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b!» Originalität unb _dle 8»veil«!siglelt _s«in«_r Mit»
ltilungen, soioie durch die über»«» _sywpilhllch«
Persönlichleit feiue« Verfasser« v« Anfang an «>»e»
f» »«»«» Krei» von Fieunb«» «_robeit, daß lebe

seiner Fortsetzungen zu einem Ei«_igmsse in der Vüche»«
»elt »_ulde. Da» gilt nun für ben letzten V»»b
>lnsos»»» ganz _blsonbli», »l» buser dl« Ereignisje be3
3l»<i»»»ltliegl« von 1870/71 zum _Gegenftaobe hat
!unb «<«« Fäll« neuer _Illge übe» die Helden diese«
Kamps«» mitteilt, L« »a, dem Prinzen _Hohenlohe
txschielxn, in biese« Kriege di« _ruhmllichen Früchte
«_iner I«»_ge», stille» Tätigkeit «_r»t«n zu dürfen.
Rachdn» er M 3leolg»»isa»«n de» preußisch«»
Uitilki!« mit di« Grundlag«« _geschoffen hatte, durste
«_r ln d«« K«_l«g« b«n Weit seiner Leistung durch
bie lat b«l»»lse», al» ihm der schwer« und ««-
«ntwoitlich« Posten be» Leiter« d«_r nach !o langen
Meinunglnellchiebenhli!«» e»ilich besch_!l_>ss«n«n Be-
schießung vo» Pari« übertragen n«b_«. E° bldet
bie Cch!ld«_rn«g _seinci täligleit in _biese_» Stellung
ben .lg«n!lichln _EchWeifunll diese» letzten Na»de«,
Da»I ter _Fremidlich_'cit de» Verlagibüchhandlung von
Ernst Siegftild Mittler u, 3_°_hn in _Verlin find »_ir
In b,_r Luge, g«_iab« au» di«se» teil« _bneit» «l»ige
b«r l»l_«ressl«t«ft«n »»_ichoilte zu «_rlffentlichen, die
»,« hint« die _llnllsse» de» _ziohen. »«!!z«!ch>ch>lich«n
Drama« blicken lassen, da« sich bamali o«i _Par!»
_ObspieU_«, , .

!«in> tz»h«nl»h« Ob«_rl«m«»nbeur
_be» »rtlll«_rl«»_ngllff» aus Pari».

»3. D«^»l»_r. Nüb» unb schläsllg b«tt»t ich
abend» «ein Jim««». Da lag «in Dilnsttelegiamm
»n mich. E« lautet«:,<tl«ig hat Ih«n ta« vbec»
_ommanb» üb« bi« _Urtilllil» d»« _Nnzriss» aus Pari»
iblltrag«« »nb «ü»_scht Sie so balb al» möglich zu
_preche», g«z. _lllbedyll_/

Von Ruhe n>»_r l«ln« 8i«d«. D« Uubruch b«»
Tage» sah mich am heillgen _Cbrlfttag« 1870 zu
_stferb« l» b«» Rchtmg «<m _Goness« auf Margency.

Ich «lnichl« VersaMe« etn» um ein Uhr mitlag»
nach elnem I«ch«ftünblg«n Mt auf bl« sech» weilen.
Di» kalt, Luft, bi« mlr um bie Ohren »_ehte, lläit«
mei« _Gedanlen, unb ich hatte Zeit genug, «e!l»n
Plan zu mach«». Ich s_anbt« den Adjutanten «ach

_cer Kommanda»l»_r, «Ir Quartier zu besorge» , und
ritt für ««ine Person nach der Wohnung d«» König«
n de» Präfellur. Um bald _Intiltt zum Könige zu
><ü»n, galoppierte ich n»t« _^ein _Fenftn, parierte mit

et»»» >>l«l Pfnb«_getmppll, ll«ß mein Pferd von dem
Old«««anzreitc» halten und stieg die Treppe hinan.
Ich sah so zulumpt au», daß ich mich meiner _felbst
chümt«. Aber ich hat!«, kotz wiederholter Niief«
>u« yerlin teil» neuen Röcke «_rholle» lö»nen.
Deshalb mußt« ich ben Nö»ig wegen meine« ärmlichen,
aUsellig glflicklen Erschein««» um Verzeihung bitte»
Denn b«» ilönig l_a« mir schon im Vorzimnie» «»t»
_gca«n. Ei halt« mich durch la_» Fenster gesehen und
,»lte «ich persönlich in _ba« letzt bmch »«rschieben«
»bbilbunae» _hisioriich ge»o»d<ne _Albeittlabinelt.

V, läch_» U_« daiübe», daß ich «« _Nxzug» weg«

»och «l« Wort verlier», dnselbe _s«i in solch«» geilen
gleichgüUig, unb sagt« mir viel übt, bi« g'ge,»«il!ge
Llluation _uxb b>« « llotwlnblgleit. Pari« zu de»
schieße« , T« war fü» mich ein _besondcre« Glück,
l,aß ich ben König »llei» _spiach, denn ich erhielt
fein« pttllnllche _Inftlultwn unb »ußi« sei«» Willen,
wl« _»t_, »ngettübt _burch fremd« Vioflüss_« n»b _Inl«_r»
plltalionen_, befta»b, unb nach dem ich mich richte»
tonnt«. Neben »_eilchiedene» Ne!illchwng«n u»d
Ha»dlu»gjmolive», bie er mir _auleinllnbns«tz>e, und
2b«r bi« «_r ml» _Echneig«n gebot, ew Vchwrigen,
da« ich nie gebrochen Hab« unb biecheu »«be, sagte
er, ich solle «ach««, daß «» endlich wall«. >t»
»2rbu> ihm auch »_on _artilleiiftisch«» Seit« so »!«le
EchNüüigkilen gemacht. We Tag« soll« er über
«ine getMXlpiund'Üolmn», »t>« ew j«ch_»_chnlel G,_ad
«»höhung «tu« E»lsch»to>>«« „.He,. Da« alle« l«
ihm f«»b, und «, h<lbe «, _w« H»M so.lt, i»»n

damit 2_<q»äl» z» »«den. .Mach.» Vi« _Feu«_r
dahlnte», damit «» knallt."

<iin«« »be» macht« er m!_r Ml Pflicht: Ich soll«
sobald »U mügluh schieû«. Dazu «lbltte _«l sich
z>« Wahl «ln«l »»bei«» _Angnff»_fro»l. D_«nn mit be»

Wechsel b«_r Nngriff«_fr»nt f«i »_ieber eine Menge Zeit»
»_erlust «lbunbl_». List habe er selbst Tt. _Deni»
vorgeschlag«« . Er hi«lt_« ba» fil bi« a« l«lcht«sten
zu n_«hme»d« Front. Da hätten ih« ab« die G«>
leh'l«» bl« _Oftfront v«rg«_schl»_gen. Dan» Hab« man
bi«_s« fi» zu stark besunl»» und Hab« b« Sübsront
gewählt. Da seien _Natterien »baut u»d Park eta>
«ler». «r, der Kl»_ig, halte bi« Wahl bl«_ser Fron!
sür Unst»«, ab»_r er Hab« sich bem _Url«il _lxr Ge-
lehrten gefügt. Jetzt »erzöge,« »,» alle« »_on »«_uem
und Halle eist «och _zwel _Vatlerie» z»_ische» L'Hay
nnb _Lhloilly fü» _nollg. Ich sollt« nun »«lognosziere«

und ihm dann melden. Aber eine ander« Angriff«-
Wut dürfe ich nicht ««»schlage». Auf b« «_lnmal
»«gönnen«» _Grundlag« müss_« ich f»_ltalb«lt«n.

NU«» da» hlrl« ich ftum» »it »», Nbn »l« bn
K2»ig geendet hatte, bat ich «» _Lrlaubni», zn«_1

Fragen tun zu dürfe».
D>« e»st_« Frage war: »We_» sinb mein« Noige-

setztln?' Der König antwortete: ,Na, ich' — ich
iauchzte innerlich hoch °»f —, ban» »be» fuhr _«l
_foit, »und natürlich wein Sohn.' Da fiel mir ba»

Herz in b _e Ho!«n, denn daß bort Blum«»!!)»! all«
meine Tätigkeit lähmen werde, war natürlich. Dn
Klng fügte noch _hmzu, daß Kamele, der den In-
genieuranglin auf Pari« zu leiten habe, «ir _loor«
bwlul sei und »ich!« zu _biflhlen habe.

Meine zweit« Frag« »«: .Was _bezwlcken _liner

Vlllleftät, ewe ,egul«_re «_el«geru»g _oon Pa»i« odn
nui ,w»o»b°,btmtnl?' D»König «imiwt» _baiauf,
«_r bezweck«, ben _souverluen Pariser Pöbel, b«_r in de»
Stadt Paris da» entscheidend« Wort spreche, durch bie
mitte!» «ine» _Vombardement» zu uz«ug«nd« Furcht
vor G»_sahr zu ll»»» _ssapilullltion und «w»m Fn«den
_geneigi«_, zu machen, da die Entbehrungen, welche die
_Ze»n«r!mg «»zeugte, »icht au«relchl«n. Wenn «» dazu
»«,ig ^«,, bin Poini du _Iour b« _Swblbeslftizun« l»
,«hm«n, so müsse da« _glschehen. U» ganz Pa,i«
mitte!» regelniößiger Belagerung zu nehm«», lazu
wülben wohl die Mittel «icht _au«,eichen, bi« «an

h«antr»»«P0i»i«ltN lönne.
Nachdem ich _s« _beschiebt» »al, «hielt ich yesehl

mich aus _Vrunb _bieser I,_ftrullion bei _Molile, dem
_Krooprinz«», Hmdufin _nnd be» Kiieg«»in!_fter
v. Roon zu «elve»,

V<» _melxen Meldungen habe Ich _natlvllch übnall

läng«« Konversation«» g«habt. D«« Kronprinz nahm
mich ln G«g«n»«»t «on Vlum«»chal an, und bann
lonsliierte ich noch länger« g«l! «lt d«_m letz!«««.

wollk« spiach ftch _s«_hr auisühllich üb« , alle« »»»
und drängt« lehr nach «iner buldigen Eröffnung de»
«lltilleiietamsife« gegen Par». Ec sagt«, di« Lchnellig_»
teil, mit d«_r Gambltt» immer nu» Ulm«» im»
provisi«« , s_«i ganz unglaublich. _Zioar laugt« sie
nicht _oiel, ab» st« _s_elen fehl _zahlleich, und ma«
müsse sich b»g«g«n _w«hi«». I_«tzt habe bn P»lnz
Friedlich Karl nnd d«_r Gcoßherzog »on Mcckl«nbu_»g
mit ,»samm«n 60,000 b>» 70, U_0« Man» dl«
»50,000 Mann von »u»«lle _gtlpilogt, unb «an «_r
»ail«, _boh _Mollufsel w b«n nächsten Tag«!! bi«
_Tiuppen Fa_>dh<lbe» schlagen »erde. Da» _s«i aber
ni« wenn «an an _eioem heißen _Lommerabenb «i<
de» Hand ln elnen Mückenschwarm schlag«. Da«
müsse «an Im«« »lebe, tun, weil bl« Mücken
»l«c>«_rl«h,!«n. Nb« «» w«_rd« »ushören, sobald
P»»ll genowmen sei. De»h»lb möge lch ben V«glnn
ber Veschießung _btschleunigln.

D«» llriegllmmste, o. _Roon «al in ber »»«ßim
Erlegung. El versprach mir goldene Neige, wenn ich
nur bi« baldige _Veschiehung von Pari» _belrelben
»oll«. Di« größte Schwieligleit mach«, sagte er, die
h_eranschafsung der Munition, bie mit b_«l Eisenbahn
bi» Lagny geschafft fei. D»,t liege sie unb müsse »u,
über _VMentuo« St«, G«_rze«, Mills _beulte W«>l«n
weit, bi» i» dm N_»I»_gerung»p»>l von Villa _Eoublan
_gefahr«_, »«den. Man Hab« lein« Tran»p»rlmi!_lel.
Nachde_» man mehrere tausend _Bauerwagen ,u°
sammengelrl«b«n, seien in den nächst«» Nächten di«

Bau»!» desertiert. Auch löim« jeder _Nauerwagen
nur zehn Granaten lade», unb babcl würben die
Geschosse _rmnlelt. Man brauch« _Vrigade», um biet«
Franzosen zu beaussichiigen. Jetzt habe « ab«» bi«
Organijation von _oesonderen _Munilionllolonnen, »_ler_»

unbzwanzig zu je vierzig Wagen, _anz««idnet, »«lch«
V«Illzeiung«m»nit!«n _lianlpoiliele« kö»nt«n. _Voldalen
al» Fahre», neue _Gejchiire, neue Wagen, angklaust«
_Pftlde. Ich bemerk« hier vorgreifend, baß diese
vortresflichen neuen Munition«!»!»»«» erst _angefertlg_«
wu»den, daß davon erst eine _eingeirofsen w_^_r und st«
alle _vo_» Pari» vollzählig »«langte», al« die Be-
schießung _bttnlxt »al.

_Moltl_« unb b«».In,lbe»,punlt'
t>o» _Vedan.

I« lxmselben _Caale b«_, H°!«l iN«seio»il, »le die
beulsch« Fürsten, Ipeift' de. «_esunte «eneirüftab b«
große« H<U_!p!q««rtl«r,, _Moltle »» der Vpltz«, ab«

an elmm b«sonb«r«« _llsch». Vl« Fürst« di»l«len

um fünf Uhr, d« «en«»Ift»b um _sech» Uh». «l»
, _fcmb Mollle, »«nn « ,» lisch« la» . _tmmer dl«

deutschen Fürsten bei« Essen, und er mußt« a» hl«

Tafel «_ntlang «ehe«, <i, »« «in _eigeMmll«»,

. Anblick, zu sehe», daß dies« »««inenden Henen sich
i<b«n Mitloz_, sobald M«l<l« ln d« Saal trat, i«

lh»e« Esse» «»_tnbrache », «»Ift»»d«». lh« eln« _Ver.

beugung machten, b-« » «lbe! »«, u»d da» all««

ohne _Veiabredung. , .
j Der G.ne.°Ift°b u_._ler Moll« _M»«« »« _bm«.

au» _Moill.» «lnftcht. E» hulsch" _dorl «me 0bi«_lch.

vität »_or, b>. «an «ich! «'«»« b«»u»d«rn l»«,t«.

All« d.«_s« Fragen, bei de«« d°, Leb« «nHunb«»'
lausenden, ba« Wohl D.«!!,chl»«b, «" F««l«ich«

auf d«m Spiel« stand, w«kn «U _WM» «»h_«

behandelt, mit der man _«üh.
_bel« «r««»!p.!. b l

! _«ln._r P_arti« Schach °d- beim Wh'ft «»>!chl<ch -

M°l.le, b«r _imme» n°» _>Fc««« IM ' l««_-° ««

beim Gespräch über bi« Sl_.ualwn de» »"»«bllck»
_^B«h«Si.. nt, leben w i» einer sehr inleress»««»

_K»° _w F«z. vcaw,ch «_elist wird, «_° °«°,u.
lilben ist aeichMte Hee« _obe, Milizen, _Gelixgt «

en _Franzoskn
_^ un» «»« F'«« lr«ich _,h««"'°_«'_^

führ«, alle Machte da» M_.l.Ml.« _«_K ""b«
_^Gtegel, dann mach.» u«, »ll« Vtaaten_^_ie all««meln«

Di«.,f!pfl,cht bei stehe«l.n b«"« »^„ ob!<l.!»i««t
De» zlohe «>«!««« _«n° Träger _«r_^

spielt« in de» Tat auch jede» _2°_«nb «^ _«'«
llil_^, «,^!>« il>« die eumea'Nsenen Mli°_UW"' "n°

«erfaß!« «_onzepi. °"g_«_le« - _w«»°^>,_^ _^i._scheibungen gegeben h°_'"' l»"U_._/,_nd m Whist»
_Reioschrlllen 2_«s°«!»> "»"", _lw«>!>. » , _^^_,_'„^lisch unt«.,chr..b er _"< «W'B_^'r_^ _F_„_h_„
«limeeb«f«hle. 2» h_^" ""'^ ,_h «uaust bi«
««halte». N«l in d.l M °_m

_A.ei°lausend«n
,_'L.pi«mb« hallen b>« _T°«

_^ _^' , _^_z,..Meldung» «»b ft<« ""«,"_/ _U _F« _M 3"»
schlösse so N°P°le°»
Whist blieb. N» °W °« _^_H "'_ _̂,l,l_« ,de»_h, ,u
_lMullert hatte, sagt« « _^"' «^„n, dl_._ser
den Herren sl«« U"_5,!»t ck dächte ich, lönnle»
slöl<»de I'l'de'zp"'' ,»«,°_M _"_' .°^^^,_< I_^
»ir u«sere WhistP'ctie "_^

°_^,_?h«n _Llulei_»
war also bl. Schlacht »°_» ^',, ,.!«, Whist»_,
_»_nnge» ein störender I°.'«''W ,_^ «ah, l°' , u_»°
Ich flogt, ihn j._«t, ob Wl' _7«^ch, b.'str«lten.
., _s°_gi« schmunzel_'d, » _""

°7°l._l vedürs».», _tamil

s_»_eV_"»_e_^H«"«^ «"
»Ullärls««» «l»»«n ul»t)«»-

WWW
^«c clui-ck ein piano!» kann c!l>« lÄuvlti-
slcdliz 2UI- _«_Icltunz kommen, _clenn _«elb«l
<!«>- 8«biläet8te _INuzikIiebkllber empNnäet c>kt
mit Leäauern lile _QrenTen ««ine« können« _,
v»«?I_^I_^NI_,_^ »lleln _maent!nn _unadliHnzlg
von «ein«!'"lecknik unä _bezeitlzi 8om!_l jeäe
zünvieri _ß_kei! _Wr clle künztlLNZrke wieder-
ß_«be von Ikeiztervei-Ken, _v!e _«ie äer _zmllen
_^_lenr_^_znl _ller ivluzücsi'euncle _verzszt l«t. _^
_^ V_^ircl _Incere««encen täßücn voi-ßewnn im
^«_ga_^iu van

_Illl.l.Lilll_'.IilNmllrmM
8eltelllleu_«t«»«ß Xr. 15.

<f«»,n»»»»^»»»,, ä°n I». »»«»!,»>» »l>>

!_l°nt»^»: »!»»«^»»»!»»>'.«ll>,»»>»,

_ll_itw»°!_l«: «!>«n»Z« »0? «l!« »»»»»« »«».
2»!ii!«_l«t»_e«,'Np«>»»»»»>»_Hl>»<«l»,
?i«it»««! «l»»««»«»>»,»,.»»!>»n<l,.
8»I!!!»b«UH» ! ^»p»>»l»>» l)»»«»»^».
8«!!«t»_û: Ullewüllt»«» von 8—« VW >_f»»U!»»»

<!»»»»»>«» _4b»_ii_6« _p««_t»_ll»nu»»<» äs»
ll. _vittwergelleu yrobWtei's.



— Ungul,<gl«,t»e»«zrun« d«« Index de«
verbotenen Buch«. Da« offiziell. _Inf«l«»ti»n«'
bmeau teilt u«» «it: DI« Oberpreßverwaltung HM«
im Jahre 1898 «inen umfangreichen, mehren taufend
_Illel umfassenden _Kaialog auLländisch« ,, in Rußland
»erboten« Vüchei angef«!igt, bei bi, zm Gegenwart
all«, _ZensmlomU«, zm _Richlschnur di«nte. Seil
dem 17. _Ott»be, _voilgen Jahre« find viele t«r
»_erbolene» Bücher »_bennal« _buichgesehen unb zur
_Zirlulalion in Rußland zugelassen worden_. Gegen»
»artig hat der Minister d«» In«_er« «Ine Veifüssuxg
«lassen, durch die b«l Kaialog b« ««_rb«te,en Buche»
fü» ungAllg ellläit w!lb. Di« in b«mselbln vu
zeichnet«» Buch« b«>fe, jetzt _tioh de, _Veibot», da»
frühe» auf ihnen lastete, ,!ilull»«n, sofern sie »Ich
2<ze« b«» _Nrimlnalglsetz verstoße«.

Die »!si,!»s« _Pet. lel.-»g, teilt u«» hier,» mit
Dmch «in Zlilulä« b«, Mi»!ft«, bei Innen, is
da« _Ver,«ichnl« d«« v»m Iah» 1871 b!» zum
I»h« 1897 Uo« bei 8«_Ml gestattet»» Buch«
und die Entscheidungen i» b«_lreff an«
_lllnbischei Neil« und periodische« »««
«oben vom 1. Januar 1887 b!» zum 17
_Oltobel 1905 aufgehoben »_vrben, Fall« au« dem
_Nullande »iedei «««gaben eintreffen, d!« bi« zum
17, Oltobel 1905 de, _Zensui untetlagen, so müssen
solche Ausgaben, _bev», si_« in _Umlanf gefeit w«_ib«n
entsprechend de« neuen Bedingungen und unabhängig
»om flühenn 8«ns«_oerb»t d« _Zenfmdurchfich
_untnlieaen.

— 2)«« erste Gn««v«_r«»f i« »«Itiln«
«» die »«n«,a«»«rb«»l z«« _Iweck de«
Parzellierung «» Van««» fand gestern im
_Konloi dl« _Noiariu» _Bochano» seinen Abschluß. Di
_Naunagralbanl laust« da» _NiUergot _Hoheneiche« au
_Oesel in »olle« ««stund«, «nthaltenb »n »_rea
1,289,73 Dissjatlnen. Du _Kauspr«i» betlägt fü
da« Gut, _etnlchliehlich In»ent«l unb die Gebäude
28,900 Rbl., u»d find die «_aufbebina»»«»» der

artige, daß die _llbzahluxglsummen de» Bauer» »»
di« Bank zusammen mit bei Tilgu, g«_summe sich _be
b«ut«»b ni«_brig«l al, die Hlh« du Pachtsumm« be»
lausen »«ib«n.

«_igasche« «««». Da! Gesuch der _«ilkn
de« in _Kallekaln standrechtlich erschossenen und daseid!
bestatteten R«»«lul!on«l» P, R,, b!« Leiche ihre
Loh««» auf den _Nilauschen Kirchhof überfühlen zu
dülfen, ist »»» Gou°«_neui von _Livlanb abschlug!
b«Ich«b«n worden.

_Pern««. Al« _noiwegischei außeretatmäßig«! V!^
Konsul hat da« Lxquatur «halte« der russisch
Untertan Lmil »_on Nmm«nb«.

_Wendensche« _llreis Ersatz für ni«_ber
g«bla»»t_« Hab«. Nu» Fest«» wird de» _Latnij
gemeldet, daß da« Gellet zweien Wirten, denen He»
_scheunen niedergebrannt find, auf Befehl dei Militär
_vtrwaltlmg da« He« ersetzen muß, und zwar deni
eine» 400 Pud, dem andern 200 Pud,

T>o»P»t, 17, Oltobel. Die _geftlige _Forisetzun
de» allgemeinen Vt»d«nt«n-V»ch»bl
»om Sonntage »ar, «I« bi« 3l«_,dl. Ztg. beiichle»
diese« Mal seh» schwach _befncht und di« _oom Vor
fltz«nd«n aulgediückte Hoffnung, e» würden sich du«
Kolleg!» zc _»bgehal!«»!« Studierend« Wohl später n«<
«wsinden, ging nicht l« _TilMung. Im _Gegentei
di_« Reihen de, Erschienene» lichtet«, sich in du Folg
im«« «»hl,

Da nun «b» _dles« V_»ch»dla «I« Fortsetzung du
n»»h«lgega»g«»e« »al, so _lam «< auf dl« Unzahl b«
_Nnnxfnld» nicht an »nd man fi»_a an, d«n _Exwnr
«l»_e» Statut« fll dl« D«leglei<«»>V«rs»nmll»«g zu
beraten. V« war jedoch »och nicht _f«stg«ft_«llt, »
die _Delegie»!«» zu »ählen find — von einer _allge
meinen Clchodl» «de» aber oo» den einzeln«» _Faku!
täte» (Ctaroften-Konfeil); darum »_nrte diese Frag
de« _Wahlmodu« zuerst «»_lgenomme» unb zuletzt b«
schloffen, die _Nulaibeitung eine» Lnl»u_»f» de«Wahl
«»du« Mächst der D«Ieginl«»-Vnsa«»lu«g >
_sbertragen.

Darauf »u»d« die v«n du _Deleglerlen>_Vusllmm

lung _proponl««« Fassung de« _Lympathi«'
_Ttlezramm«» an d«n _Ratde_» »r»
b «lt« ld « p » t _lert«n verlesen und mltllvplau»
angenommer. Da dal _Tekgramm I» »»»brücken
abgefaßt ist, bl« «in« llnnahm« _ooy dessen Weit«_rbe>
'orberung selten» de« T«l««_iaph«n aulschlilßen, s« soll
!,i«s«»,_Xelegr»«m' in der Form «w« »_ri«f«« an
«I« .sichere Persönlichkeit" nach _Peterlbmg ge-
schickt unb von letzte«! an die eigentliche _Adress« de»
<ö»de_»t we_»d«».

_Damil schloß dich _Sichoi!» _mn ? Uhr abend«.
D«r _Proreltor blieb _blese« Mal »och _ungewLHIt,
Dl« Freiheilllämpfe» »»bin _morg«n nicht in d«»
Nul» , _sonbem in einem Haus« «u Dom verherrlicht
»erden, «>d z»_a« um 8 Uhr abend«. In de, »_ul»
soll am 18. b. Mt«,, »_ls» am _Skeiltag« . «i»
politische« Meeting stattfinden und _Soontag dl«
nächste allgemein« S«ch°dl«.

— Stiftung. D«_r hiesige H»u»b«sitz«r Karl
«_rrol hat,»« »eft'n dt« ,Wa«mnin««»Gebllud«
1000 Nbl, «_eftlftet_, _nachbem «« schon ftüh« ,u
öffentlichen Zweck««, so u. a, zu» _Firbernng d««
estnischen _Echuloerein», größere Summen _gespmdet
hat, Wi« wi_» d«m Polt, «_ntmhmen, hat d«

_._Wanemuin«' beschlossen, de» Epende» für Lebenl-
^i! einen _Fielplatz

n> den «_rften Reihen für sämtlich«
Konzert« unb V«,ft«Uungen, bie vom Venin _ver_»
»_nftaltet »üben, einzuräumen.

— selbst«»»d. Im _Lunwsch«» N°G«sind«
hat sich, «i« «w efl«_lsch«« Blatt l«lcht«t, am
11. d. Ml«, bi« 19<jllhllg« »lid« Sepp erschossen
»«il fi«, »!« f!« in einem _hinterlllfsexen _Nri«l er»
llll»!, fürchllle, wegen Verbreitung lügnerisch«! Ge»
rächt« üb« , ihren Dienftherrn eingesperrt zu »erb«!.

b. »l»-Peb«lg. Pastor «ailit hat von dn
Kanz_«l bela«»t gegeben, baß e» in nlchfte_» Z«!<
s««« _Gemeinb« zu nelkffm _gtdenlt, um _al« üehin
an «in P«i«_iiburg«r Gymnasium zu zieh«».

—e—lull»« , »»lnnft von I»upp«».

Zweck« Veiftällung b«r örtlich«« «_arnlso» traf, »I«
»_ir «foh»«», «in« gllh«_r« _lruppenabteilnxg b»
Lchlüffelbuig_« , Ii_>fll»l«l!«_r«gimen» au» _lxm _Inmrn
de« _Reichl üb« l _Woshelli und Vita» i»Tuckn» «in,
wo fi« für länger« Zeit di» _lrUich« »dmtmft«ti«n
b«I b«, Uufitchchaltuüg der O»dnung nntelftützen soll

Liba» , 17. _Oltow. Schieße,«i im Nacht-
asyl«. G«fi«_r», um 11 Uhl abend«, al« d«i »uf>
f_«he» de» _Libauschen _Nachwsy!« bi« Schlafpäfs« _lon»
!r«ll«rtl, _bltrat n»ch «in _srembe» Mann, »eichet übe»
de» Zaun In d«n b«_r«it» geschlossen«» Hof _gelletter
w«, den Nou«, faßte d«n _llufs«_he» an d«_r _Gurg«
unb _lxilangte von ihm Gelb. Dem Aufseher gelang
»», in lxm sich «nlspin«nb«n Kampf« sei«» _Reuolv«
zu ziehen und den Räuber durch einen Schuß in b«l
_linltn S«it« lampfelunfähig zu machen unb da»» zu
«»haften. Del «_ernmnbeieRäuber wurde in« lkanlen-
hau« gebracht und al« de» Katzdangensche Vauer Fri<
_Kurlch!»lly «_rlannt. Erst Eonnab«nd _nar » an»
d«m Glsängn!« ««tlassln _worb<n, wo er «in« zehn»
monatlich« Haft für _Dilbstahl abgebüßt hat!«.

— Von lln«_r _Pationill« «_ifchoff«»
81« mnlmaßlicher Wilder be« im _Ianua» b.I. er«
morde!«» _Virginahlenschen _GemeinbeiltesUn Job«
_wurd«u. ». _ler Sohn b«l V!lg!n»hle»sch«n !tlle>
Wirten Nibbe _verhafie». Vorigen _Donnerlta_« «nid«
b«_r V«_rhaft«t« «»« ein«, Diag»«np»_tr»«ll« von
_Globln nach _Nlrginahl«» _lr»nlp«li«ll, um im
Snickel'Gefinb« _lonftontllll »n ««»d«. Al» b«
_Nillftant »n lxm _vrt« v»_rb«ig«füh«t w«d«, »» d«
V«»«lnd«!lll«fi« untei Mörberhänd«» _f»i» Leb«» g«
lasse» hatte, _veisuch!« B. zu «_nisplingen, »nid« ob»
von du _PailouM_« auf bei Flucht _eljchofsen.

— Mllitälifch«« . Heute «i! de» Morgen
_zug« trafen h!«_r »u« _Lomjha 250 Man» de«
Echlüsselburg« Infanterieregiment« «In. Dieselben
»«den In den Il«in«»«n ln»llndisch«n
_Vtibtln _«_inqualtlert »»den.

— Da» Mln»l«i Kontor d«» _ehemlllign
Reich»b»mll_»Ndgeo,dnet«» _vr. _ll«tz«»«ls«hn ist
»l« au» Minll gemeldet »_ird, um 700 Rubel be
laubt »_oroe». Di« Raub«, entl»»,n. (Ltd. 8)

N«v«l. _3lm 17. _Oltobe» ist «» In unser«!Stadt
trotz dir Gedenktage unb trotz bei _Relrnt«n»u»>
h«bung _voMommen ruhig h«rgeg»,gl». Seit Di«n«
tag ist in b«n Fabiile» »led« g«_arbeitet »_oib«n.

(R«°. _Zlg.)
pt», P«te««b«»g. Die Tälig l«i« d«,

_Van«r«b»»l. Von d«nKons«!l« du Bauern» u»>
_Adllebanl Ist vom 9. _Ollobe, bi» zum 14. _llllobn
b» _Nnlauf von 49Güt»_in fü_»Rlchnung d_»lVau«_r»>
ba»l genehmigt «_orden. Diese Güt«_r u«foßt«n ein
Nieal ,»n 89.805 _Defflalinen und ihr _Pre!» _btlluf«
sich »nf 8,402.90« Rbl. DI« Vllläuf« »«langten
12,128.036 «_bl. Vom 9. bi« zum 14. _Oltobe»
ha» dl« N_^_uernbanl _Dalleh« Im Betrag« v»n
1,,290 Rbl, bewillig», bi_« sich auf 9? Abschlüsse
vlrl«!!en. Da» »on 2218 _yaueinwirte» er»»,««»«
A»«»l beträgt 17,614 _lesslati«», der _Kaxfpiei»
2.,458 Rbl.

Petersburg. v»b getlürznn g«n. D«
Vllnift«liat hat sich, »!« d!« zlo». W_». berichte»,
bahm »_ulgesproche», die Bubge!« all«! R_<ss»lt» «in«
nochmaligen Duichfichl zu _unteiziehm, zum Zweck tu
Vornahme oon Budq«!redu,!clu«_aen.

— Beteiligung de, Reglern»« »«
_Wahilampf. Zum Zweck« «wer Belä«_pfnng bn
_radillllcn äußersten Linien beim _Wahllampfe _beab>
fichtig» die _Reginnng, »i« de» _lowarischtsch zu
belichten weiß, In _allelnlchster Zeil _Giuppen »on
erprobte» _Rednein unb Politikern im Sinn« einer
»eginunglfrennblichen _Ngilalio» auf Kosten der
Regierung in d!«l_«ligl_» n>>i»h!g«n _Gebiel« d«»
Reiche« zu,n!s»_be», »» »äyi,»b de» _Hohepunlle»
de» _Wahllampfel _durchau« ein Gegengewicht gegen
bi« Agitaüon der äußersten Radikalen geschaffen
_i»«rd«n müßt«. Di« Lntnng bieftt _Gluppen von
tlgiuung»_treu«» Ag!_la!«»e» soll b«»ltnig«n _Perf««»
anheimgesteUt w«_rden, welch« sich bei den letzten
Wahl«« a>« _Leade» der _legiernngilrenen _Parleie»
«lwi«_s«n Hab«».

Petersburg, Zum Ra»b8b«_rfall »»
llllhaiin»n-K»n<,l _schieib_» di« Pü, Ztg,: Wn

bi« »_erschiebenen Belichte «_lxr den «b«ns« frech«» »I,
eifolgreichen R?ubüberf»ll «m _Nathaii««n-lla«al ge_>
«I«» h»l, kann sich de« _Eixdruck nicht »erschließe»,
«iß di« an» ach! berittene, G«»_dllrm«n _beftehend«

_Eiloile de» «_elbtranlpoit, i» kritische» Mommt
Hnzüch _velsagt hat. Obgleich »m d»«i »o» _txn

_Gendanne» vu»u»del, unb zwar nur leicht v«i»u,det
wurden. Ist »edel de» «»griff abgewehrt, »och auch
in «lhebüch« Teil der Räuoer _spezilll dmch bi«
_illor!« festgen»»««» ob«! w a»l«rn W_»ise «n>
chäolich gemach« _word««. W«nn der offiziell«Bericht

da» «_uloolle «erhall«, b«l Ge»d»im«» ,«hme»b he,»
«heb», die «_tchloffizitll« _Duftellung dagege« »_on
l«m _ftuchtntlgen Davonftürn», b«l »nlUenn_,

,ed«t, _f» li«gt bari» »och lein Wibe,_svruch. Dl«
»«it» «igen «utig _gewefen sein, aber ih« durch
<« furchtbar« D«tona!I»» _nfend g«»olb«»en Gäule
,ingen »i» ihnen bülch; »achh« mig«» fi« ih«
_Lchulbiglei, «dlich g»»»n Hab«», ab«, bann «« ««
eibu zu spät_.

Ein _bmchau» «inn»»bf»»iel >ug«nz»ug« l«Ut »lt
bl« G«nd»_r«en hätten n»ch d«l _Lzplofion, d«nKolben
d«l Flinl« »nf da« Knie stützend, Luftfchüff« ab««
g«b>».— S«h« ««iüilich I _Vo« Pf«_rd« nach «wem
»stimm!«» _ZI«l «<» du _Fliot« fchi«ën, ist «b«n »ich»
_leich!, n»b, »«nn da» Pferd fcheu», »»_lllonnnen m_>-
möglich. Ganz _zweifello_« »»«» dl« G«»ba»men
mich ih« bockend«» Gäule Milchst so fehl in An«
_pruch gen«»«««, baß an et»«» Kampf «lt d«n
Räubnn »ich» _Mdacht »nd«« l»»nt«. Diese l«tz«
Spanne Zeit ab« »_ar «_ntscheidenb, b_»nn dl« »Übe
_<z»tschlosse»hei! unb erft»»»_llche Geistesgegenwart bei
Verbuch«! _biaucht« nicht ««h_», u« d«n Zweck zu n>
«ich««_.

Di» im l»_nlr«<«n Fall ««ms»»» _Vllglich«», «w«
,ie»_llch starke, _wohlbenaff,,««« Tlk»»l« bunh di« bloë
Detonation eine« N««b« zeitweilig «_bfolut «_ehllo« zu
n»ch«n, ««»eckt die Nlfürchtnng g«leg«»tlichn Wieder«
holung«« de» Veisuch», «it b«w _gl«_ich«n _«_ffelt. ««
»_ird sich _dahu w _Zulmft ««_pfehlen, statt b« _be»
litten«» _Schutzwache, Infanterie einzustellen, die, nnt»
lxr _silbstvetstindlichen Voraussetzung, daß «» beherzte
Leut« finb, «_o««nta» von du Schußwaffe Gebrauch
mache« kann »nb außer»«« ftlbft ein« «_iel g«ll«g««
_Zielflich« bietet. Die _Uebetlegenhlit de« fich_»
treffend«« Buchs« de» Soldaten _sb«t all« _Nr»«»ina»
_Muusnplftol«» und R««»l»«r ist «i«« so bedeutend«
daß die U«b«l«achl _scho» sehr gl»ß sei« muh, »«««
st» den _geschloffe,«« Widerstand d_« MMli» be«
wältigen will. Wä»_e du Wagen, statt »«» ach
3l«it«ln, n»n ebt«_so»lel Infanterist«« b«gl«it»t «»»b«n
I» Hit««» hlchft «_ahrscheinlich Wag»z!ng«a>«h» »nd
Bajonett «in rasche», seh» blutige« Stück Arbeit getan
unb die Hilf« der Ha«»lnech!e mil ihren _Brechftang««
übeifiüsffg ««macht.

_Kanalleri_« ist h«nlzutage »_eber im Kriege noch Im
Stiaßenlampf für «_lngriff _odec V«_rt«ibig»>g _s«nd«_rlich
_zeeignet; «an »«is« ihi bah« auch lein« Aufgaben
zu, be»«n fi« nicht _gtncht _w«_rbe» kann. Und »_arnm
soll»« «!« G«_ldtra«zsi«it «icht _vo» Fußgänger» g«lel»«t
wnlx» llnnen? Spiel» doch die Schnelligkeit der F°lt>
_bewegung l«w« Rolle, da du «ist« _llngliff sich _regel_»
mäßig gegen den _Noispaxn lichten und «in W«i»e»-
f»h»«n unmöglich machen wild.

Du Schab««, d« durch da« Bombe»»Nentat «»
d«n umll«genb«n Häuf«!« an gefprünaene» Fenster»
fchelbe» »_ernlsacht »»»den ist, be»rögt nng«_fihr 46_Ü_0
«ub«l_? _inlgesamt belauft sichdu Schal»« auf 20,000
Ruv«I , da in den meisten Wohnungen alle auf den
F«_nfterbl«ttun befindlich«» Sachen _heiunrelgefall«»
«ob zerschlag«» find. Außndem finb in 7 Wohn»»»«»
Lampe», Kl»»l««chl«_r, Bild« u»d ähnliche» h»_ru»!«>
g«_r>ff«» und z«schl»»«« »«ld«n.

Petersburg, Von Interesse ist dl« Feststellung
daß allein an dem lag« d«» l«tzten großen Raube«
in P_»t«l«_lmrg <« übligen Reich »ach Ngeniur_«
«elbungen über 440,000Rbl. gnaubt »ord«_n sind

Petersburg. Del «»_nfeil de» .Kaif«»llch«n
'

«lchäoloaisch«» Institut»» in «». P«t«»burgha»
Herr» Dr. Gusto» _Eodofflly auf Giundlage
«issenschllftlichel _Arlxiie« w bie Zahl _f«in« _»_Wt_«
aibeiter" _aufgenowme».

Pe»»»»»»g. K»pfl«_f« und lud» Pol!
z iften. Di« P«». Zig. _berich!«»: A« 16, _vkub«
»_achmlUag» nolll« «in gut«» dumm«» Bël«t« ml
s«w«» W«g»n von d»l Gloßen Stallh»ffi«û au»
«bu b«_, _?,«»_sli _Prosp. hi»«bufahie». Di« PÄize
verbot ihm _diefe», und da n »lchl _sofolt «erstehen
konnte, _we»h»Ib «an ihn «_Igenilich nicht «U« _fah«n
lassen »olle, u»b fein P_,«_rd nicht sofort umdrehte,
»_urd« d« N«f«hl «_rt«_llt, ihn ,n» P«Il_^i»ache zu
biwgen. Di« b»id«n h»»»In»cht«, bi« dies«» «u»zn»
füh»«» hatte», ging«» «un «lt dem B»»«r» »_or d«n
Angen de» Publikum« l» _r»h«ft«i W«!_se um. D«
ein« Haultnecht »_arf d«n Bau« in flinem Wagen
um, setzt» sich ihm auf die Brust »nb, »äh«nd «i
«II der «ine» Hand ih» an du Gmgel festhielt,
»«lsetzt« er lh« mit der anderen fortwährend Schläge
In da« Geficht, «uf die Hilferuf« be» _Nauern «Uten
»»» b» Passanten h«_rb«i, _umlreiften b«n W»g«n
»nb wollten di« Polizei auf da» Betragen der Hau»»
lnecht« llufmulsa« machen.

WI« sehr unser« Polizei ab« vo» den Attentate»
md Raubübe, fällen eingeschüchtert worden ist, _tr»
!« diese» Fall besonder« !_cha»f zutage. Von der
einen Seite kam «in Schutzmann in »oller _Haf
an°ela»f,n und hielt schon di« Hand an feine»
Revolver, während von der and««» Veite
«an, °nfg««_at ein »«langst in b«n Dltnft
getretener und de»h»lb noch _unufahrener
Prift»»gehUf« »nstüimt«. Letzte«», bei _fogar
bei «in« f» gningfüg'gen Sache den Kopf _ouloren
hatte, _fpl»«g _a» den Vag«» _huan u»d bega»«
blinbling» b» Pnbl,lum zu stoße» und packte _plitzl chden ersten besten ««« dem Publiku« an de» Brust_,
lll« du Mann, der vollständig ruhig dagestanden
hatte, zur Wach« gebrach» »^_rden sollt« und sich »U
öu Flöge a» den _Priftawgehilfen _wanbte, »ezhcilb «_i
eigenllich _anetlert »orben sei, _splang b_«l Poliz«!»
l,eam!e auf Ihn zu, schlug ihn mehrnenml «lt der
Faust vor den Hinterkopf und In» Gesicht n»b befahl
_tx» Hausknechten, ihn sofort _wegzubiillge». Als _ber
»le »_om Vl_,tz g«_tr«fi«»« Passant «_or Schreck stehen
blieb, schlug bei _Priftawlgedilf« ihm noch einigemal
vor allem Publikum _ios Gesicht, _Irgend ein »er»

dächiig«« Individuum, da» sich »_ohl einen Spaß
«_achen »_ollt«, _fprang »nn auf d» _Pliftawgehilfen
,u n»b _fagte ih«, »lt b«« Finger auf einige vom

Publikum weisend: »HI«, Lw. H»ch»»hlg«bore».
_dieser unb dieser da haben auch d»« Pferd de«
Vage»« gehalten _uod Widerstand gel«Ist«t._^ Der u»»
_lfahre»« lang« _Piiftangehilfe sch«»kte auch »irllich
_diesem Verdächtigen G«_hil, Packte die beiden, di« _jen«i

_gezilgt hitt«, und lich sie _zui _Woch« blingen. Hi«iauf
»_andte sich b«i _Plistawgthilfe »» da« Publikum,
_ieckt« seine Hund nach demRevoloe» nntn be» _Manlel
>»b schwor, loß n sofort schießen werd«. Da» Pu>

blilum, welche» «u« _soh, daß «» «!«» hochgradig
nervösen _Menlchn, _vo_» sich habe, ging au»einandei.

_Ptteisburg. Unruhen auf d«l _3l«»sk!
_Z»i»n» und Vl»»»f»ltuif»_brlk. Die _Pel

Ztg. belichtet: Während ber am 16, Oklolxr «n
! Uh» abe»b« In der _slewsli _Zwin»n»bNanufattui,
_abril _entstandenen _Arbe!t«runorb»_unge» _feuerl« b«

Arbeit« Wassili _Narneje» auf eine» Meist», den
ngüschen U»!nl»n Elunn«! Sheridan, _blei _Reoolv«,
chiff« ab und vu»ll»b«!« ihn am Hals«, a» Rück«»
nb an bel _r«cht«» Hand. _Chniban ist In« Hospital
«bracht wölb«» , »o sein Just»«!! «l« fehl unft _be»
unden »„den ist. Dn A»beitn Kcrrneje» ist «icht
_eftgenmnmen »«_rlxn.

_cke«bi°« _Nublndung «ll d_«n _rusfifch» R.»»!»!!»''«-
.3 °« d.n Tag _g.l.«t, - lp«_t«hw »st n°ch 'w
»nd«. sich l««M« »«h"w _h»ll«nb« V«lblnbuna

_._Woima« °»_fgeb«ck! »»ilxn. «in« der «"«««neu«

hat «u, ein. °W«_U« »«frag« «.°n!»»lt«t, bah dn
«.«in._Woima_« ,» lp°'_«'ch«« _Zw«ck_^ »««ff"
»«b._« _f.i; sp«« hat _jMchbi«Red°l>wn b«
Finnlz°«d«°l« Gas'tt «in» M«««» _<ll«n_>pl«« g«h»i-
m« »uftuf« be, _Zenttallomi!.«» b«, V««ln«
.Wo!«»" «lhalt«» . °u» d«»_e» zu «l!«h«» ist, taß dt«
Verbindung G«w«h« »»»«lauft und ih« M tglkb«
un Geheimen milii«»_isch »u»g«bilb«l hat. Di« Mn-
»_HpalM »_on _Nnopi» h»l _>°«m Ve«in !»?° , ei«.

U«l«lft«tznng «n«g«f»l»t. »uf _Glund all«, d«sse» hat
d« Ge°er»l«»u»«in«Ul b«« S«»llt «_rsucht, «w.
Uninluchun_« v»_r»un«hm«n und M«ßl««eln ,»ecki
Schlich»«« d.« V««in».Wolma" ,u_«rg«»««. M«
dl« «h« ,°«_pr°mlt«««nden Angaben sich bestätigen
sollten. Di« U»t«such«»8 »lld _,«»«« gefühlt, _boch

hat sich _unlerdess«« h«lau,«.stellt, daß d« l« V_«p-

t««b« _oeschlagnalMt« _Wllffeotlanlport in Helsin«»
_fm_«, du an be» _Ntdaltem b.» s»,l»ln»,lulumäl«
Blatte» „_WallaUnm»" »b»esfi«lt »«< _eig«ntlich _fm
d«n Verein .Woim»' bestimmt ««w«l«n ist_; i»l«l««_-
dessen hat de, _Ge»«_alg°uv»n«» _neuuding» d«n
»«»gen Nchhl ut»ilt, dl«_s«n V«_ri°N ,u «,t«_su««»
In Vnbindm>8 «it bei N»t»lluchm,« ist «i« Z« -
lu»ll_«P»le«ll «u«g«vl»chln, di« ble schwedisch» und di»

f _ennomanifch« P«ss« in ,»«i «««blich« Lag« °«!p°l'
_t«n hat. Di« «_lltflnnoman«» »«lfen auf lxn _dmch
_lew« sch»«dische «ld«l»iftl»tü,n »och »«stallten Em»
fluß de, _Ne«l»».Wotma" _a«_f bi« _B«»«t«n hin, die

sich w»ig«n_>, _Mahnllhmen zu» _«_intlxckun_« der «llh«n
«_edeuiung de« Ve«_in« zu »lg«_lf«n. Di« schwedische
_Piesse läßt die _Nnschulbigu»«en d« _Altfennomanen
unbeachl«»; di« Vlit«li«dn de« _»_Woima_« v«,spi«ch«n
_«ln«n _Rechenschaftlbellcht üb« sei»« Tällgleit ,» «er«
öffentlich«! ,, - lul_», _einftwell«» ist «, _fch»«, sich
»bei die N»h« «_elxulung und bi« Ziel« de,Ve«!»»
,W°!ma" »u«,ulpl«chen. Di. _anichtliche Un»«'
suchung »_lrb di« B«t«NIgtn_> und die Mittel de
Vnei», a» be» Tag b»ing«.

Finnland. Vln Fl«»«»parl««««t? _V«
münliegt jetzt _gai l«i»e» _gnxlfll »ehr, daß bei d.»
_kommend«» L»«d!ag»»_ahlen dieFrauen da« »»»_fchl«»«
g«be_»d« Woll zu _spcechen haben »_elb«». Beispiel»»
weis« hat da» V»»»«»e«e»l Nyla»b, mit Nnlschlnß
de» Stadt H»!fi»gf»l», nach den »,»li«genden Er»
hetmnae« i« _ga«_zen 104,833 _wahlbernhllgte _Perfonen
»uf,uw«!f«», «>n b»«> 50,428 männlich«» »nd84,405
»_oblichln ««_fchllch« sind. Daß _blef«, _Verhaltni»
durch _ZuMn»« dn _Helsingforf«!Wähl« «i»« Wand»
lung zu _Ungiueften der Fia««» _erfahlen »lrb, ffl
nicht an,m,»h»n>, da b«<sp!«l»»«is» in einemMt,
_Wahlkceife, dessen Da!«n b«la«»t finb, »uf 875 wähl«
berechtigt« M»»n» 1007 Flau» lo«»e». In d«n
übllg«» V»»»nn«»«nt, ««d«n die Verhältnisse »ahl»
_scheinllch ähnlich »d« noch ungll»st!gufi» bi« Herren
b« Schöpfung li«g««.

— Dies« Tage Hot »« Landwirtschaft««.«!«,», !«
_Muftiala de» «sie »«_lblich« _Nglonom in Finnland
Fll. Knyl»l>, da» <ll»«»n _lxftanben unb zuglllch an
«w« l«»d»W!ch»ftllch«» Schul« »_nftlllnna Mfund.»

(««». Z'»)
Helfingl«»». _Flnnlfchxstnilch«» Ve»>

band. _Nuf ,!»« »»« _Ploftffo» _llloh» _gekltet._«
_Nnsammlnng Im V_!nd«nte«haufe in _Helsingfo» _wmbe
bl« «»ündung «In« sin»isch»«ft»ifch«» Velba»_de» be-
schloffe«. Unt« d«n Nebn«n figmklt« von «_ftnischei
S_»ite n. a. d«i V!«bn>» Gnsta» _Vutt». N«l Zw«l
de« Verbände» soll nach de« Statute» daM leftehen,
da« _N»r»llMschaft«g«_fllhl _znifchen Eftn, m«d Fin«n
zu »«ck«» unb zu festige» durch B_»lannl««_chunl
der bilden Vlll« «II den gegenseitigen _VulMniffe»
und Nest«_bnnge». Du Verband »üb _isew« Zweck«
zu o«»!lkllch«n suchen durch _Nirangieren von V«r-
sa«_mlung«n und Soiree», durch _Besuche «««_itlell
_gegenseltig« Reisen und Studien ei»« »ahne W«chsel»
»_lrlunff Wisch«» Fix«» und Esten zu erziel««
dmch H«r»»»g»b« von Lehrbüchnn in du estnischen
unb finnische» Sprache u»b durch _Veranftalwng
_praliischer L«h»ln»sl In g«n»n»t«n Sprach». Uußerdem
wll be» _Vnbanb in »ullänblfchen Publikationen
über Elligniss« und Erscheinung«» bn!ch»«n, die ge-
eignet find, »in «llg««ew«»Interesse ftr d!« sin»_isch<n
und »ftnischen N«llllb»ng«n zu n»«ck_«n. Die _Dilelilon
de« Verbände, besteh! »u» Prof. _Krohn, f»»I. den
_Slndenle, Fll. H. Mu»r!l, G. _Suitl, W. _Grlln_!h»l,
_H, _Vttang,I. Kali«» »nb ». _Knnil«!««».

(_Rev. Ztg.)
_18. Pole». _Vlaotlich« An«ll«nnung

d«i M»li»vit«n. Di« V«tt»«lu du _innnhalb
d« l««isch_»lath»llsch.n Kirche i» Polen entstandenen
Sekt« d« Mlliia»!!«» »d« üt«ola!holll«n ft_«llt_«n In
dies.« Jahr« b!« Vlalut«» ihr«« _Vemewschaft nnwi»
_nifttlinm d«» I»«ein >» Neftülignng »«. Da»
Miniftelwm »_ollte _anfaxg» »U de» !«nelh»Ib du
_lalhollschen _Gelftlichkeit »nd B«»lll_«l-«,g v»_rgehenben
Sch!»«_a nicht» zu tu» haben, hielt «» »b«t bar,»
in _Anbeilllch! de« zwischen de»M»»la«I!en unbKaiho-
Illen »_ulgedlochenen blutig«» Kampfe» un _Intuesse
der ftaaüiche« _Ordn _nig fll n«r»e»dlg, di_« S«It« de,
_Mlnlavi!«« _P, l«gl>lifieren unb ihr dl« Recht« det
_«_blige» !» R«,ch a««llannl«n Selten unb Glauben!«

btlenolniff« «»zugestehen. Zu dies«« Z««ck bringt
da« Miniftuium i« Ministerrat die «_estaligmig d»
Sekte auf folgender Grundlage in Vorschlag,.

Di« nligi«_,« Gemei»_schaft t« _Mariaoiten »_irb »l,
«i»e _«_llanbt« Sekt« _«_nerl»,nt _uxd ih«» «ng«hllig«»
»ild die Grü»du»g »on Kilche»gemei»_de» u,t« d_»_r
_»ediligung gestattet, baß da» Statut _dief» _G«««ind«n
>l« ««ftiligung de» Ninifteiinm» erlang«. D«n
_Dlllil»»it«, »Kid «« gestattet, u»z«hwd»il ih«nGlauben _»M bekenn«» und besfe» Rit» »ach_x» bei ihn»» bestehenden Gebräuchen zu »_oll_^ehe«'
3«teldie»ft w Kirchen unb Velhänsern ,n »_erlicht»

bi« von ih««n mi! _Ellaubnl« de« «_ouonn«»« an»>«l_«g! sind; Geistliche zu erwählen und zu »»>«>halten, bl« «ach der _vnrgesch,leb«n«n_Eideeleiftung unb
»ach Veftäiigung burch den _Gouveinem — im Zu»
um Pole» »ach Beftäligung _bulch den Ginerolgou_»

_verneur von Warschau — gleich b« Geistliche« all«
_nbiigm «_onflftl»^«», »on d«i _Abliiftnng de» Militär-
pflicht befrei! finb. Die Fühlung d« M»!,ilel »»b
auch bi« «_er»bf»Igung »«» Pissen an bie «a»i»»
vttüche G«iftlichl«it _foll d« _Zinilgewalt «bei.
_r»g«n ».ibe»_.

Unabhängig d»»» »l»b b« Ministerrat auch übe»
«n Vorschlag z« beraten _hiben, di« kirchliche, _O_«,
_>H»de unb sonstig»» _Nesitzllchleite, b« _»lmisch-latho-
ischen Kirch, _aeze« _jezlich« u»g«l«tzllchm Nnspiüch«

de» «»lw!!«, >» sch«tz«» nnb «_be»f« dl« «echt« bei

in »«««fchlkw,« _Orbnunz «_lnannte» l°_mlsch.l»ih».
lisch» Gnftlich_.« ,u »ah««-

_vw Gi«bi««k. G_.lbftmolb «in«,
VlteN«!«. Am 17. _Oltobe» »ähi.nd d« Li!«^
i» d« W««n«ss«nsli-Nath°blale , stürzt« sich bei «oft.
ich« de« _Dorfe_» _Sagubalewl», nachdem «i te»

Glockenturm »stiegen ha««, von oben hinab unk w

auf b« _«tell« t°». _Lr h°» sich _b« «»dm _g«°»me»
»^l «, der geistlich.« Würbe «nM«id«l »«de« _«-,

pt». P«»l,»««>. Glftmisch«! auf d_.l
«lse«bahn Auf b«_. Stall», _Ssmelnilow« sich
zwei G>«lnü,ch« «netl«t »»rden, «« Näh««! ,»^
3isenb»_hnlahll«n dl« Passazie« mit Sch_._ap,. i«,
_ChlorallMa» beigemischt »_ar. ,» bewirten _pflezi«»

um si» ,» _beraubin. Di« Verhafteten »_urd._» ,_»
d«l Me»«_e »«Prügel».

Bi»ma»ck unb die Strategie.
In d«_r letzten Noch« de» Jahr«» hat!« ich einmal,

ich »eiß nicht mehr an welchem Tage, eine Uni««
«düng mit _Vilmarck, d»« Nanzln d«» 3l»rdd«»lsch«n
Runde», wie ich viel« Jahr« spät» _°u» den
_Vlemoire» »»n Busch ersehen, hat sich L!!««»lck im
höchsten Grate unbllig darüber geäußert, daß ich
»ich nicht b«i ihm g,««ldet hob». Line» Tage» _lam
fei« Vetter, Graf _Larl von Nilwaick-Nohlen, der in
feine« Ministerium _arlxitel« «nd ih» begleitete, zu
ml» u«b sagte mir, der Minister »ünsch« mich
zu sprechen, »«il er mir «!»a« mitzuteilen habe,
E» »»_rd «»abredet, baß ich am nächst«« läge,
von d,n _Bllttllien be! Einbruch der _Dunlelheii
zurückreitend, bei ihm, »» lch v»ibelr«t, absteigen
»nd«.

Ich fand de« Kanzler, al» ich mit hohen _Vtlefeln,
üb«, und über »oll Schmutz, b_«l ihm «l»t,°,t, »u
de» _Eof» liegen. Lr empfing mich sehr _erf»«u!
und fl«u»dsch»_sllich unb _began» mit sei««» _belannie»
Lebhasligtcit _uns«,e _biiherlge Krieglführung zu
KMsieren. BI» zur _kchlacht von _Veta«, _melni
«», habe _ma» noch leiblich op«ri«»t. Übe» seitdem
habe man ei»e loih«!! nach der anderen begangen
E», Bllmaick. sei «in _flhr u»b«d«nl«ndei _ilopf u»d
Hab« l«w« Fähigleiien. ülu, «!»« n_«hm« er Ii
_Unspiuch, da« sei die Stratezi« , die oerft«he _«_r an«
dem _Glunbe. Diese _Argumenlalion _amllfierle
«ich. El m«ß die _Ligenheit großer Wänner sein,
doß sie auf !h,e kchwächln stolz find, Friedrich der
Große uuf sei»« _Tedlchle, _Goelh« auf fein« _Farbl«-
l«h,_e, Ni»m«<l auf ftwe Slralegi_» . Noch de,
_Echlach! von Ceda_«, fuh» er fort, sei _ma», ftalt mit
lonzeütrielten llrästen Im ll»g«»i_,«_r Wald« stehen zu
bleibe» und de« F«md anlaufen zu lassen, wie nn-
fin«!g nach P«l!« _aera»«!, »h« zu »_ifsen, »oz»,
T, hat» bagege» _piolestiert, aber _Mollle Hab« l«in«
»«_rniulft ange»omrne«. Ich _entaeg««!« _farlllftisch,
W«l_»ll« Torheit sei um so »«faßlicher, o.l» _berselb«ja
au» der »efchicht« de» Kriege» von 1792 »_iss,»

lnHss«_, »i« gut den pr«uh>lch«n Heeren _bamal« d«
Llet!e»bl«lt>e» in den _Nrao»«n bekam_.

Ich fragle »ach »eiteren Befehlen u«b »_uib« ent_»
lasse». Beim _Ndschled« fragt« «ich Bismaick, ob ich
nicht zuweilen bei ih« «sscn »ollte, um, »!e in alter
Zeit, zuweilen ein« _Flalch« _Eelt mit ihm ,n _trinle»
Ich t»,n<«la« Kit» nicht »n«_ehme», denn feine
Wohnung »ar sehr weit v»n mi» < und Ich holte
_sooiel,n tun, daß ich zu «einem Vergnügen l«i«
Di»«»«inl»dnng lln«chmen l«»»!e Halle ml» doch du
König selbst «_rlaubt, »«»» er mich zum Diner be_»
fehlen sollte, ihm auch _abzusage», «enn »ein« Zeit
die« _eifordut«. Ich habe lein« IHxgu« Ko»_oers»ti»n
«_,h» «it »>«n»lck gehabt_.

_Pretzftimwe«.
_bw. _RnlNlch ' _jtlbilch« Pl«l<«. _Ve

_«lst. «ummn d«l 8^»» _3«»l.i« °l.
Myfsl ist _nfchi«n«n. V°« _Proglanim di.se, IM»
d«if! insofun b««cht«»«N_«t sein, «l« da,in wo ld«

Ansicht de« _zlomstilch gestimmten teil« te, _Ws<»
_Nevlllerung zu _erdlicken ist. Wir «_nlmhme» te»
Plogramm-Nrtitel folgende St_.ll«:
_^.Wi, betrachten Rußland ,«r da« lud!ch« ««
al, ein fremd«, L»«b, ab» bmchau, «Uht _belh«^
»eil di. Juden .N»ßl<md _"«» Neben'; vi«l»ch
«eil di. Russe« den Juden nicht Il«_be».

W
fi»d«n sich unt« de» Iub«« _f«h» v««, du »uftlchnz
l>°_« _Lanb, in lxm fi« «mach!«! und «zogen _fw.
liebi_« : «_bens« fi»b«n sich _«nl« d«, _chllftlich«» _»

v«Ileiu«g viele, dl« »uftichtig «in« _GleichberechtiW,
d«Ind.« »«_nschen und ««««« «°» Iud_.«°P°«ll»M
fi»d. Ab« die allgen«in« Lage hangt nicht »»» d»
Gefühle» bi«_s» _3ud«n «>p. «icht'Iuben , »i_.
Da« W«_s»tlich« l_«V_» i» b«n _Natfach«», »in
_elsewen _Wullichlelt, nnb in b« Kraft der Leb«.
b.bi«2u»8_«n. Nicht »ii Int»« «ach.» bi« luM
Geschichte u»b auch nicht »il Un««« bie F«°_eru,g»
de« L»»b„ unfern n«ti»n«l«» W_2»schen »»passe«
Wi,sind «den in diesem 8ll«s.n«iche «l« llel«
MnolUät, und «» «kd dah» i« _diefe« Land« stell
s»,»_g«h«n, »l» «_, txm Wohl« du _Gro_, der »e
»«_Ilerun_« zukommt, Wi» »«de» ft«l« _unbefr_.edtz
bleib«». Va!«la«d lann ma» nur ein Land »««m

»» dl.«_atlon sich _f«l ihn» Wille« nach «»»»i_<l«l»
lan» . Rußland bl»»» d»h»l ft« un_», »ie M
»»de« Land, »» w» in Dw«p«l» l«b«», «» in»««
Land.

Auf die Gl«ichbe,tch»l°un8 d«l Iud_.» blick! «!

Zeit«,« !«hl _pesfimislisch. Wohl meint fi«, müsse dl,

iüdisch« «.voll««»« H«b w H°»b «it d«n »»
_giessioen P«l»i«» gehen, aw «i«e _«_adUal. Hilf« ft
die Jude» durch diesen _Freiheitilampf _f«i _unmlM
.Gegen diese schädliche Lüg« , bah di« Iüb»
«o, alisch « _Gltichvlltchtigung auch in derD»a«tM
utämpfen Unn«n,ß gege» _dlefe _Par»«««, ««?«>»»
Vollöbewußlsein durch Illusionen und un»n,luhll««
_V«tsp«chu«8«n «»«zuschläfern suchen, gegen diese «,

»_nben »il ml» b«l stärkst«« _Waff«, mit du _Stim«
du bltt««« ««h»h»_'» Umpf«». W!» »»!kü,
daß da« ftdisch« Voll sich sein» Lag. benmht «eck,
»il »ollen, baß da« Mich« Voll endlich zur U«b»
«_ugung g»wng«, _f«in H«U li«ge nur im »igen«,
Land» — w Palllstin»; und «i» »»lb,n »n_»
«ich««.' » »

»», N«n« N««n« «_ageblatl _fagt »»IMch d6
_Iahreitoge» be, 17. 0l!»b«l» mit V«,ug auf»
gegenwärtig« Lag. in Rußland u. »,, bie MehlM
d« russisch«» _Kanlpftlgllnisallvn«», ble bi« «_ur N>
«ffmuig de, Reich«««««« «ach _potlllfch«» _Motit«
handelten, _hlllen jetzt de» Weg de« Vtibnche»» b«»
schritt«,. Dl« Leitung t»d.U nicht dileN bl« Parleleo-,
_sondnn bi« _Vtrbrech«; jedoch bleibe di. Tatsache w
stehen, daß Patt«!«», dl« g«ën »och politisch»
Zl«I«n folgte», heut« buchstäblich _veib«ch«llfch gi_<
»«den find und daher _vo» bel Regierung unmöglich
«in« allg«m«!«« Nmnchl« erwarten dürfen, dae» »icht
möglich sei, <n «in«, _Nevolutionlherd« bie Miû
politischen Schaf« _vo» den schwarz«» »u treu«».

Ausland.
«,,«, den 19. Okt. (1. No»._)

D«_s franzVfisch««t«bi«tt - «in Minift««»«»
v»n I«_nrn»lift«n

An, Pari» »_irb un« g«schli«ben:
II.- Noch nl« find in einnn _Minifteriu« b«
dlitte» ftanMsch«, Republik dk M«nn« dn Pech«
so _zahlilich _outr«t«n gewesen, »l« In demjenigen, dal
Ge»,_g« C_^_mercea» «l, 3l_»chfolg«l _Sairlen» «nn»
s«ln«m Vorsitz, _glbildet hat. Von den ,»»lf I»
habe« von Wlmst««P«ltef«ulll«» find s«ch», »l!»
g«na» dl« Hälft« , flüh«»e _Nedalteul«, u»
untei den üb»ig«» _fech« ist _lei« einzig», bei nicht,
»hn» _Iomnalifl «on _Veinf zn fein, fleißig «
Zeitungen nntgeal»«t»«t hätl_« . Vla« t»n»t« sich
dabei de« _Woit» »lfi»nen, da» Ni««a«<l _^nft i«
älgeilich« Wallung _fprach _« ble Journalist«« sei»
Leute, bl« _ihler_» Nn»<»_eif»hlt hü!le», de«n auch _unt«
den fech« Minister«, di. «inst _Redalieure w«»en, fint
einig«, die «wer «_nbue» bürgnllchen Lanfb»h« a«n««
_HI^«n.

Da, gilt vor »llnn von G«o,'g« _Cli««nc«»»
s«Ibst, bn _belannUich erst _prakusch« Arzt »a», _bno»
« ln bi« Politik dadurch hineingelangte , daß «»»
Ihn zu« Mail, seine» _Vladwlertel» _»_Hhlte. A«
1. I»nu« 1880 gründet« _Clsmnceau da»Nl»lt I>»
^«»tie« , «il Cllmll. P.ll.tan »l« Chefi.dall.nl, u«l>
_al» bei Fall _Dreyfu» ganz _Fra»l«lch ln zwei Lag«!
_gefpalten hatte, ttat «_r mit d« eigen» fül dief»
Zweck _gefchaffe»«« Zel!u«_g 1_^ _^nrure für l»» _bischul»
diglen Kapitän .l».

Wi« sei» Fnund unb _Gln«« L!««»«»», ft
_negan, _«Nlch Stephen Pich»», on neu« _Miniftn
de« »«»»artigen, seine Laufbahn «it «edizixijche«
Studien. E_» gab fi« »uf, um in die Redallion
eine» »ohl _Ilngy verschollen«« Bllttchen» «In»««
treten, da» 1_^,» _Oomniune »_ssraucliie hieß, u»_v u»»
d»ll holt« ihn _Llemenceau nach bei ^»«tiee heiüb«
um fottab feine mächtig» H»»d schützend üb« Ih« l»
halten.

D« _Maliluminift« Gift«» T h «m s »n vud»nl
sei»« Politische _Karrie« Gambctw, an btsse» _Vlatte
I>» _k_^pnb!i_<_iu« s_>_-»u^»i»« »» al, Redakteur tätig
war, und I«an _Loni« B »_rthou, du da» Min!»
fterium bei lffentlichen _llrbeiie» übelnommen h»<<
»_eltanschl« früh den «_bvolaienberuf «I» dem de»
Schnftftell««, um sich an d« Redalli»_, d»r I»««'
penäiliice g_«_s r_^_nse» zu beteiligen.

Rens Vioia»i , b«m da» «_llxitsminiftell««
»»«ltraul »_oib«» ist, hat !««« elften Schritte «»I
dem glatten Boden der Polüil u»t» b« _Piolell!«



«_llllerandz gemacht, an dessen _Vlatte I.» _z,«tit«
MpudUq«« ir»_u«»i«e er al» Redakteur »«gestellt
»«. Und d«r neue Knllulmwift« _Nriftide B»_iand
l«itele _ehemal« den politischen 3_«U tei berüchtigte«
I_^ utei'u« Henri Rochefort«.

Da« sind die ftch« Cl«balt«»l« <« Kabinett
Els«en«_a». Von ihten _sechl Kollege» «a_« der
3ufiizm<»ifi«l Guy«t°Dess»ig_», _«n!_er ie»
_p»i!en K°_is«»l««ch« all Nicht« ,in eifrig«, Un.
häng« t« «<_lp«l«»t>_isch«n _Dynafti«. E» hat spät«
«st zur Feier gegriffen, allerbiüg« viel w««ige» h«ufig
»>z der _Finanzmwift» _Caillaux, d«al« Professor
«N te, schule der politischen Wissenschaften manch«
_finanzpolitljche Broschüre schrieb, «der der »cketbau_»
minist« _Ruau, b« »I« Ndoolat ln Toulouse in da«
lff _entliche Leb» eintrat. «Inch in neue «lieg«
»l,iftu General _Picauart »_irb «»sich gefallen
lassen müssen, baß »_ir ihn unter _bi« Nagelschrift.
_iiell« rechnen, denn b!« Zahl der Zeitungsartilel
«« e, _z« Verteidigung »«« Alfred Drenful _schlieb,
_lHrste nicht so leicht feftzufielle« sein. »» wenigsten
hat sich »«hl der neu« Kolonlalmlmsler Mille»»
Hac»»ix _biiher mit der P«ss« b«iaht. E_», de«
«_uimehr der Flotte Frankreich« gebietet, hott« einst
_?-ei» Modewarengeschäft , eh« « sich der
Politik zuwandte, _o«m b«n Mitbürgern feiner Vater»
liabt Dax In dieKamm» gesandt und sM» in le»
Senat ««wählt «mbe.

Zu« p«lnifch«n Vchnlft»««
«_rlssentlicht die «sfizlöse «_ordb. «llg. Zig.
folgende«: _I» Sachen de» Mos««e» Schulst«!«
haben b!« Reich«wg»abgeordnet«n «. Grab«li und
Graf Mi«lzy««li _gchern nachstehende» Telegramm
«nbenKuItu«m<»!ft«l abgesandt:.Die polnischen
_Vchulllnder n»_rbe» »!t _ll»«ft ««glich «in« und meh»
Stunden für Befolgung de« _Vnbole» feiten» ihrer
«lte»n betreff« »hier teilnahm« am deutschen
N«llg!«««unt«,!cht bestraft. Wir V«t«l n«h»«n ««
_ganst Veiantwortltchleit für _nnser V«_rb«t auf un«
«ob beantiagen sofortig« Veseiligung der _lulturwidrige»
»_nestslraftn au» menschlichen und pädagogisch«»
Gründen, Im _«_lusrrag« der i» Vn«_se» h«ut« tagende»
_FamillenvlUe, Die Re!ch«lag««bge»»dnet«n ». _Giabili
Graf _Melzynlli._"

Die Nnt»«»t _ie» Minist««» l«nt«t folgen«
bnm»ën: _«l»eich«tag«abg«»lbn«t«n v. Grab»li-G»_ese«
Die »nfhebung der Nn-efiftrafe» gegen Schullinder
welch« di« bestehend« Echnl»id»ung _oerletze«, lehn« ich
ab. _Knltmwldlig ist die _Hetzcnb«!», welch« die _Vi!«
der _Echullmder dazu «»führt, letzt»«« den Nn»
«_lwisom gege» «_nordn»ng«n d«r Schulbehörb« _pir
Pflicht >» machen, D_«ese «_norbnungen «erben mit
allen gesetzlich zulässigen Mitteln durchgeführt «erb«».

Kultusminister von Stubt.'
Di« _Norbb. llllg. Ztg. bemnlt h!«_rzu: ,_Mr

_o«lfse»lllchen dies« Antwort, um zu z«ig«n, baß di«
N»_tenicht«v«r»allung nicht daran den«, d«n polnisch«»
_Forb«nlng«n auch »« in einem Punkt nachz»g«o«».
Die Vt»a>»_regierung wird »uhig, aber mit Nachdruck
d« polnischen Veoölterung zu« Bewußtsein bringe»
baß ln der deutsche» _VolUschul« nicht leidenschaftlich«
Agitatoren da» entscheidend« Wort filhren, laß
olelmehr diejenlge» _wohlerwoge»«» _llnoidnungen
»_elch« im _Intenffe b« Beoölterung und des Staat«»
»_ohle» notwendig find, »hn« _schnmnlen durchgeführt

»«_is«, «ilh«l» »Nb «« Jude»,,«««.
.Fürst Chlodwig zu _Hohenloht hat am27. Juni 1888

»«läßlich «ine« ««suche», den « beim Iuflizminist«
von _Frlebberg mach!«, sein«» Tagebuch folgend« liin_»
baanng «i«°«_rl«lbt: ,_llr (_Frledberg) ist nicht m«hi
der «_r»ße M««n, b«,« z« Zeit Hals« Friedlich«
»«, wo all«» ihm _bif Cour macht«, El «eiß, daß

_ler Kaiser bie Ve-mit«» nicht _p»«t«»

—

giert.' V« Jüdische Volllblatt »eist nn» _banmf
bin, daß _Hohenlohe bei diese« _Uiteil «bei b»n
«als«! »», auf V«_lg«ng« ha« _»e,u« nehmen
ll«l_>en, ti« » ol de« Reg!«l<»a«aul,ilt Wilhelm»ll,
passiert «_aien .denn «l« Hihenlohe jene Nemeilung
niederschlieb, »»» d« _llaise» «ft 12 lag, i« _Negi.
m««_t. _Hobenloh« Halle «_be« a»« der I«il»ah«_e de«
Piw,en Wilhelm an bei belanütt« V«ls«m«lm>g de«
Giasen _Walbeis« nnd au« s»inem Intnesse ft,
Nlcker Schlußfolgerungen ge,«_ae» , die durch die
spateren Hanblungen i« Kaiser» «_idelleai »_o,dn>
fi«b. Da« gübisch« _VolUilat» _bemerlt In dieser ««.
ülehnna:

.Welch« Schlösse sind «»mal, nach _blesem ««such«
b«i _Walders«« auf di« Gesinnung de« Prinzen gezogen
»°ibtn, ««d »I« hat man sich — getauscht. D«r
Hospredtzer Stock«! ist lnrz« gelt nach l>«« Ne-
glernng_^ntlit» _Naile, Wilhelm«II. sei««« «« t«_,
enthob«» »_olben. Traf _Walb«»see hat «nf
die in«« _Politil »_irmal« Einfluß g«»»n«n, nnd dl«
N«ls«li_», »«Ich« di« «ntisemüe« noch jüngst ln
g«n, _urquallfizlerter Weise »ul Nülaß «Ine» »«suche»
im _Ladn_» «we» NntlsemUe» , dessen Gesinnung sie _ga«
nicht _lannte, _fllr sich l» Yefchlag ge«o«me» habe»,
«acht In _Verlin Einläuft auch in großen jüdischen
_Eeschlftzhliusern, »i« Mrmlrmlzlich _belannt ist. Nn
Kaiser aber hangt mit lühnnd«! «_lnhinglichle« ««
seinem jüdische» Schulft«»nde V«m«_er, den er »«
einiger Zelt, ohne den _Mixlfiel zu _ftage», und, »!«
»lr wissen, gegen di« _Geflnnnng de« _guftlzmlnifte«,
zu« _Obulandelgerichtlrat beflrderl hat. Vel»n»t lft
die W«,tsch«tz«!», »elch« der Kais» ein« Anzahl
»_on jüdischen Indnftriellen, n>!« BMt», Iame» Si-
mon, Goldbe» g«_r u. a. entgegenbringt, si« protegiert
und _llnlzeichnet. Nelannt ift aber auch, «!t »ie viel
Hohn nnd Spalt die Antisemiten den «als« dafür
_bebenlen. Ob de» Kaiser Kennt!»« hat »,n der »»>
gleichmüßlaen und «_lfassungl«Ib»lg«n _Vehlwdlnoa, der
deutschenStaatlbülger Misch«» Glauben«, _llnne» »!_r
nicht sagen, e» ist »_enlgsten» _niemal» «ine _leußernng
d»,üb» «u» seinem Mund« belan«t ge»»_rd««, _u«d«»
««»« immerhin bei de« _lebhllften _lempnament de»
Kaiser« sehr m«rl»mi!g, «enn « in dies« Frag« «!t
sein«« _Urt«il zmilckhielt«. DI« _Vach« lft _str m»
«ln nun liqnet. _lalsache ist, daß die Zeitung«« in»
l«is»«che _Zw!llabi«tt nicht wMnbia, s«nd«n ln
_sorgftllig p,öp«riut«n »»«_schnttt«« g«l<_ma«n. So dkl
«bei _liinn» »_lr mit gute« Ve»iff«n _behaupt«», baß
duKais«« bei seinem hochgradigen Vnechtlgleitlae-
fihl« sich« »_icht auf der _V«it« de«, fl«ht, »«lch«
gegen Glsetz und V_«rf«ssu»g für dl« 8n»«_cks«l«ng
«i«» _gan_^n _Nevllleluxglllnss« _el_»t«t«»."

G«werksch«ft und ««zi«l»««,k«t,e.
_groilch«« b«« _Vochand« «wer d« größten d«»lsch«n

Oewlllschafte» , te» Verband«» der N»chtlnck«l»
O«hilf«n und Schriftgiehel, «imrseltj und der
!»zi»! d«m»,_rallschen Prefi_« und ihr» Nnhüngnschaft
anbeinseit» ist «ine «rbiU«t« Fehde _aulgHroche».
Wie schon belichtet, habe» di« Veltret« b« »_nch_»
d»uck«lg«h!lfen kürzlich ml! den Vertretern b« Prl»>
z!p»le «wen neuen Loh»« u»d _Ultordtaiif »bg«fchloff««.
In b!«_sem Tarif find den Gehilfen »esenlllch« Zug«»
_standnifs« gemacht »_orde« «nb »ach lange» Vuhand_»
lu»gen hat man sich darauf _gtewigt. Ni« offizielle»
Vertreter der Gehilfenschaft habe» in ihnn Organe»
erllöüt, baß die erzielten Bedingungen de» entsprechen,
»»» nach de» derzeitigen Lag« im G«»e»b« überhaupt
«««icht »_erlxn lonnt«, n»nn man eine «»glichst l»»ge
Dauer de« Friede«« l« _Vewerb« sichern «»b dem
_Nuin ll«in«_r«l, nicht _lllpItaltlMg« N«t_»i«b« (der
»ieder auf die Lag« t» Gehilfenschaft _zuilckgewiilt
Hütte) «_albeugen »_ollte. Di« s«zi»Ib«m»l»at>Iche Presse
nllült dlmgegenllbu, d!« »ffizkN«» «e»_ihlte» Ve°
hilf««v»l«ter Hütten mit dem Kapllali««»» _paltiert,
und ein teil der _Gehlllnischali. _lxr m»!«_r dem <iu»

Dal _Fachorga» de« _Vuchbluckttgehilftn und _Vchlift »
gieße» , der .Korrespondent' _fntigt dies« s»zialb«mo-
lratlsche» Il«_gr!_fse in «!««» _»_rtilel ab, d« f»lg«»d«l'
«aßen _begwnt:
,G»ck, Gackgc ckgackgack I tlnt e_« »,n »lle« Seite».

Da» _Vchnatter« ift _j« so «_iel leichte» al« Deuten,
»«»»««»örtlich b«nl«n nnd Handel«. E»
braucht nur irgend «in Kolleg« sich hinzustellen _n«d
zu »_nfen: E« wird »_ur noch acht Stunden gearbeitet,
dafür «»hallen «_ir pro Nase »0 E« dl« _Woch«, _ftr
j«l»« Ki»d 20 Ml. und ««h» (_auhneheliche, der er»
höhten Umstünde halber, 28 Ml.), Kontrolle übe«
Quantität undQualität der Arbeit »_ird «l» menschen»
unwürdig nbgeschoffl ! 8io vul», »1« _Md«o I Vmn«!
und dl« sozial« Frag« ift _g«l»ft, und all di«
_Vutleln — noch nnt«« de« Einflüsse der _Vlamchel««
Fuchlprebigt — _gock»« »«if«U. _Volchen «_elfall zu
erhalt«» — nicht» leichin _al, da«! De» «roë Ken»»
d« _Volllseele, »_eb«l, »ußt« »»hl, n>a» «» «eint«,
_al» « »o» H«»d«_ntrieb« der _Mafs«» sprach.'

Im »«!t«r«« Verlauf« b«« «»_tilel« l»»» man _dan»
noch folg««»« nett« Schilderung de» Znlu»ft»ft»«iu
l»s_«:

»Auch im Zulunftlsiaat« regeln _j« »Icht »»gebot
und _slachftag« dl« M»_g«»ft»ge. Unch da gibt «»
lein« _menfchennnwillblge K«»tr»lle. Ne»»_hre —
da», leistet jeder so »iel, »i« «_r will.
Wie? sticht? N», bann find all« Menschen an« sich
selbst so edel, und — _Notobe«« — so llng, daß _fi«
nach _QuaotM und Qualität ihr« L«iftnng«n dem
Duichschnittlbedslfniss« anpassen. _.Verrltn' gibt»
dann nicht — di« find b_»l«itigt — _radilal, nnd sollt«
ja «!»«« so «.««sehen, dem« _schwmigft an dieL »t«»»«
mit ihm und ihn d»»t so sich« befestig» , daß er nicht
»ieo«» herunterfallen nnd bi«s« _schonen «,d« «i«n
Fleck «_achen lann. El»a» rot in nt gemalt! NU««
ding«, «bei lann «in«« die Welt _a»b«l» »l» rosa
«schein«, «enn man fi« durch ei« „Rosa"« »rill«
bettachtet?'

V«rschi«b«_n« ««_chricht«.
»— »uf «in«««olo»ialf«st, da» derhallesch«

Kolonial«»«!» nnd de« dortige _llzaterlinbisch« Flauen»
_o««i« fll»_Kranl««pfl«8e ln den «_ol««ie» fe!«t«,
u»d «« de» auch der _Piisioe»! b» deutsch«»Kolonial»
gestUschast Herzog «llb»«cht ,n Vl«cklenb«»g »nb
_He»,ogw Luis« ,n Vlt<ll«»b»lg itllüahme» , h!»!>
«_Ä,»i«ldl»«ll«» D«»«bu»g ew« R«be, ln d« ««
b«tont«, daß « sich bei Ueb«»alm>« sei»«» Amte»
seh» »»hl de» hohe» V«l»nln«_rt»ng b«»ußt g«»«s«n
_s«I. S» »lel lln»« «« schon _j«l)t sagen, bah ,« für
«in«» einzigen Menschen »««lglich s«i, ba» zu «r-
sülle» , _wa» _Deutschlanb _emcnt«. Nu» dem Geis!«
der deutschen Nalio» _herau» und bmch Generaüonen
HI»b«ch mühl« da, _Werl sich aufbauen, da» die
Nolonlolfreund« i« «Kutsch«» ««ich« anstrebe».
.Mg«, nachdem »ll 22 Iah« ««loülalpolitil _ge»

»lieben habe», untn d«n d_»n!_s«h«» Mz»_ner» endlich
die »_nschauong _sch«i»den, daß u»_sere Kolonien nur
«in «nnüze« Spi«l_«_erl sei«».'

»— Dl« «_ilnisch« Ztg. klont ln d« «ach« der
Fl»_lfchlllsi», daß e» n»l»«ndig sei, bi« lftn_»
»eMch«n und _lusfischen _VlenM für die Vi«heinsuhr
zu _»ffnen. Dl« _g«!tung _f«»b«»t in scharfen Uu«.
drücken di« Demission _PobbieKl!», den sie w de»
_Mschftag« für p«_rsln!lch l»l«i«_sfielt hült. Si« will
die _Flelschllift« »_or denNelch»!»g _gelnacht »!ss«n und
frag», «» die _Reginnng f«i. D«, »_rlilel erregt
«_usseh«n.

l««»kreich,
_D«« Vt«»d b«_, Ding« in M«oklo

»urbe, »Ie au» Pari» gemeldet »_lrd, dort in ein««
am M«»!»_g »_bgehaltenen Wl»ift«_r» »t »_on b««
Vinlft«! b«» »ul»»_r!lg«n, Pich»», b»rg«legt.
<l» eillült« , ln »»lll, schein« sich «ine R«g«Iu»g d«_r
Vnhllt»isse »nzubähne«. Sp»»i«n Hab« «In Krieg«'
schiff _dorthi» entsandt, dem sich bald d» franzlfisch,

ss»euz« _Gckils« »nschli«ën »«lb«, »«h»enb der
_Kleuzer _Ieanne b>rc in _Daoger bleib«. Der Mi>
nlfin _unteibnitete dann de» Mmlste_» l»t dl« In»
st»ulti»»«n, dl« ei dem G«»«»l _Leautey durch den
Ge«ell>lgouu««»«_ur 2»»nar< _zuzufielle» »»»schlage be«
zllgllch b« Maßnahmen zur Sicherung de»ftanzösisch«»
Posten und zur _Veruhignng de»sübalgerischen Stumme.
Di« _Inftinltione« »_urden einstimmig gebilligt n»d
_barauf »n be» Ge»_eralg»u»«»n«nr von _Nlgerie» auf
_telegraphifchem Weg« üb«»mltt«lt.

G««zk«i<««_nie«.
«in« «_i»berl«g« d«r «_eg!«««»g im

Oberhaus«.
»u« L»«don »_lrb vom Montag _dlese» Woche

gemeldet: 3« Lauf« de» N»atu»g ob» da« Unt«»«
_rlchtzg«_seh »_u»d« vom _Oblihaus« ein Amen»
b«««nt zu Ärtil«! t, nach _lx« i» allen lffent_»
!!ch«n Lle«e»t»»schul«n obligatorische», t«g-
lich«_r 3_leligi»n»nnt«l»icht _ftatlsinden _s»ll,
gegen den Wld«»spruch de» _Reg_!e»»»g «uf
B«fnl«o»lung s«Um« be» _Erzblschof» von _Ca»t«b«y
u«d Lord L»n»d««n«l «U 288 geg«« 86 Stimme«
«»8«»»«««n.

»Lrkei.
U»»«h«n in Vnn««i«n.

lln« K»nst»»ti»opel «_irb _gemeldel: Dl« Stadt
_Llzernm »a« ln b« V»_r»»ch« t«» Schauplatz
groë« lNuh«stllung«n. Dl« dortig« _lnrdische
»_e»llk«»«g «_ra»fialt«!e Kundgebungen gegen die
Vlnfüh»ung b«» _Pnsonalfteuer, _woiauf die _Reginung
den dolligen Mufti al» L«it«_r d« Opposition »«»haften
ll«ß. Di« Kurden löteten nu»«eh_» den Pol!,«ichtf
b»» W»l»», _blgwg« _gwchpitig «lu»sch«Uu»g»n
g«g«n di« lllmeüiu und nahm«» den O«n«l»lgo»v«_r»
neu» de, Provinz, »<» Vey, gelang«». Darauf
ll«ßen sie die Pf«»l« »_issen, daß Ma Ney _getolet
»«_rdm würde, »««n «a» auf di« St«u«_r in _lhnr
_Prooin, nicht _verziett« nnd b«l Mufti »icht sofort
nach E»^lnm _zulilckl«h«. Di« _Pfolt« _lam b«ibe»
Forderungen nach , »t» Vey ««de in Freiheit gesetzt
u»d nach Nonfl»«tl»«p«l berufe». _Lr »_ird »ach
Erze»»» nicht «eh» znrücllehien.

_K«,,ik«.
D«_, e»ft« jüdisch« Mwift«_, i» _Nwelila.

_Dmch di« ci»nen«nng de« Mr. O«l« V. _Vtrau«
zum Velretär de» Handel» u»b der Arbeit tritt zum
eisten Male ein Iub« in da» _amerilanlsche K»b!n«!t
«In. Der neu« Minist«, Ift 86 Iah« »lt. _llr l»°
sucht« di« Unweisilüt Columbia «ob »_ar bi» zum
Iah« 1881 Jurist. E, vertauscht« _soban» d«»
Iulist««» mit demKa»f«»n»»ft»nb. L» »_ar zweimal
Gesandt«» de» V«_lenig!«n Staaten im H»ag>_3_ribun»I.
L, hat sich »I» Schied»»Ichl« auf dem Gebiet« bn
St«il» einen Ramen _gemncht. Mr. _Strau« ift auch
al« Schriftsteller belannt.!,i hat _veischled««« Vüchel
üb« ,Regl«ung nnd _Nellgloulfniheit geschrieben.

_D<« j«pa»feindlich« Tti«««ng <» V«n
F«««els«o.

Nu« llew'V«! »_tid «_on »»»gestern _gemelbet: Der
_Schnlr «l »»n S « n _Fr » nc <«c» teilt mit, daß
«» b«n Vorstellungen der Vundelleglelnng üb« bi«
Behandlung der japanisch«« Vchulllnd«_r
nicht nachgeben »«d«; den» _e«ft«n» Hab« « die Ja»
_paner _nlcht von dem Vchulbefuch« »«»geschloffen,
sondern ihnen nur besonder« Schulen «U b«n anderen
»fiaten zusammen angewiesen, und _znxit««« bezahlten
n« Weië nnd _Steunzahl«» sür solch« Schul«». De»
P»»!«ft de» japanischen _Notschafter»
»«stimmt u» so «_ehl, al« nlmlich _Root b!« _japani»
_sche Regienina, dni lag« vorher über die Sachlage
»_nfg«llHlt hat, sei» N_»ba«ln ««»sprach und baldig«
Nohllf« »«sprach. Di« «_Wt« _be» Oft««» »_aten zu
weitere« _Tntgegenlommen g«g«nübe» b«n Japan«»,
»iihüend b!« Zeitungen »u» dem W_»ft«n den _japanl»

che« _Ploteft «_rogant find«» u»d die «_bVelsung b»_lapanischen Foibnunge« b.fü,«°_rl.n. Nach d«W«I»_oung «ine, W°_shl«g!»nei «!»««« ist «an I« ««,.

?< ^!?^"_"_.'"?^"'""'^ l_>" P"«°ft. °" dmch
_^° «_V° »nd «ussehenenegendeNtt der ««_lbrlugungder _Neschweld« durch de» _j°p»«isch.n «_oisch»,»«,_"be_^«»_rnyig.l
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»<»»l , ^>^°_N_„
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"
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Ner«ischte».
-- »« ?««<_"««« »»» «t»P«>»«. D«

»«haftet« Kass«««nb« «°!gt suchte _al» erfahr«»«
«_eiwch« den Vorfall «lgllchft _harmlo« »üb ,_wa«
so d»»,_uftell««, _lll« ob e, sich »Icht um einen Kassen»
raub, sondern n>, u» «1«, Diebstahl handle. Voigt
«Mt _»,!, große« »«Hag«« «,_« s«w« Begegnung«
«it Offizier« , dl« ihn «»hl »ezen s.i»t_« _Nlter« «eist
zuerst gegrüßt holten_; u°» einigen sei « _allerbln«,
«it _erftaunten _Nlicken gemustert »_oroen. I» l»r
Hochbahn Hab« «in «chle» _tzaupwann, nachdem «» ih«
_l_alntiert, ihm gegenüber Plaz g«n««n,en «nb ,n ih«,
»l« ei» «igenaüig gelleideter Herr volübergeg»«««
«_ar, g«_s»gt: »Komischer ««U' NÄmlich M« n
_s«g!«ich e»»ld«rl: »Ja»,hl, ë_ir K«««,«d!'

Ueb« dt« «»t und Wels«, »i« ihn dl« Kriminal»
Polizei behandelt«, »a» Voigt sichtlich «staunt, Lr
»ar ,s«_hr _zufrled««' mit ih_». L, »ahm ab« auch
sür sich i» Anspruch, .sei»« 2»»,» » (damit meint« «
bi« »nfg«b»tenen V»l!>»<en) unb auch d!« _Kloeniller
h«««» gul behandelt zu haben.!_i, ,«ch«», _»i« _«
_fagt, «it der «««« .feiner Leute' . Dies» hatte»
_Wachtblenft gehabt nnd mußten daher ew« «»_muntnt
»_erd«n. D«_r eine oder der anbn« «och!« wohl scho»
«inen Lchnapl _getrunle» haben. Um jedoch alle in
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n In !>«r l<tz<en _Z_,!t _aew_'g sslttöli »rfch«!_nt, hat u«
Mai«»«» ,seine Hücklehr noch Europa gestaltet und
ihn vlllio b?<!»»ligt.

— V»«t«le« Foßballsport. In Amerika
wllden r»n »!<u?m «_rregt« _Proiest« lau! _geg«n die
_,'ülck _isnle Nll!!»!it_5t, »!t der der Fußbollfpo_^ t In
bi_<s m La'de _betritben will,. Obwohl die Saison eis
in _iwe« _lwfssnssen ist, ,«h't «nn bereit» »I« Tode«_,
_fille unb _we._ii_gfte»« zehn schwereVerletzungen, die l>Ie
»«tioffenen für d!e Z«it l_^_es, L»ben» zu Kiüvpel _i
waten,I, P. Kennedy, der Fühl» «in« Fußball.
Mannschaft von _Lawenfewill _wurd« ie'm Lauft» über
da» Künpsfeld ««folgt, und _ol» «i fiel, stürzten
«_ehnil Mann üb« ihn l»l. B«»uûl»» wurde n
_aufgetobm, und ein« «tunk« spät« starb « _lxftlge
de« Plötzen« einer »der °m Kopfe. Nn der Unioer-
filät «on T°n«<« erhielt te« _zwanziasahiig« Stub«nt
_Poulin bei eln_,m _Harbgeweog« einen Fußtritt am
Kopfe und erlitt «Inen Vchädllbruch, d<m «l «ach
wenigen Augenblicken erlag. V«i «In«m Spiel in
_Mount Stellina _lKenwcky). wmde der I»ng« Roger
_Hltdon am Kopfe _veiwundet und starb auf d»m
_Tran«_port zum _NrankrtM«. Einen Fußtritt »_or
den Massen _erh'_elt _Milliend _Vanbon »»» «I««
M_^hafyMannfchaft, und « »uld« sterbe»!, vom
Piche getragen.

— Ei» Irlfinnlg« <« englisch«» Unter-
Hans, Ein an «_Ngilsem Wahnsinn leidend« Mu-
latte aue _Ntslinbie» _vervrsachte tiefer Tage eine
auflegende EM« i« Unle:han«. _Valfoui hatte sich
_ebe« nach einer Red« über dl« Nill zur Abschaffung
des mehrfachen Vt'mwrechis niedergesetzt, al« eine

_fonole Stimme an» d«r _Fremdengale»!« _eitlnl«
„Meine. Herr«», «h« eine U«!»«i «_ieilt wirb, möchte

ich Ihnen ««_rlilnde«, daß ich vom allwä'chttgen Gott
_hitthe, _glsandt bin!» Da« Haus »» starr und
aller »ugen richtet«, fich auf d!« auffallend« Gestalt
«Ine« Farbigen, b«l In einen purpurrot«», lange»

m,ll«nden _S«i!!«!a!ai gehüllt >»a», den «in _Mrt«l
«m bi« TM« _ftstbM, Ein _pa« _Ninuien _schkn

_alll« gcllbml) dann stürzt«» sich bi« Parlament»«
dierer anf denFlemden, der hw und he» wankt« und
mit lebhaften Gesten zu rede« fortfuhr, und forderte«

! h« auf, da» Hau» zu »«_rlass«». Der In« »«ignt«
sich und schrie: „Ich b!» ein _blitisch« Untertan
»_aitet, »artet!" _Lr »_urte _dmauf gewaltsam unter
»llsiim Geschrei und Gestrampel au» dem Unt«_rhau«
gitlüge«. I« _Polizeibureau erklärt« «r dem Inspek-
tor, d«ß er Josef _lkmanuel heië und _a»l Trinidad

g_«komm«n <«!_, um di« «glische Nation zn «»»««»
_baj fi_« nur noch 18 Monat« Frist bi« zmn llrfchet»
neu v«<! Lhrißu« bade. <l« »urd« _seftgestell», baß
l>ei Mulatte «I»« _Iulrittllalt« vom Minist« Wl»ft«n

_Chuichill erhalten hotte. Bei sein« _Nnlunft i«
Unterhaus« «achte u einen vollkommen Vernünftigen

_lZindruck, rm zog « feine Stiefel au», «he er u» tl«
_Fremdenlog« g!«_a. Di« P»_llam«nt«bl«»«r hott» dl««
nur für eine auilöndifche Land«»_fttt« _aehalt«».

— «F<«reizender _3l«»fp»nch »«» Th««le«
Gounov_, d«_r «_or u«g«fähr 20 Jahren in Pa_»i»

vielen Beifall fand, wirb durch den kürzlich gemeldeten
I«d s«in« _Gaitin w!«le, in« Ged3ch!ni« zurückge-

rufen. Da« _Lhepaai._hait« bei ei»« F«uubin, deren
Mann gef!l>lb«n »ai, «inen _Beil«it»l>esllch g«»acht.

Die Will« _z«ig<« «in« schön« F»ss»»g, und so «trug
sie auch standhaft die palhet'fchen Umarmungen »»n
Vt»dam« Voun,d. die unl« vielen Trinen ex«l»ti«l!
«_nlden. Beim _Verlcssen de« Salon« bemerkte der

Weift«!: Mein Kind, man muß nie _lranllgn s«!_n
»I» die WIM« f«lbfl.

Lokales.
Nn die _Milgliede» de« _Voltischen

«_onftitutionelle» Partei,
Wie «_rlauh«» un», di« Mitglied«« b« V«_lt.

!l»«st. P»lt«! daran zu erinner», daß die sin» _z
_lWemna, t« neuen Vtitgl _edlbeilrig« beg,nn«n hat, °

um« Anzahl von Gll_«d«rn d_«_r Part,! hat sich _lxreit,
«_Nllrt, durch persönliche _Nmftag« t« V»«mlung_'

solcher Vellrög« s«»«HI, ali von Spende« für b!e
Pl>r!«!z»«ck« entgegenzunehmen und Ist zu diesem'
Z»li« feiten« der _PaileiMnng mit Gammelbüchern_!
vcifehen wortcn. Die Partei nimmt zw«_r, »ie bei_^
ihr« Vlgründung so auch l'hl, ihr« Mitzüed«_, nicht z

«bligatoiifch in Anspruch, V!e steht » ab« _al»_^
_s _elbftvliftlndlich an, _dah l<°«« Mitglied, w«!ch<»,

dazu im Stande Ist, sich an den _gemeinschaftlichen
Kol'en nach Maßgabe s«Iu» Milt»! _beleUIge.

Wa» », _Illhnzfllfi un« zusamme»füh_,te zu g«>

me!nschaftlich«r Nb»elp und zu gelneiofchaftücher Ver-
tretung _»_lifer» politisch!» Interessen und Nedürsxisse

besteht noch heute, ?lMP die'Umgestaltung unsere«
öffentlichen Leben« auf Grund d«_r im _Maosstst_« vom
1?, Oktober o,I, «_erl!eh,n«n Fr«!h«i» nicht voll
zogen, noch wird b« _Nlfturm _rad!l«l«r und «»_arch!-
_ftifchcr Element« »lde» d!« Gesellschaft«- und Recht«-
_ordnung fortgesetzt, und wiederum ist «nd!!ch auch
_tt« Wahl _«in«_s 3t«ich«dumag!!«d«« nahe bet>»_rst«h«»b.
Di« »°r _Iahrelfrift d_«_r Partei zu» Disposition g«,
stellt«« Mitt«l »l»« «ich«« z« _baunnd« Erfüllunz
_ihnr Aufgab«« nicht m_«_hr «u«, sodaß sie neue» be-
deutender Mittel bedarf.

Wem die politisch«« Ziel« d«r Pa_»t«I
n>«r< sind und n>«_r »it _nos da»ln öb«»-
«_lnstimmt, daß dt« g«noss«_nschastlich«
V«_rtretu«_g di_«s«r gl«l« oll«!« d«_n
_Tlfolg g««_lhtlelst«t, b«r »_irb auch
u«s«<« V»«_mler« gegenüber «Ich!
kargen! »

Nnßer an di« Glied« der Pa»t_«I ««»de« sich bi«
_Sam«!«! auch an biejenlgen «enb«», »on t«nm
»«_raulgtsetzt _werdin kann, daß fi«, ohne zu» Part«i
u» glhlnn, doch d«?«n nächst«« Z!«l opferwillig zu
sl»d«_rn bereit s«in _w«_rd«n, D!«s«« «Ochste Zi«l
»er Pari«! »bei ist der l,«»»_rst«h«nd«
W»hlla«pf und de,Versuch, _nichtmieb«'»
zuzulass«», baß b«m _Radilalilmu«
allein l>I« Vertretung NIgas n,d Li>"
_lanbl in b«_r _Relchldnma znfall«!

Di« H«l«n _Paiteiglied«, an welche di« Sammle«
»folg« irgend ew«« Zufall« nicht herantrete» sollten,

»«_rb«« nach »i« »°» «rsucht, ihr« _Mitgl!«dlb»!t»_ag«
entweder bei der Zweite» Gesellschaft gegenseitig«»
K«d!t_« «d«_r im _Parteibn«»u (_Unglllanlsche St,S)
einl»HIen zu»ollen.

Roman «Feuilleton

_^Rigaschen Rundschau".
(3») Lnzifer.

_Noman von Lnlu v. _Otrauß und 3 _«_rney.
_^_achiiruck verboten)

_Ter Bischof Weiß da« alles. Aber er <,eht lana>
lau,, Lllntt für schritt, und _sihl nicht recht« und
nicht links,

E« rührt _l ch auch leine Hand. Tie haben nicht
erwartet, wa« sie da zu _fehen bekommen. Sie wissen
nich, n>2« sie _barau« machen sollen, sine wunder»
liche schwere Tülle läuft dem Zuge voran und
nebenher_.

Nun die dunkle TorwöHung, unter der sich bi«
_Kirchenslchnen bücken. Der steile grüne Wall. Der
_Sandplah vor dem Äo°i«_nlor.

Keiner hat reckt gesehen, wie ei zugegangen ist,
aber aus einmal ist ein Ring um den Richtplatz ge_>
schlüssln. _Vraun« _KapuzinerluUen und Weiße Kutten
und _Vomherrnornate, weiße Stolen, Chorhemden,
Vrokat und Lammet, Und Kerzen, Kerzen, ein
_Lichipiinklchen neben dem andern, lieber den Köpfen
der _ro!s,o!der« _Traghimmel, die _Kiu_^_isixe, die Kirchen«
sahnen, die in der stillen Lust unbeweglich stehen und
gleißen. U„!_er dem Himmel ist ein _lragaltar auf»
gestellt.

Wa« soll da« alle«? Wo haben sie den Heiligen?
Da, da! Eine _Svalle »_wichen den Kulten! Die
_Noibeislen, die sich auf die Z_«h«n stellen, können ihn
sehen. Jesus, Maria, Joseph, sie haben ihn schon
am Pfahl! Er rührt sich nickt. Nebln ihm steht
der _fcuiiqe Tcd, 3>>_r lragt d«n lmzen brandroten
Mantel und einen _Feuerbrand in der Hand. Kommi
denn h_«u!« lein Wunder? Herr, Gott, fahlst du nich!
v°m Himmel _herunler »wischen diese _Lllnder und
Verächter_?

Ein Mulmeln und Volwiinilchieben und _diohenlei
Drangen _lonim» in diese Massen, im»« »ach der
Mitte zu- Wenn jetzt ew« wäre, der da' elfte
Wo»l fände! Den ersten _schlag täte!

Platzlich ein« einzelne Stimm«. Eine Valmaül«

in d« grellen Sonn«, die von dem Weiß blendend
zurückschlägt. Der Bischof steht vor dem Altar:

»In unmiue ?»tri« et I_^_ilii et ZM'itu_» «kuct!
_^_men! lutlnido _a<I Altäre I)ei,"

Die «oiwäl!« drängende B<weMügstaut sich, stockt
schiebt sich ein paar Schritt zurück. Was ist da«5
Hochamt auf dem Michtolatz? Oder wollen sie »ich!
richten? Aber die _Glose, die Nrmesündslglocke von
Sankt Marien?

_Iixliok nie Leu» «! _llizeelue e»u3»ui me»m!_''
Die Stimme des _Vilckoss llinql metallen halt, e«

ist kein Gchwanlen darin. Ein_,i voi den beiden
Piiestern, die _respondieren, ist der _Pat_^r Gerhard,
Lein strenger, schöner Kopf steht wie der de«richten«
den _Engels am Fuß de« Altais.

Da hinten da« Murren und _Murnuln hat _aufge»
hört. Eine flüsternde Unruhe laust herum während
diese« _Introitus, der wie ein erste« bittende« An»
Nopfen an Gott«« lüren ist.

_Golt _llnbelln u»d «_ps«rn, u<_vd ihm seinen _Hnligen
vor den Augen hinschlachten ? Ist das nicht Lästerung
Wirft Du zusehen und _schweizien, Gott?

Seht ihr ihn „och? Ja, ja, <_r bat sich nicht ge>
_rllhit. Doch, er »endet den Kopf! Die Eonm
brennt ihm in die Augen! Er sieht nach dem _Nllar
Er wartet auch, er »iß, daß Oo!t ihm hilft!

„<^n<!! eor Ken oiuuiPNteuli, _Iientlu_» !l»i-il»t
_«eiuver vill_^illl,_" »

Vor dem Altar eine feierliche Vewegung, Die
_Dalmatila, die in der S°n„_e blendete, ist _vers_^wun.
den. Nur die P,idc!Ne,_> sehn, daß der _Vischos vor
dem _Nltar lies», da im E-nd dcs R _chtplohe« _au«>
_geftilckl wie ein _Gekreuzte - Die weiter hinten
stehen, hören seine Stimm« wie _a>« einer _Tiese
h_,raus:
,Ue» _cu!p», me» _«ilp», me_» m_«Hiiu» cu!p»!"
Zchneidend und einzeln die drei Ruft, wie wenn

ein _ftrengcr Nußprophel silr sein verlorenes Vv!k und
mit ihm zum Himmel schreit. Die es ganz nah
h ören, denen läuft ein Fro'_leln rom _Lckeitel Über
den Rücken herunter. Aber es rührt sich keiner, um
sich an die _Vrus! zu schlagen, »>? diePriester e« tun,

Line furchtbar« atemlose _Eponnuny lieen üb«,
diesen Hunderte!!, Diese harten VauernWpfe langen
»n, _dunips zu _begrnsen. »u« diese« gleiße«»«!,

heiligen Pomp, diesen strengen Stimmen heraus
suhlen sie etwas, das ihnen keiner gesaqt bat:

Diese« Hochamt ist ein Gericht. Da« Opfer, da«
gebracht werden soll, ist nicht nur da« heilige Meû
_op_'_er —

Klar und mit Worten wissen sie da« nicht'
aber eine schwere «stickende Nnaft legt sich über sie_.

Wird da« W_»nd«r geschehen? Oder will Gott, daß
sie selbst die Hände für _seinen Heiligen ausheben?

Aber die Han) aufheben gegen den geweihten
Priester?

Der _Vschof steht wieder. Bläuliche Weihrauch«
Wolken nebeln übel dem Nl'ar auf, zerstießen in der
Lust, tränken sie. Aber «in _schaiser brenzeliger
Qualm schwimmt mit darin.

Heiliger Gott, ist e« schon geschehen? Nein, nein,
er steht noch! Er sieht aus wie ein Toter mit ge>
schlössen« Augen! Der feurig« Tob, der Henker«
meist« daneben mit dem qualmenden Scheit!

Ein« schwere dunkle Tonwell« schwillt plötzlich Über
den Köpfen:

„ _L_^i-
_ie

_?Ie^»oll!"
,Ltu-i5te _eleison!"
Der lebendige Ring um die Richtstatt, die ganze

_Geiftlichklit, Kulten und Ornate, macht d«n Chor,
Die viele» _Lichtfiwlchen _dtr Nerzen, die ruhig in der
stillen Lust standen, zittern und beugen sich wie im
Winde vor dem Atem der Länger.

Die _lonwellen weiden stärker. Nu« den kurzen
klagenden Notschreien de« Kyrie schwellen sie plötzlich
brausend und jauchzend in die Flut de« großen
_Oloria hinüber:

„Tu «_oluL _8_»llc!_us_, eu »olu« _DnmiiiU«, !u «nlue

_^Iti»«_iii>u5, _^_csu _Obris», _eum _zancto _«piritu, in
(Nun» vei ?_a!riL —"

Die Tor! sind llusgetan. Kommt herein, bete« an
da« Geheimnis de« Glaubens, des allerheiligften
Ovfell ist _nabe!

Da« Opfer Herr, Gott schweigst Du noch? Tagst
Du Ja zu dem _Fvrchtbiren, das da in Deinem
Namen geschieht? Oder — oder?

Tie Angst wichst über diesen Hunderten, Ein«
wirre, _ratlose, hilflose Angst. Die Männer _ver_>
steilen sienoch unter drohenden, verbissenen Gesichlern
Ein paar Weiber, _iraendlro mitten im Haufen ein»

gekeilt, schluchzen laut heraus. Alle dies« großen
Kinder, die ihr Lebtag leinen _Echrilt ge!an haben,
den di« Mutter, die heilige K _rche nicht gegängelt
hat, sind wie verirrt und verraten ohne sie.

Aber über ihren Köpfen baut sich in feierlicher
Schönheit wie ein unsichtbarer Tempel die _Mesft
auf. Immer höher hinauf, über den _Friedensgruß
de« „_voiniuu« vodizcuiu", üb_.r _Alleluja und
Evangelium weg immer näher dem letzten Geheimnis!

Alle Lichlfünkchen beugen sich plötzlich zur Seile,
wie vor einem Sturm. Der Chor setz! wieder ein_.
Machtvoll und sicher wie eingroßer Strom, der seinen
gewiesenen Weg geht:

_„Lreäo in uuuiü veum_, ?»_tren_> nwnipotell-
wm." —

Das Cred«! Die letzte hohe steinerne Stufe vor
dem _Nllerheiliqst n. Wer hinein will, muß über
diese Stufe gehen. E« fühlt kein anderer Weg hin

Die Glocke von Sankt Marien läutet noch immer
ängstlich und schrill in das Credo hinein. Die strenge
uralte Heiligkeit der Worte bekommt etwa« Schreck»
_licte«, Drohende« durch diese bronzene Stimme, die
mitspricht.

Auf diesem Credo steht dieKirche mit allen Mär>
_lyrern und Heiligen. Auf dieses Credo sind tausend
und _abertau!end Menschen zu allen Zeiten gestorben

ung selig geworden. Wer dieses Credo nicht hat
der ist ein Ketzer, und verdammt und ewig verloren!

Aber der da am _Vrandpsahl? Nennt die Kirche
den nicht auch einen Keyer? Kann die heilige Kirche
denn irre»? Kann sie sündig««? Ob« ist der Mann
d» in Wahrheit ein Sünder und Gotteslästerer und
Verdammter? War da« Wunder Teufelswelk?

Herr, Herr, heiliger Gott, erbarme dich! Ein
Zeichen, gib ein Zeichen I Ist dieser da dein Heiliger ?
Ist er ein Ketzer? Herr, es ist Zeit, es ist Zeit, der
Bischos deckt dm Kelch auf zum _Offertorium, zum
Opfer —

Wenn ein Zeichen und Wunder _heruntergebeiet

werden tann, so muß es jetzt kommen! Zitternd
si _bernd« Erwartung in dielen tausend Augen, die
blind und brennend vorwärts starren, ü_^er dieKöpfe
weg, durch sich ewig verschiebende' Spalten der

_Menschenmauern. _V!^ _^ .
Weihrauch wollt in die Luft, ßemeto«, _««netü«,

_Lkmcws! singt der Ch°_r. sin aufjubelnder Gruß,

ein Rausch der Anbetung sür die Gnade, die nahe
ist, die da kommt!

Plötzlich Stille. _V!« tiese, lautlos lebendige Stille,
die da« Geheimnis «inhüllt.

Auf di« »nie, auf di« »nie! Die Glocke zur Wand»
lung! _«„Uno ü_»t euim l!nrpu» meum —

Der _Vischos steht großvor demNltar. mit beiden _yan»
_5en hebt «r die Mv»ftta»>. Di« ist _gebildet wie e_,n«
Sonne mit _Goldftrahlen und will! da« lebendige
Sonnenlicht von oben in weißen _Vlitzen zurück, daß
e« ist, al« ob sie »<m innen leuchtet.

Und noch einmal die Glocke —
„Nie e«t enim _ü»Ux _gallssmui_« mei, unvi et

üütmin te«tk»_n>ellti, _mszterium 26«! _^_" _», . _.
An Wunder! Ein Wunder! Der _seung« Tod da

neben dem Pfahl, der ßentermeisler, hat eine kurze

rasche Bewegung gemacht, da« Scheit ins _Z«ob _M.

stoßen. Prasselnd, knatternd Mß_» . sv"«»»/.e
mannshohe Flamme gelbrol aus hinter dem_NUai -

_hllllt den ew, der am Pfahl steht _^ ,,. _^.,,.
Ein Aufschrei au« tausend Kehlen zugleich, Schluch-

""ünd" _all_^K'Vn
_-_'de« _schwenden «ach.«

_^_«»nd
_-
er ist

_V"frdie^»e^«swn

_'_3_^^-W_^inV
Die Kirche ha.

_3g._°_^
Ewigkeit - 8_«°«tm, °«°ew«^°«t°°_>
_^ _" _^ _^

(Schloß »»!«_'_-)

Gin T««b«nb wir!, »»n «_r Baltischen _Kanfti'
_lutionellen Part«! Sonnabend, den 21, Oktober
vl» '/»8 tn_« 1« Uh_^ a_1?«nd», im Speisesaal dt«
3«»,lb«!,«e!nl »«_ranftllliet. Nn diesem T«abe»d«
!_2nn«n »nßer d_«n Mitglied«»» der P»r!«i und ihre»
D«m«n auch _slichtmitglied«» teilnehm«»
H_«l»i da» Thema: .Ist «l Pflicht be« Einzelnen
ich am politischen Lebt» zu _beteiligen?_" »ird ein

Votvag gehalten und üb« die au» d«m Vortrag sich
_erglbende» Fragen billuliert «erben,

U«»,r «« ««ltifche F««««nz,ltsch»<ft,
ftiausgegebn! «_on _Fiaulein _Lllbeth Schütz», geht
un« vo» Vorstand« i«z d«utsch«n Frauenbund«« »«ch-
iehend« M«t«llulig zn: Uns «wer ll«lnen V«r»
ammlung ist un« Gelegenheit g«b»!en Worten, ein»»
l_inblick in ei« neu«» Unternehme» zn gewinnen, da«
»»_rchllu« d«_r Vefürwortuxg wert ist. Es Ist bi«_s««
>!e H«au«gab« der Baltischen Frauenzeitschrift, deren
sjlogiamm «i» »«_rtroll«« und «ichhallige_« ist, und
>n«n Mitarbeitnüst« Slawe» aufweist, di« »n» für
>ie Durchsülilunff _d!«se» Programm« Gewichr l«ift«n.

Da» neu« Nlatt hat sich die V«nd«lung und _Ver_»
iefung bei Frauenleben» und der Frauenarbeit zum

Ziel _aesejt. Wir bedurften «in_«_r solchen Zeitschrift
all bei ersten, die, mit u»s«r«n Verhältnissen vertraut
d« Förb« lung de« geistigen Leb««« in »nfel« Heimat
dient.

Di« «Misch« Frauenzeitschrift _erlch In! I» Monat«-
_hlft«» für d«n »«thzlintlmäßlg geling«» Nb«nn«menl«-
_pr«<« >>«» 4 _Rbl, pro Jahr und ist durch jed« Nuch-
h»»_dlung zu beziehen, L«sl«llz«_tt«l mit demProgramm
de« Zeitschrift liegen auch im _Nmeau be» Deutschen
_Flauenbund«« (Webeistraë 3lr. 9), sowie in bei
Elpebitlon l>„ Nuch^»uck„«I von Ernst Pia««« au»

Der Vorstand de» Deutschen Frauenbünde«.

Folgend« V_<elannt««ch«uge» sind un« oon
He»_r» P«I<>«!mllstei _Nullnder zugegangen:

Freitag, d«n 30, Olt. c, wirb in der Rigaschtn
ssathedlale ein lllurgischec _Gotteloienst u»b eine
S«l«»m_«ss! für den in G«!t _ruhexb«« Kaiser
>l«la»_derIII, abgehalten »_erd«n. Beginn de«
Vtellxmesse u« 11 Uhr vormittag»,

Sonnabend, d«n 21. Oli. c, am Tag« d«
Thronbesteigung Velneillaiserlichen Male-
st«» tel H«_rrn und Kaiser« _Nilolai
Nlezandrowilsch w_'_rb !n der R zischen Käthe«
_dral« von S>. Hohen ßminlüz, den «irzblschof von
Riga und _Milau ügathongel «in liturgisch«! G°!t«»«
di«ns< und nach _s_«I»«r Beendgnng e« _feieiliche»
Daxljeblt abg«_hall«n _i»erd_«n.

Beginn der Liturgie um '/«^l> Uhr _vormittag«.

I« b<» gr»ße» lVyn«gVge si»b_«t V»nn»benl>
al» am Tage d«_r _Ibr«nb«st«i»«»g E_«i«e, Maj«-
ft«tbl»«»Iser«Nil,l»iUl«xllndi«n>Itsch
um IN Uh» v»imittag« , «in F_estgotteldienft statt.

_) »!« Gh«f d« «!vlä«l»ifch«_n «traf-
expebitio» ,O«»»»alm«jol W3t»schlni» war
gestern In Riga »nb _lxgab fich am Nbe»d zurück.

_^
5« Wurländisch« Gen«algo«ve»««n«

von Nölkm«»» begab sich gestern 8b«!!d über Riga
nach Nil»,,.'

Der _Veamt« de«Ministerin«« de«Inner»,
K«ll,-V«_kr. <3. «. _Pallolag, ist au« P«ter«b»rg
hier e!ng«_tr,fs«n n,d, »i« d«_r Rishsk. West«, hört,
zum Nachfolger de« He«» _Tfchaplwsli »!« _Neamtel
zu besonde«» _Nnftrilz«» be!« _Valtifchen _Genelal«
gouverueur designiert.

_^, Der »_ene P»lize«P»«ft«» de» I,
Distrikt»

l»r Milane» _Volftai, Gepnel traf g«_fiern au»
Vmolen»! In Riga ew und übeln»hm sein «Amt.

3>e» »7. Ottober, dem auch bei un« mit einiger
Vor«,« «ntg_«8«»8«s«h«n Nwtbe, ist _burchau» ruhig ver-
laufen. In allen Fabriken »_urb« ge»rb«Itet »nd nm
in d« Maußn«sch«» _Messerfablil an der Düna_»
mündesche» Straë _la« «_l in «i««_r Ub!«llu»g zu
_«ln_«r Etlmng. 28 Mann, _ti_« mit «wer Maßnahme
d«r _Fabriladminifiration fich _unzuftied«» «klarten,
legten b!« Arbeit »ied«_r »_nd schlugen bi« Fenft«_r
_ibr« Weilftätt« «l». E« »Mb«« i«folg«d_«ss«« «in!»,«
V-ihastungen »»««_nommen.

_D«« Feldgerich» hat h«ut« ein« Sitzung unl
«_rhandelt die >»ll»_g_« geg«n Ku»n_«z»_w, _Waniil»«»«
_Tlchito», P«_tri» und _Nnbuljewski »«gen de« an_>
16, _Oltobtl w bei _Nalngaschen Straße auf ini
Schutzmann _Isili« _Ntroht «rübten U«b_«_rfall«
Nach dm »bllgn »_lei entflohenen Strolchen _wirt
gesucht. p.—

3_>a» te«P0»2«« Kriegsgericht «_erhandell_«
gestern d!« Anklage gegen de» Bauer» der Lestenschen
Gemeind« (_Krei» Tuckum), d«n 26 Iah« alten _Iatol
Lihdum _w«g_«nZugchlliMt zu«w«_r i_«v»l»N»n2nn
Organisation, an dem Kl«inb2'g« E»b«<n>» _ausge«
sühltei Fielh«U»b«»nbung und _, Verdachte« de« an
e!n«m gewisse» Martin Nalnlng 'v«_rllbt«n politischen
Mord««/ Jakob Lihbmn »urd« zum Veiluft sllmtlich«
Rechte u»b V»rt«cht« und zu» Iwa»g_»arbei<
auf s«ch« _Iah_^_e verurteilt. Da« _Uitell ist d«m
Baltische» Oeneialg»u»«»n«u« zur Durchsicht und
VesiätiM»«, »»lzustl+«.

Mit««. Z»l _Vuhandlung d«» t«»p«rärenK<ieg«<
g«_rich!» gelang!« «» 17. Oktober die Nnllag« z«g««
d«n Nl«lnbülgn _Mefody _Konofeje» und
b«_n _NaueinI »_s«f _Oubsen>, dl« zu NnfangJuli
auf »er Station Pc«luln der Libau-Romnyer Visen-
bahn «ersucht hatw», bi« dort zum Schutz «_blo«»
«_anbierten S»lb«t«n zu übe»«de» . auf die Revolu-
tionär« nicht z» schießen und übnhaupt di« B«f«hl«
der Vorgesetzte» zn ignorier«». Diese« V«_rbr«ch«n«
wegen »_ur««n fi« auf Gru»b d«« _Urtllll« 131 k««
_Kriminalftrafgesehe« oon 1903 d«m _Nrieglgericht
übergeben, dal fi« fl«i sprach,

_^
Gi»e H««>f«ch«»g fand in der ««rga»g«n_«n

Nacht im Lokal d«» wuschen Ionathon-Neiem» statt
w» da« gesamte Publikum _aireli«« i»md«. Ne!
_«_iniae» find illegale Schriften e»tdeck< worden.

_Wlord. _Nm 19. September vor. Jahre« _zechien
bei der _Katarin_« _Sprohg« in b«l ll«in_«n _Lubahnsch««
Straë Ilr. 1?: _H«»?ll!,< _Lebastjanow, Äl«in« und
»nna _Niweini«, Marie _Sprohge, Iwan _Belibaje»
und Wassily I«a«»», al« plötzlich _zwisch«« ihn«» ein
Ekelt entstand. Wählen» be« Streite« sprang
Slbaftjano» auf, l!«f auf b«n Hof, l«h_»l« mit «I«em
Stein zurück und schlug damit bi«ll_atarine _Tp »hg«
mit «inem Hieb z« Boden. Darauf schlugen Ulwtn«
_Biweini« si« mit ein« _Flasch« nnd Belibale_» mit
eine« Lehmgeschiil, bil sie t«! war. Ni« Tochter
der Ermordet«« ,KÄrlio« Sprohge, b«_r!_cht«l« über den
Mord «ist am 21, S_«_pt«mb«l. V«i b«l Unter-
suchung ft«llte fich h»»u», daß _Nlwlne Nimeini» sch«»
vorher Kala»!ne _Spr»hge zu töte» gedroht _iatt«, «eil
die letzt«« de» _Vchlupfwinlel ihr«« Liebhaber»
Sebastian»», b« Polizei ang«gel»n hall«, L»
wurden demnach die _«_rwlhnten Personen dem
Nigaschen _Bezl,t«g«»lcht _llblrgeben. Sibaftlanow war
schon 1899 unb 1903 »«gen Diebstahl« und Alwin«
und llnna Niw«ini» wegen _Hlhlung von gestohlene»
Sache» ooibestraft worden. Da» Gericht _erl«nnle
nur den 25 Iih» alt«» Rigasch«« Nib«>t«»llMsten
F'ofant L«_ba!«j»n,» u«d sein« G«li«bl_», di« 21 Jahre
alte Bäuerin _be» N»wo-Nl!landi»»_sch«n _llleise_»
Alwine _Viweinil, für schuldig und verurteilt« fi« zuc

Gef3»gn!«haft auf ein Iah» u»b zu« Ver-
lust sämtlich«! Rechte «ob _Vorncht«. p.—

«erh«st_»_nge«. Di« D«<«ltiup«_ll,«i hat in d«i
Nacht von _Monwg auf _DIlnltag, »i« »I» erfahren,
an »»schieden«« Vt«llen 8 ll«_rle »«»hast«t, die üt»_r«
«_Ilsln find, an elo« Unzahl _Ueberstll« auf L_«b«n
unt«_r b«m «bliche» «_omwand» _»tzänb« hoch!" teil-
genommm zn haben. Bei einig«« von lhn«n fand
man in den Kleide»« Geld eingenäht, Inlgesamt aeg«n
500 Rbl.

_»i« lettisch« _Ieitfchrift.««h«', »»» de, bi«
beiden «_rfte» Nummern l«nsi«z!«»t »urd«n, ist, »!«
die Nif_'. Wed. mit!«!I«n, »ufg«h»b«n worden.

b. Gin« ne«e lettische Zeit«»g. D«t »»>
eidigte R«cht«a»»alt Nrvlb Nerz hat de« L Ir-
ländischen Gouu«_rn«ui di« M«ldung _g««»cht, baß »
«In« »«u« Zeitschrift, Sa»«««!« (L«_r «Igen« Mensch,
Da« F<mlil«n«ttgli«d) h«u»zl«geb«tgel>«lN.

«tädtisch««. Da« _Profttl «in« «««munal-
feuelweh_» ist in der »o» d«l Stadt»«»-
»altung u«ig«steU!«n Fassung b«ftltlgt
Word«», Di« «on der G»u»en>em«ntlUlr«_altung
gemachten _Nulftellungen _nnrb«n ohn« Folg« b«l»ssen.

««»tisch« «tnnftschul«. D«r MinlN«ll_°t Hit
d!« Statut«« d«l Riga« Vtäbtlsch«« Kunstschule
gebilligt.

Nnf den »_aza«, d«» b« n«iblich« Hilf« «
»««ein der Unte,st2tzu»g»-zlas!« für
evangelisch- lutherisch« G_«m,_!nb«n In Rußland
m»_rg«n unbVnn»_abe»bIm »beten Saal« der
St. I»han»l«gilbe veranstaltet, s«i hi«»«i!
_nochmal« _hwg«»'«s«». W« «o« Besichtigen unb
Kaufen der v«hanb«nen hübschen, praktisch«« nnd
»üblichen Sache» müd« g««,»d«n ist, la»n fich an bnl
Vrfltschungztischl» _«_rholen, auch ist für dl« Untll-
hallung b_«_, Ki»bel«elt I» genügend« W«if« Sorge
getragen. _Ia« _Lnlre« b«trlgt 10 _Kop, unb Im
_Inteilss_« b« Sache ist e!» zah!«ich«_r B«snch de»
Baz«» b:!_na«nb «rwünscht.

Stadttheater. W«_hre»d das Vchauspielperfonal
«it ler _Lwftndierung be» Lulh«id»»_ma» beschästig!
war, hat _ba« Oplin«_nsemble die Voioei«_ltungen für
bi« nächst« _Op«rnn»!>!tl!t »Man»»" v«n _Mafsenet
so»«!t g«_si,delt, baß die Erstaufführung für Fllltag,
d«» 27. o. _M., »_nglsetzt »«_rde» lan». Massen«»
Mt gegenwärtig zu den _belxukndften <l»»po!,ift«n
Frankreich« _n»d von f«w_«n zahlreich«« W«_rl«_, ist
,W»«»n" da«l«nige, da» nicht nur in F'anlnich,
s»»_bern auch in _Italie«, _Amerlta und ganz b«f»nde»s
l» _Deutschlaxb sich all« NHn«n «_r»_ber» u»b übnall
»k nachhaltigste» Erfolg« «_r,_i«lt hat. In B«rlw,
Dn_«d«n, W«n unb an «tfin» Oplinbühn«« Deutsch-
land« geh« t »Man»» ' _f«U ihrem _Vifcheine« _zn«
«_ls«l_«e» _Bestand de« _Repert»»». Dal hochint«_r«fsant«
lL«_rl mit seiner gesundrealistisch«» hanblunauxd sein«
auëlft _charalt«l»stische und Melodiöse Vertonung
^»b überall »it zr»ël Wärm« »n«_rlann!
»«ibe«. Man darf ruhig sag«», daß seit _Gounob_»
,F<msl' u»d _Nizet» .Lumen' l«in« ftcmzöfischeOper
_^Ich s» siegreich in D«_utschl»»d _behaup!«t hat. Di«
TwftMürnng be» _sch»!«_r!g«» Nlil«» ist »on tz»nn
K«p«llln«ift<i Ohiusorg in li«b«»ollft«» Sorgfalt ge-
I«lt«t «_orb«». Di« _Infzenierung _liigt in Händen de«
Herrn D.nlt»» L«_o _Vtein. Die 3u«ftaltu»g an
Dekorationen u»d Kostüme» blingt zum 3«il neue
llnschoffungen, di« in den Uteli«« de» Stadttheater«

gla»b«lt«t werden. <i« ist ,» hoffen, daß_,Vl a no n_"
auch in Riga dieselben Erfolg« »i_« im Ausland«
z«!t!gel! wird.

Fleitag — 2b«nnem«ut L 18 — »«ginnt Hen
Paul Mai«» »o« Stadtthlat« in B»«m«n sein
auf Engagement abzielende» Gastspiel alsL » h « nglin_.
Die _Op« beginnt um 7 Uhl abend«.

Di« nächst« Lulh«l -_Auffllhru»g sind«t«_mLonntag_»
«lbeob statt.

ll

«o«ze»t>»bf«ge. Da« N»nz«_rt d«« H«r»n
Je »lg _Stahlberg ist, wie un» «u» d«m
_Vureau _Nelbner »<tg«t«tlt wird, abgesagt Waiden,
_i» wird um Zurückgab« be» gelaust«« Billett« g«-
»t«».

H 8. _N«« Pi«uol«-5tonz«t, zu _w«lch«m die
Film» Inl, Heini. 8tmm«,ma»n am 8«_stlig«n
Ablud m d_«n Schwlllzhanptllsaal «ingeladen hatte
!leß dem belan»!«» Schlagwort Lamtttrie's Il'wiuui«
M»_odii>« e,n«n berechtigt«« Gegensatz in bnn Begriff

_^ uKlcuiu« dnium« «_ist«h«n. Tl« mechanische _Re»
_?l»dulli»n llaoi«_riftisch«l Komposition«» hat in de«
Metl»j!y!e-3n'lem eine V«_ro»ül>!«m»ung «_fehlen
di« di« L«iftung«sihigleit und Wirkung diese« Apparate«

««_««. _»

nl««u«'""! _^l" _^' «°«°hrt dieser _V

l»'v»^_Z?
f»^und ,«« h°chg«N.!a,er_,«Pi<>,iNik damit «r-nlM ist"Freilich wm«_t nur ftst, _A«^ _h,, ,,_^ »^' ^'

^".m «1,7."_^.'""_7 M'sch!n«ll«m unb M««sch.llch»« bl«!bt bestehen «nd »i»b _zmn Glück auch »i,
_l?^"/«""«".._^_' Um _ubrlaen« wart ».h? _«l,bloß «_lat» V«ll««h_«t_« _a»f diesem Weg« _nH ,3önnen. wie «, g.st«i« g«fth_^ _z_,_^ _„ „^,'»«_iten» der «u«fih,n«, _besonwer Begabung und
^??" U/"'>_5 »<»< _berunbet« Her. G. P._e _jscht» _samlltchen ProMnmi-Nummern in _»_elchlichemMaaß_« , S°»»hl _s«t« S»l°- »I« fei« Tnsembl?.SpI
_AH,«^"^3?"'^'' _s»»«l °« Geb.«b«l
Musilfln», »I« _Vertrautlielt «It der Behandln»« de,
_N_^w _^,

"»"««ich i!e _»._zleltu«»_^ zu einige»VMn-V»rtr_«g«» Herr» G»«v««««l,l's war »o«uberraschenkn rhythmischer Schml._gs»«,e!t und l»»_,_lich«. N«paffm._g, Wie denn b_«i den .«glich wachsendengroßen teK_._tsch«« _Unf«.d«««z«n «« da, «c_«°«p»g»«.m«t »,«ll«Ichl überhaupt »u, diesem Gebiet, di«wesentlich«« «_edeutunz dieser _llchndung ftl di« Zu-kunft lieg«» dürft«. "
«_igaer «_aufmaunische« V««i«. S ° n »-»b.nb, den 21 O,t»b«r c. finde» derl, G._»

s«lll„« Nb«nd l>!«_se_» Saison statt. _Nachd«m di«lUcrgüügungi-Kommissson durch den »or lurmn »er«_anNalteten K»nznt»Nb«nd auf« Neu« _gezeiat ni««ifrig fi« b«st«bt ist, den _Mitglicdtrn Neue« unb
Nute« ,n _bllngen »n° M d«« v_« un» liegenden
P"_3°m» ,u schließen, M den Mitglied«» am21,0!!»h»_, »in »ngnü_ssteiUend _vevor, denn die ein-
zelnen Num«en_> _Mhere» «ollen wir »'cht verraten)
fi»d »«« und »«rden nicht »Hehl«», die Lach»u«leln
der _Beluch« in V«««gn»g zu halten. In den b«!d«n
«_rst«n Numm«»n ist ein« junge, taleüti'elte Dame be»
schnftigt, dl« zur Nülin« zu g«h«n g«d«n!t. <Z« istanzuerkennen, daß die _Verg!»gung«-N»mm!,!si°n, auße,
ihr» Pflicht, die «5«f«lll«lelt im V««ine zu pflege»
_lungen, ftrebs»««« T»l«»t« zu, _Vtite steht und für
bi«s_« »«hxblüchenb wir«.
I« „Hotel Victor««« k«nz«rl!ett zurzeit da,

Orcheft«_r Vl. Dittm«_rl, da» üb« »»rzüglich«
_Krlst« veifügt, so daß _«z sogar «ruft« und schwierige
Sache» «!t _«_Aalthelt und U«»druck zu Gehör
bringt. Gegenwärtig _leabfichtigt Herr Till««,
Opn»-, Operetten-, Nal_^_wwb« usw. «inzusühl«».
Wir «llnsch«» bem Befitze» de« H»tel» _._Vicloria_',
d_«l lew« Kosten scheut, um seinen _Wsten angenehm,
Unterhaltung zu bi«!en, guten Erfolg.

L. ««_nderm,« «be, d« T>tw«««rlt.
Veit Montag ist der Land«! mit _einbeimischem Lack«
bi« zum 15. _Febru« _nllchst«» Jahr«« unle»sagt.
LWU s«in«_r ist de» »_mnilanlsch« Lach» nied«_r er-
schi«n«n, d«_r In ganzen _llilmplare» zu 53 Kop, pü_»
Pfund »«lauft »irb _ui,d geschnitten 70 bi» 80 K»p.
pro Pfund lostet. Für geräuch«!«» Lach» zahlt man
1_Rnbcl piü _Psunb. Mit dem Lach» find «nch
Tlllmchen »nd _Sftg d«m Int«»d>lt ««_rfaN«». In
_lekend» Ware l»ft«n _vrachs« _«_twa 2» K«p, tz«chl«
15 bi« 20 Kop, pl» Pfund, handgroße _Barf« 15
biü 20 Kop., Vut»«n 6 b» 10 Kop,, Strömling« in
_Hllwgzgroh« 4 b!« 8 K»p. pro Stück, Kaulbars«
würben mit 25 Kop, pro V»»b bezahlt.Ii toter
War«'»stete, _Sanbari 2« bi» 28 Kop,, N._achse 18
unb H«cht« 13 Kop. pro Pfund, — Auf bem Wild»
markt «ziel«« — all«« pro Paar _g«_r«chn«t — Hasel-
huhn» 80 Kop, b!« 1 3>b!., Fellchühner 80 Kop.
bi» 1Rbl. 20 «_op,, «irlhül,»« 1Rbl. bi» 1Rbl.
20 _K»_p. und Nunhühn« 2 bi« 2>/> Rubel . «_In Has_«
Im Fell _loNet 80 K°P. b!« 1Rbl, 20 Kop, unb
abgezog«» 60 bi« 80 K»l_>. — Von Gemüs« _na«n
»och B»h»«n ,» 20 b!» 30 Kop. Pw _Psun>, an,»,
_tltffen. Von _Spalgll »« «l» solcher z»l Vupp«
»orhanl»», der «it 30 bl« 8« Kop, Pro Pfund be-
Plhlt _nurd«. Sl»_iz«»l«» loftcü 10 bi» 15 Kop,,
«eibelrübt_» 18 b!» 25 K«p, lelt»»«» Rübe» 10
b!» 15 Kop,, R°I«nk»hl 1» _bil 20 »op„ P«rl-
z»!«b«ln 8 bi« 1« »°p. pr» Pfund. Neu erschien««
find Biaun- unb Grünkohl zu 5 »°p. pr« Staude.
Hie» l»_mni«n auch eingemachte Wizpickle« zu 20 K»p.
unb _Pfefferguile« ,u 1« Kop. »» Pfund vo».



»_lumenlvhl Ist noch in schz«» Wa« ,u 5 b_» 1«
«_op. pl« Kopf »»_rhanlxn. Enbi»I«ns»l»t wird «U2 bi» 5 «_op. pro Pflanze bezahlt. _Vpanische Zwiebeln
I«fte» » bi« 10 K«p„ gelb« Rüben 2 bi, 3 _Kop,
p« Stuck u»d g,ün« R«ft«»n Erbsen 20 bis 8l>
Kop. pr« Pfund. Nu« b«n Görtnelwage» l«nn »an
haben: «_opfsala! ,u » bl, 18 _Kop., junge Karottennnb N»die«chen ,» 8 «,_pelu_> _pr, _«ündchln,
««rbelrüben _«u 20 «_opele» p„ Pf«»bschone, »eise T»m»t«n zu 3 b!» » Kop., nnb
chinesische rot« «_eltige z» 2 bl, 3 Kop, p« Stück,
— »uf de« Geflügel««lt lost«, ein Paar «_euchel
65 bi_« 9« ssop , «ln Huh» 83 bl» 75 Kop «i»«
Enle 80 bi« 90 «op. und »ine Ganz 1 Rbl.
45 _Nop. bi» IRbl. 78 Kop. — Dal Schock Hühnei-
«!«» hält sich auf den, Preise »on 1 Nbl, 40 K»p.
bl« 1Rbl. 80 _Kop. Doch IM« sich da,Publikum °»lden Händlerinnen in _Lcht nehmen, die Lle» »u,
_Kllbtn fellhallen, well hie, «,lft »_uborben« Ware
abgesetzt wirb und die V«rläuf«iin«en beständig ihren
_Etandoit wechseln, so daß sie schwel »_iederzufinden
find. Nlllnsb««« find i» Menge zu 4 Kop. pl»
Pfund »orhanden. — Butter l»ftet in guter Küchen»
«a« 32 bi« 38 Kop. In Bezug auf dies«» _Lltilel
ist bei Tmlöus«« «n d« Nltmeiftraë groë _Voificht
zu üben, — Für frisch« Fleisch find dieLng,»»p_:«ise
pr» Pfund nachstthenb«: E« losten Rind«_lv!«rtel
8 b!« 13'/« K»P,, llälb« im Fell 14 bi« 17 Kop,
Lämmer 9 bi» 12 Kop,, Schwel« hiesiger Zufuhr
15 bi» 16'/» _Kop,, und au» de« Innern de» Rlich»
14'/« bi« 16 Kop,

Rezept zu llare» Ki»n«b«el«_nsllft:
4Psund _Kran«bee»en, 3 _bil 4Pft. Zucker, 1Vwng«Vanille,

Man wäscht bi« _Nlonlbe««», gibt sie in bi«
Fruchlpressl oder _^iblückt fi«. legt sie in «Inen Saft-
beut«! , pnßt den Saft au», nimmt auf j«de» _Gla«
baoon 2 Gla« Zucker, l»cht beide» »uf lebhaft««
_Feue» unter Abschäumen «U einer der Länge nach
gespaltenen _Etang« _Vanill« , bi« ein Tropfen d»«»»
nicht _mchc fließ! und schüttet den Taft sofort heiß in
Glas«, die «an am nächsten Tage mit Pergament-
papiert verbindet,

(»u» _Mana _Korlh'« _._Prallischem Nochbuch') ,
«o»zeffion«t»t«il»uge». Vom _Herm Li«l«»d

_Gouverneui >ft _geftawi morden - 1) d_,m _Ulezandn
Wnnnag, in der »l»x,nbe,ftr«ße Nr. 151 «_men
_Buchladen «_ebft L«ihbib!i»<h«l zu eröffnen, 2) de«
JahnBregi», t!« ,o» ih« _lauftich _erftanbene
bisher Dechma_^ _nsch« 3ypo> und _Liihoa/_aphi«, an der
Maiienftraë Nr. 13, wtile»zufüh»en, und 3) dem
Ludwig Rosenth »l, bei der »on ihm i» bei
_Elisab«!hst,aë Nr. 22 _betiiebenen Iyp°g,aphi« «ln«
Abteilung für _Vteieolypie, Galoanoplaftil, Zinlo-
»rapljie un» Lithograph!« zu «_rlff,«,.

Gemäß de,, vom Herrn Llvländischn» Gou»«n«ui
bestätigten _Prolololl«, de, Nau»_dteUur,g der Lüllnb
Gouv-Regleiung ist _geft_»t!«t _noiben: 1) Keller
«in« Fabel! v,_i, Wochlillüdhilzchen auf dem
ffeiftexschel G»»nd», an der Pelei»b»_rgei _Chaussc
Nr. 78 , und 2) d«m _Nevoll , »_chligle» der Ulli«»»
g«!ell_,_chaft _,L_^x' Im! «lau, i> d«i _Dvrpater
St,_»ë Nr. 84 ei,e _Wcilstalt zur »nf_«ctigu»g °»n
G»«-GIüdstiümpfen zu eröffne».

Diebstähle. _Ter »n d«_r Nmb»l«n_!ch«n _Vllahe
3lr. 12/14 wohnhaft« P°pe«_sche «a«c Friedlich
_Ischaulschw zeigte an, daß am 17, Ollobel, zuischen
6 und ? Uhi «»igen« au» seine» _mitlelft Nach-
schlüssel» geöffneten Wohnung Wasche unl> Kl«ldu»g«'
stüc_»_« i« «Helle »_vn «_twa 300 Rbl. _gestohlen »_oiden
s«k».

D«r In «i Mom»n«»ft,»ë Nr. 118 »«_hnhaft«
Bauer _Petcr _Wegali« »!i»« _Wollschun»«, zeigt« an
laß _>Ij» gestern, um '/»? Uh» l_>b<r,tl, »u» seiner
«Ülelft Nachschlüssel« _gelffoeten Wohnung »«ifchtede_»«
Sachen im Werte von 160 Nbl, 90 K»p, _glftohle»
«»ide» _se>«n.

_^. _Glnbrecher, Gestern um 9 Uhr abend«
_lamin drei _bewnff«e!e Person«» in d!« _Kleinhondlung
an der Noman«wftraße g«g«»über lxm Haus« Nr. 123
und raubten gegen 3 R _l. au» der Küsse. Während
de» Raube» hielten auf de» Straße drei a»!>«l«
Räubel die Wach«.

»««>h<«ner. Um 11 Uhr 15 Vlinul«_, «m
Übe,,!» d<» oorgeslrlgen tage» «folgt« «ine _Glotzfeuei_»
«lttung, _hliooigerufen dulch «inen _Vra«d »uf dem
_Gr»!,de der an «e, Maiiennmhlen'Vtiaße Nr. 24
belege««» C,choiien« und _MaNavo_2>«Fabi l der Fl,»_a
_Stail u. Co. De» _Viand war in der L<_toi!«»ab»
_tlilung entstanden, halt' sich !» _lurzer Zett über da»
ganz« Gebaute vnbieltet und bei _Onkunfi der Feuer»
»ehr auch die _Nbllilung _sllr Moll _routsabltlalion
ergriffen, — so baß die durch «ine Luftdrücke _imt d«m
_bllnxeodlu Gebäude verbundene zweite Mallaroni-
fllbill der größten Gefahr au«a«_scht war. Den _ver>
«inten Nüftrengungen d«_r _f»sl in G/samiftäil_« »u«g«»
rückten Ve_._us»» und _fliiwilllge» Feuerwehren, unter
Assistenz von drei D,mpf_>piitz«n, ein« Fabril°_Ia«ps»
pump.'ileüung und 13 _Handdluckipritzen geling «»
den Ämnd nach mehrstündiger _Ailxil zu unleldlücken
und _sowohl die letztgenannte _Mallaloniiabnl, all auch
die ssglmühl« zu erhalten. Ii« l«tz!« Flue,»«hrab»
te.Iung _lonn!« den _Vtanbplotz eist g«ftein Vormittag
um 10 Uhr _vlllossei,. I«n t«cht bedeutenden _Vchaden
hat die N'Ielllchajt .Ialor" zu tragen. —?,

Vrandjchäden «ußer dieser genannten Aw»>
««rung »uidcn unsere Lischmannschafle» in b«» Zeil
von vl»g:sl«l>i d!» _gefteln _Nblnd s Mol _alarmin_!
U« ? >/< Uhr «_bend« brannte e» in e>»«_r Küche im
Hause _oo» Liebemann, »n der großen Mo»_laue_>
Tttaë 3lc. 80, Um 7'» UI.I »_or insllg« ein««
übeihitzlen _Vlechlohl« eine _hllzern» _Waud im Hnul«
»on Weinberg an o«l G»ab«»str!!ë _Nr, 33 in »_ranl
geraten. Um 11^» Uhl «b«nd« «isoig!« ein blind«!
»l»lm von b«r Meldestelle _3_lr. 88, groë Moi-lauu
Slillß_« N». I9l. Um 1'/' Uh» nach,» war in einen,
Kelle» de« an d« _Epreolftrah« 3lr, 56 belegen««
H_^_us,« o»n B«h»n« ein _Feucr «_nlftanden. Um« Uh
früh fand i« Hause oo» _Mlleisch an der große«
Mo»ll_>_uer Lnaße 3_lr, 101 ein _Ktllerbrand stall
und _exdlich «folg!« geftein um 1'/» Uhl nachmittag«
«ine unnütz« _Normierung d« _Fluuwehr ««, der
Melblüell, Nr. S für d« V. _Vrandbezirl Die Ur-
sache dieser letzten >_Alar»!_er»ng »ar !» _Vlanb ge>
_illiexer Ruß in «ine« _vlechr»_hl im Haus« von Paap-
am _Kllllescleldawm Nl. I. Sämtliche «lande wurde«
oon der Feu<r»«hr im Lnlfieh n «««»dlückt. —f.

Vro<tensa»,«l«»g de« «_erei«» «e«e» d«»
_Zettel. Die Vewohner du R«_val«r,K»l°_»
l!»l»», Bäckerei» , _«_lhall« lten_». Hilf«',
Ritter», Liulen», M»tlhäi_» und der

_Wolmarschen Straë _seie» btülluf auf»
merls«m gemacht, baß b:_r «»ockenwaz«, morg«n
dl« genannten Straße» de,it_»«i> _nmd, «»
_»,» den bon w«h»haft«n Hau» ,)nb«i>, di« sich
d«u, b»«tt _ertUr, Hab», dl« t_«l»<l« ,«n _V«ft««
de, V««m» g«g«' lxn V«rt«I ««,uh«l«n.

U«best«U«: T«l««»«««« dmn 1?. n. 18. 0«
g«nll°l-Tel«_gl«phenllM!»i), _Lkbsohn, V«sch«nl»»i«Ichl
— _Spwller, «kls«_,«»«» Sri. — _Ch. P«tuch, _v»el
— D«d,n>, _Pawl»»_slajl> _Tlobod«. — Lchopi»»
Hamburg, — _Awerbach, _Voriso». — St«i«belg
Voiowitsch. — _Tscheschk», _Liaibin.

«»»f«»d« «oll««t«n d«_, »lp««tw» d«
„«»««scheu »««bsch«»«.

1) Zu« _Unschaffnog »_on Vchutzp»nz«rn f» die
Polizei.

2) Für «in» tränten «_rb«it«unfäh!g«n deutschen
Drech»l».

«arktkerickte.

»!«», D!<n«!a«, dm _l?, ,30,1 vl!»in 1««<!,
V«i anhaltend ganz g<iingfüg!g_^n Zufuhren finden für den

Export nur fehl «_ereinztlte Abschlüsse in Gersle und Hafer
_ftalt In _Arlilcl Lews»»! l!<gt _a« hiesigen Platze ruhig,
_aln fest.

Fl»ch«. Dl« ° Marülage Im Ausland« ist <Ine »l»»itend
ftaue_; die Spinn« halten mit Anlaufen ,u_:_lck und erwarten
_Pioblsendungen auch in der Hoffnung, spat« bill ger laufen
zu können. _Probewagssons, die verlauft worden sind, haben
nur zu billigen Pr»ifen, die nicht mit den hiesig«« _uberein»
_stimwen, gemocht _indin tonnen, lie _Zuwhrin _bliiben di»'
her kleiner als zu erwarten war, _lrahdem sind sie bereits
etwas aröh« als im vorigen Jahr. Für _Lwliinder Flachs sind
bezahl! _woiden «oco-Liiferung 4849 Nil, und _fllr «_urifchen
Flach« «"4? «ll _^ di_,_fe Preise si_>d in Zukunf! nicht zu
nzl'len. Per _DNover_._Liifeiung wurden für Livländ« Flach«
4? 4» und fllr _«urifch',, <»/<« »bl, lemill g! und für
tzoftfi'ch»willen _lei baldiger _Liefeiung 4_^ 43 «bl. zu er»
zielen sein. '

Hans, N<! ml»!gen _Umfatzm _llel! die Tendenz Im In» und
«»«lande eine _sefte,

_Gr»hh»»d«ls!>l«!I«,
Gem. Verl. Käufe«
Kor. Kop. Kop.

ÄeIz«». I«!>d>»,: ,«_sch»!t«_lo».
rusfifcher 1»_0 pft. »_ibinfchn

»_llnlb — _— _^
d«, Ilv pst. _ll«_nburg»

«llend _^ — _^
ei», _Nasi» _12NpN,, ml! _Gerxch,

>< nach _Quallt«! — — —
»_ndxmirta 12b/««pst — — —

_' o g g« n. Tendenz - f«st.
russ.,«_as.l20°fd. !««>!, d!«»»!. — S3-»4 92
rnss,, «afi« lÄNpft, «u«,.«t«!ei. — — —
_wrlscher l2Upfd, !»«» —.. _—

>?aI« > !«»««»< : lest.
hoher »_tihei, _ruMcher ,_^ _^ —
gew. un««d,, _ruff, i< nach Qual — 71—80 ?«-?«
gedarrter russisch« — — —

> «lfl« _llndm»: _nxnig tütlg,
_russ. _Zari,,«ei/»>a!an,Ul»l«l

«afi« lOUfft — — —
>I',_dr»_Mch, «asi« 1«0pft — — —

_lurische <U«/?pft - 83-84 «2
_^_i l ! <». I«»<x«: —
!,»»»!. «afi» ? «»!,,l»d«», I _ses!,
lUsfisch« geballt« >«» _>_- — —
I _vllnoisch« _geoarrt_, je nach _Qool.

«>>I «_uferun, ._: - !88->33 l»«-l3?
sein« tülisch« _^ _„ _^
<5leppeN'l«o — — —

d», auf _Liefernng — — 14!
. l_ollenl — — —

_anss»»!. loldoz-, --
-_ngedarr!« aus _liefel»»» — — —

lochen, l«»d«»^ ruhig,
»!<!»., HI»«,« — _IN2-104 102—INI

russisch» , — l>»-10_>. W-^<)
_Honnenblum «n_«, aus Lieser. — — —
Hanf« dünn« _do, — — —
?»>«»««« — ._, —
ungedarrt«r — — —
nieioig« Q»»_li!i! ni! V«ruch,., — — —

!»>», Sir!«»!,!,!

_V_«nb«l, Verkehr »nb Industrl«.
Von de» ««!ch»b«»l

Zum 16. _Oltobll befanden sich nach den Nu»»
«ms«,» der Ela»!»b»n! im Umlauf« füi I28t> M>U.
Rubel Kleditbille»« _! an Gold in Narren waren °_or>
Händen ?92,5ll,?46 Nubll _^ Gold im »_uilanb« für
280,463,094 sinbel. In den Kasse» _besand s,ch Gold
lür 60,383,562 Nudel und _Krebubillelte, _Sllbe»- und
Scheid«»«»,« für »0,640.393 3lub«l.

8ib»n» »«tze«hand,l,
L» »n,b»_n, de» Lib, _Z>g, _zusolg«, im Lauf« de«

Seple«b«l»W»»a!» mit der Eisenbahn in Lib»u an»
gesüh'» _: 3,087.317 Pud V«tteide, hol, und _binerse
siporl» und I«poil-»!tilel, u« — 64_l,L56 Pub
»«niger »l» im selbe»_geilabschniil de«Iah»» 1905,

In _lieren wurb«n !» _Libau miU«lsl b«l E_>l«n_»
bahn im Laufe d«« V_»_pl«mber»Monat» 7045 stück
angeführt, u» 1474Ltück mehr «l» im _Llplemd» 1903

Unffiobn», laugges»chte_» Poft»«g«n.
wie der E_,b, Weftn. berichtet, sint, b_»_, einer

Besichtigung von lil!e»dab,»wllg«n »uf den 3!«!«»«'
_gel«_lse, de« 3_schi!ll«_r _Vahnhof« zufällig _sechl Waggon«
mit P«ftlolresponde«z«n _enldeckt »_ocden,
d»i»> Dezember _voligen Iah»«» au« de«
lkuwpäischen Rußland _abgeftriig! »_oiden »_ar_«n . , .

U»l«r de« «»bei««« d«< «»s?«»e«
I»b»ft»ier»y»»<

ist, b« P«_t. >g. zufolge, ei« groë _GleichgiltiaM
!n b«n Vnhaln!» _»u b«n_^ _pr»ftlfi««ll«n _Oraanifa»

li»n«n zu _bemerle». NI« <ll»_zahl»»g« in die_Nibeitn_»
lassen de« Velbinde laufen sehr spö_^_llch «!n, »e»h»ll
_gr»ë_r Geldmangel _herrfcht. Die Ne«ltion gegen d!«
Verbände _ift dulch di« 'fehlgeschlag«»« _Lattil bi«_sn
bei den Streit« »uf d«» Fablil«», »o dl« _Urb««n
_geznwngen find, unter den ftühelen _vedingungen zu
»_rbeite», Hervolgerufen.

Hl««i»a», h«« Wi«>««i
Da» Llbaufche Vtadth»»_pt, He_»r W. l>r<y«l»b»lff,

richtet »n die Ltb. Ztg. _folgenb« Zuschrift:
In der nächste« Zeit s»ll «ine F«ge zur Entschei-
dung lom««n, bie für da» zulünftig« _Vchickfol de,
Stadt _Libau «o« nitM« Wichtigleit ist. L» z»nde!t
sich _baru«, daß von den Hilfen in d«, 3läh« _Pltel«-
burgi einer — sei e» der in Libau, fei el der in
Wind»« — a!» H»«del»hafen m't alle» _modir««
A»l»g«n u»l> _lllweileinng«» _au!g<b»»t w«id<n soll.!
_N« Frag«: «b3>b»u oder _Nwdau? wird >» P«t«r«- ,
bürg ««_lschilde» »e,de», _v«_r de» Hand sammelt man _z
dort da» _Vateiial, da« zur Grundlage _dieier Enl-!
_scheidung dienen la»n, Di« _Libausch« S_^_adtverwal»!
tung unb der Livausche _Nirsenlomit« »_eiden natül« ,
lich »ach Mlgl!chte!t best ebt sein. All,» zu tun, u»
d«n Nu»b»u de» _handellhaftn« in _Nbau _pi l«»_lrlen,
bie ganz« Frage erscheint aber von f» immenser und
»_eitgebenbe» _Nedeutung für bi« _gesamm!« Einwohner-_!
schaft L,_bau», daß e» mir _ge«lgn«t erscheint, fi«
der _Oefsentlichleit »u üb«lgeb«n, damit da» »«_sentlich
_lnteiessiltt« Publikum Gelegenheit höbe, möglichst
durch Na! und Idee» _mitzuwiilen, sei e» ln d«
Form lff«»_tllch«l _Dizlussson in d«n Zellunge» , fei
«« durch Eingaben an dl« Stadt»« walmi'g »de«,
d«» _Bzilexlomitee, sei el in müxdNch» Rüctsprach«
mit mir. _<

Nutzer der allgemeinen Fl_»g«: Welche Vorzug«
Hot de» Lchausch« Hafen in _kommerzieller Nkzihung
vor dem _Windausllkn, Handel! e« _W im Einzelnen
noch um folgende Fragen: 1) Auf welche Anzahl?
Welcher Dimensionen? Sch ff« la»n man w näheier
Zukunft (ungefähr 10 Jahre) llllloUeren? 2) Uns
welche Meng« von Waren _tann in Zutuns! bei »oi-
mal«_r En!»!ct«!_ung und _Eiwellliong de? Hafen« und
der Eienbahnen g«,echnet »e,den? 3) Welch- Maû
nahmen find zu dem Zweck zu ergreifen, im bl:
Kosten und Spesen bei Empfang unl» Abladung am
_bnfe» zu v«ii!»_gern? 4) _Izl d« _> _>_,_!,_« _Hafl»-
fi icheniaum genügend oder ist _besse» Vesgiiß _rung «l>
so»dllderlich? 5) Ist «« erf°»d«,lich, ll»inl»_g«ih«_usei
in Gestalt von _Speichern mit »_echanlichen Lade» und
Lisch-Einiichüingen zu _erbamn od«» «n<n E!c,,_tor?
Und übeihaup_, welche _Mannahm n find zu «_greifen,
um d«n Vedllrln,sse» de» G«tl»ide_>handel« geicchl zu
»erben? 6) Ist «» nforderl ch, _besondeie _Hajenab_»
_teilungen anzulege» föi einig« E»l<«» vonWaien, _ali
z N. füi Holz, Kohlen, H«rlng« und d«ryl m, unk
welche _Einrichmngen sind _hlelbii wünschen«we!t?
7) Ist e» _«_lforderllch, >m _Hafe» Dock« und Helling«
zur Remonte van _Tch ffen zu bau«?

«ine H,l,b»if«
wird demnächst w _Mm«l «_roffnet «erden,

Import von l«»bn». Vt«schine« und
W«st,_n n«ch N«ß!«nd.

In eimr d« to'g°Piom, V_^s. _zugegangenen Zu»
schrill wi>b »uf bl» in den _letzien Iah»» eif«,g_!e de-
beutende Zunahme de« _«ll,s_^tzc» von _atmiiliimschen
_Maschine, auf den _rusfi ch'.n _Mlilten _hiugcmiesen_.
Dieser Umstand — so heißt e» in der Zuschnft
»eile» — ha! unter d«n deutschen _Exporteur» _eilie
Erregung b_^loolg'lufen unb sie zur Ecgnifung einer

Reihe oon Maßnahmen »weck« _Veseiligung bll _ameii«
l _inischen K»ulurcenz Heranlaßt. U»t« !ll»d««m soll
die Konstruktion de» Maschinen n»d G«läle vciftäilt
u»d _lompliz_^ci!« Konstrulüonen _vermltden werden_.
Fein«! solle» die _Mischinenlell« leicht «_isitzba_« g_«>
micht wliben unl» «i! ihn«» b!« H_^_uplabsatzgchiele
»_eisorzt nierd«n, zu welchem Z«eck an Oll und Stell«
ein ganzer Llab von _W»n!euren-K»_nslrul>eurcn unler-
hallen werden soll, Auch bie Iihl der _Oomiul»
_?o7»ßeur« soll vecgrüßeit werde», feine« sollen die

_Velliuft_» und Iihlungsbediügunge» vereinfacht, p«li»>
dische _Rellklmn gemacht und in den HüuPtHbiozge-
blelen _Prode»_ersuche mit den _Naschimn angestellt
»e,d«n.

«_nsfisch« Fisch«««i«» <n japanische» _HLnde»
_II« Z«!_ung _lllllllna _derlch!«!, daß auf

Kamtschattll unb a» der Och«t»!ec Küste eme große
_lln_^ahl _luisifcher Lsi«lula»ten _Fischereien »»^«lauft
hlücn, um sie sofort ihren angeblichen Kompigiwü«
Japanern, zu übergeben. Dies« _Unteinehmer hallen

sich an den russisch«» Konsul in Hala_»al« gewandt
um Vefiäligung _ihiel Ve vage, wonach diese _inssischen
Vefitzec »_on F_,!ch«_rei«n alle ch>« Pachloeipflcktungen
gege» »_nlfpnchcnd« Nelbcnlschid_^gu»g _thce» _jop_^nischen

Kou!Pc_>_M»_nl l_^d _itttn, bie im Namen d« _Vcsitze_» die
GischH'le zu ihre,m «_igeoen _Voll«il _bllleib.n. Der
mWch« Konsul hat sich geweigert, solche Verträge zu
beilälige» , _boch wurden sie oon den _japanischen _Pe«
hlrden _lonfilmieit. Von _rnssisch«r Seit« ift lein
_Pioteft «_lhobe» wölben. Nie da» lvlntl behauptet
soll i« der Domäne v_«l»al!ung, »« di« Fischerei«!»
au»gebolen würben, all«» bereit« i« ooraul abge-
macht w»_rd«n sei», Ongle ch da» allgemein _belaint
ist, «ihall«» bie Vertläg« doch gesetzlich« _Kcast,
Außerdem oeimeill cle _Olioina noch, daß _lnsr!;«
dir Ui»l2t!gl«il der _»ussi'chln N«hllben im Kam-
lschlllla-Geb_^l «ine _japanische Fischereigesellschaft mit
z_»_oszem _Kopual optüer_« und all« _Vllsuche b«i _lujfi_»
_Ichen U»ter»«hmer, oon ihre» Rechten Gebrauch zu
machen, h_inltilielbe, la» Via« warnt vor der
Kootinnnz _ditser >»p<li>ilch«» _Gts_«llsch«ft, bi« da»
ganze _»usfisch« Fiscieieiztweibe auf _Kamlschatla
«inftlich gefährde_.

«in H«_rin««j«h».
N» b«i Ollis!« von England, ««««ntlich b«!

Dolmouih, _Loweftoft und _Echotiland, haben di« Zug«
oon Htlingen «men _geiabezu «xihörlen _Umfa»g nn-
geno«m_«n. In Jirmoull_, brachten letzthin a, einem
tag« b» _Fischeidoo« nicht _wenlger _al« 2000 Lasten
da» hehi rund 364 M ll>0!!«» Fisch« «ix, A» einige»
_Lttllen »_a»en bi« Heringe so zahlreich, bah mehrere
_Voot« di_« N,tze »ich! aufziehe« tonnte« und sie p«!«-
geben mußten, L« verlor ein F,_sche_»bo°t au» Lome-
floft, d_>« _.Sunny _Tevol_,_', ihre gan»_e, Netz« und
ander« Fan>,_vori!_ch«>illZe», _dlren Weit übel 5000
Klonen beträgt. E«_er _ber _Nallos«» sogt«, daß bi«
S«l ringlu« einfach mit Heringen gepackt war unb
daß d» g°n<« Ob«,stäche oe» Ve«n« wi_« «ine Masse
stüsügcn _Eilb«r» «rschien. li» Hab« so »n»g«s«h«n, »l»
ob man »uf d«n _Fachen hält« gehen ll,«n.

_Ktadttheater.
Luther.

_Histoilsche« Lüaiatleibild in 7 «_btellurgen
,on vr, Ot!» _Devrient.

Veim Lesen beftr Dchtung »_ar mir g« oft
ungefähr so, a!« hält« ich ein buichdiingend «l«
frischende», slelenftäilende» Ttahldad _genonmen. I«
t« g«fte_,n vor vollständig _beschlem Haus« ft»«gehable»
Äufführul_'g war e« in manchen teilen de« Welle«
ebenso, in anderen veldünnl« sich unk velblaßte bi«
iUnlung durch bie im _glohcn _lheaieilaum sich
nbschwächende _geistige _Kiaf! de« Eplache unb auch
duich L,g._nlchas!en der _Linzeltalstellung, ble unge-
achill _tlzier oollige», hocheifrlulichen und hlchft
eif _^ lgln Hingabe nicht genügend zur _Vehenfchung d«r
geMgewalligen «usgabe _e»p»l gelangte, E« blieb
aber in diese» _Vttliiperung de«Welle« soviel b«be»t»
_sam _Eiidiuck«ro^!e» nach, und zumal die Regie de»
H-lrn D!l,l,»_r« _Steiu HA zm lebendigste» Bei-
anlchaul_._chuug der Mdlung und di Nuldrüch« der
Volk« _:imm_^_ü_^, sowie

de«
Wc!lerleucht«n» der

3lef«l-
inünon so viel beige sage», d_^ß immerhin ein
f_.eabig zu lespllüelende« unt> »!,ne F«g« i« b«l
_Elinnetung bleibende» Lhe»l«--L«igni« «_ntftanb.

_E« wüld< _fiHeiltch «i» vlchst inte «ffa»<«« Nesnüal
_cg>den, wen» e« möglich wäre, zu un!«lsuchen, »!e
üeit O>!o Dev:,ent b_?i der _Nnlaqe und Nuljühlnog
_stinez Will» sich oo« der Vorau«s,_zung h_^t be-
iümm«n lossen, daß de v», _Lulher und seiner _fieg««-
g«»allig«n Geiste»!»» _unausllschl ch _befluchM_« Phan»
-aste der l._ther«_che» Weüschhei! sch», genügen »_erd«
_elnm g oien Teil der _Wiilung d_!es«l _dra»_alische»
We-le« sicher zu stellen. Ja, de, heutig« _Les« unb
Zuschauer dieser _empoihebenben Dichtung _lann fich
wohl seldfl vul schwer _llitische _Nichenschafl baiüber
hebe», in welchem Maße _deien feelenstäilende und
_ge«ü_»ti«I« Wllung _daich di« li_»mal nolhindene be_»
g ist«,!« ll!_olj!«llu»g von Lu,her mitbestimmt, und in
welchem Maße fi« durch die Klaft und _Echoohei! bei
_Llichlung _llzeugt wo_»d«n _>ft.

<l» ist ja »_ahi: durch da« N«I,«-e!_gni» der _Re»
formaiion mit der über d_^_e _Iahrhundell« hinan»»
leuchtend«« Gestalt _Lu!h_»_r« _>ft diese Dichtung g«>
_fchaffen Norden. Wenn «» je «i, Vühnexweil _gegelxn
h,t, b«i welch«« d«l g«schlchlllch« Stoff de, eigentlich
Ichöpstrisch_« «eifüsser »_ar. f» ist e» di«_se«. Und den-
noch hat an diesem Werte d«l _dramatifierend« P»et
dec _nachschaff«»!» Gestalter _se!« «ige«», goldene»
Veibienst. Ja, ,» läßt fich _dleift beHaupt«», daß in
dieser Dichtung Vzen«n, w,_< der Anschlag der _th«_s«n
«a b« Wiltenber««_, Schl»tzlirch«, wi« d«r _gillndws
_Reichllag zu W«i»«, wl« bie li«f sp»n«ung«vollen
unb l««_lei!defl«!«nbe» Vorgänge I« _LPerzi_^_seilloft«,
zu slimlsche_^ g«z »n unb _fsl fich genüge» winden
auch »lle diejl»ige» _Zuschau«, zu fesseln, bl«, mit
«inlztl Empfang! chk«it begabt, ga», »hn« »«_lxrlli«!
Hei^»»b«zi«hung«n ,u Luth«l, «im, »ufflihrnng b««
D«oiltl,l _ichen Werke« _beiwolinen würben.

Adel auch außer ««» g«»»>nl«n, oon _dlamalischer
Veweguna besonder» erfüllten großen S_^nen, «olhäll
d« Dichtung z«g_«nslllndl>ch _ieblndigft« _Schildllungen
d_«z °«!«oii««» unb gähitnben Zeug«ifte«, an» dem
dl« Reformation hllllu«_iachsen mußte, w« g!«ich be_«
in Llfurt eist auf der Vllaß_« , dann i« Kloster «»»
fich _g«h«nd« «ist« I«_il b_« W«ile», _lxr speziell im
llwft«, «w« »_ig«ljlnd« _NoanschlluUchung von den
S«l«nlämsifen biete», «,e Luther vo_» der siegend«
Lil«n«ni» feiner großen, dl« G«ift«r b«fte«»bn>
_Miffi», zu durchlebe» halt«. Da ift feiner, »ach
l», i«P»_s»nl«n und t«ch _zuglelch _tki, in da» Ge-

nrüt .Will«««nb«» R«ich»l»g_^n°, bl«
_^

und fich ,um »u»bl_«ch _fteigelnd. W»M«w,

hi.reië»d, die b« von s._tmm E._H
impulfint« Gelste«l«_mpftr lll« _Iunler _Iilg »«,_K
_Warlbulg durchmacht, V« lommen v«»n »« l_«_H
erwähnten, _go«, _elgenari g g_«sl>nlmt«n N«g«»g_, _h,
_Nimtschen« Kl°st«r, die «in« d_«_r d«nld°r _schlusie, u°
_inte»essa«teften Fl_»uenle°»lten _bildm, und »_obi_, »_M
d.n d.l _soM8'N F«ih..it _zusliebenden _Nonn« _tz
_innae _KallMina v»n Vorn den _Mittelpuntl b,!!«,
Freilich hat _geiad« di«se »_on «_iner wunb«i!°«_en, _»l„
mantil «rfüllt« V,«ne nicht diejenigen _dlamatW
Eiae«fch»st«n, durch die st« auf ein« _gioM Wh«
ihr« volle Mrlung au»zuüb«n m»m»_chl«: si« s_,_M
durchweg fast im _Dunlel», und bie _Ochi»«_y j
Kloster« gestaltet. _bef«nd«l« da _e« sich um _eme _U
_ovn V° schwörung handelt, nur gedäüipstc« _Lpnch_«
Vielleicht lann die Regie bei d«n weiteren Wednh_»
lungen be» _Wntel dabn noch li°,«_ndnn« «erdcnMW
nachhelfen. _^ _. ,>, _«_, _>, >l»i

«ehIIch ist «» ">t den beiden f«lg««d«, «_h_.
,

_leilungen bestellt, deren ganz l»n«ll_>ch g««n<s
Gemütö-nthüllnügm i» der _Glihe bc» th«t«,
nicht ih«n vollen Wiedechüll _sindln, so rochM
her«-a tickend auch K_^_hormt»» _Vettoburg _M
Lulher unb de»en eheliche _Emssgnung ift, Di_< g«^
Szene ift zugleich eine vertiefte Schldemng lW
den Segen de« Eh-slande« gerade für die _Pnesw
_schaft herbeoellangenben »ulturzuftände. Und g„
liilnt Wird diese gottgefällige Herzenibewegung _dxch
d.e Nchlußubtellung, die un« Luther» letzte _Wechnmh!
vorführt, wo in be» Frieden _anmmigei« u«d tief
_«eglündeten Famlienglück» di« _Nefol.ü»_lio!>ll<mpj,

h_ineinschlluern, »o hinein auch der nahe»t« hnmMz
de« Rtl,_olma,»_r« seine Schallen »_nft, wobei ab«,
_a_^ch der wlliche _Tlvst _heioo blüht, »aß _ba« _Lni_,
seine« irdische» Dasein« nicht oa«Ende seine»_heliliche, ,
befreienden Weile» ist, daß diese« mit seiner Eüelliast
der _Gelftlsbefieiung _viclmehr d-, Neli _sHr alle _gei
_oeibleiben wird, ,M«i>_, deutsche» Voll I<tz' ich M
_Lcben,_' _Dos ist da» !»«!« _Woll _Luthei« in _dles«

dlllmatifchen Dichtung.
Diese hat übrig«,,« nicht dal Gefüg« «in«« !«»>

ftruttlo au_s gebauten Dwm»«, Si« ist eine Reih!
«on meh_» «b«_r wcnlg«t jmrl _bewrgien _Nllzcrn, _bene»
die »ochsende Gestalt Luther« den _Zufammeuh»»»
gibt. Die in freien Versmaßen undReimen gehalle«
Sprach« ist leinig und oft »on «_pia/ammüische_,
Wlllung. Sie enthält einen wahren Schatz _oo»
Libenlmahiheile« , di« _Luiher selbst ausgesprochen h«,
_Uuch au» semen _Tifchgesp «chen, dieser _wahren _Flint»
_z_rabl »0l »«_ltmcij«» »u«sprüchen, hat _Deolin!
manchen Edelstein dem Dialog« eingefügt, unb do»
geschieht «llc« i» «_ußilft geschickt«, absolut unge_,
,wu»gen «ischelnender Art. Manche Gespräche, wen»
auch meist lurze, sind exegetisch«! oder lilchenpo'.itischn
_Nr«; da» _gehvit« über dazu, um bie _Bewegg üadl
ber Kämpfe N'ch allen _Richiungen zu berül_)ren.

Die _Peisonlichlelt _Lulher» b!,zu_,»U«n, ift _seldst'
velftänblich eine in ihre» m »schlichen Giöö« und _ihrec
vrigioalen Charalleriül gewullige _Uufgabe; sie iß
sül jeden, selbst den hervotiagenb en Schau>_p.eln
ein _Wagni«, l>«nn der Zuschauer wnß zu _vicl n«
Luther, _al« daß «_r sich von d«ssen _grotzm _geiiiig»
und schlicht gemü_',»iief«n _Llgenschajien i'gend _elwli«
gern un!« schlagen lich« _H»« s«i i>»»g«sp _ochen, nn
,ie mil givß _r, energischer Sorgfalt _ourbtieitele «ni
m t _unnellennbarer Liebe dulchgesühr«« _Darilellnnz
de» Herrn Werner nicht dafür _uernnlworlllch zu
machen, daß er nahezu _Uneileichdare« nicht erreich
hat. No»«lt «« möglich war, h»t k«_r Kiwstl« sein«»
llnll tz eine annähern!!« _Nehnlichleit m,t den betann_,«
_Lutherbilonissen verliehen, und _auch d>« phy _iognomisch»
_Henbelungen, die de» Verlauf der Jahre mit ich
klingt, angebeulet. _Ueberoll wo au« Luther selbst _es
gesteigerte« _Phatho_« _hliuororingi, wo» H«li» _Wernell
Sprache _wirlsam. Wo die geistig« _Vcdmtung de« 3_>e_»
sormaio» und sein goldene» Herz lhr 'iraheiile»
Lichl _leuchlen lnssen, _ba »_llerl>wjj« hä_^e die D_«flel_>
_luiig oft von beleeltellM Gepläge sein müssen. I>><
_dessin Alle» ln Allem gebühit dcm K'mftl» für da»
Waß de« voü ihm _Lrreichten, lebhaft« Aneil«!<nunz,

Lehnliche» gilt von Fcliul Na mann »ll N lhatiu»
»on Bor», Auch st« _biach!« mit ihrem _mimischen und
_spmchliche» _llu»d_»uck die feinsten seelischen _Ncgunge»
der jungen, nach Eillsung ve langenden Nonne und
de» _sp»i««n ß/muliliäfnu, _»_allenben Ehegaüin nicht
immer zu» »ollen Geliung. Auch _stz «der b»i im
Ganzen «iü_« _Dalftellung, di« einen _gewinnenbcn Lm_»
dinck nicht _velfehlie. — Nun «ich!« ich auch _deiüdiige»
Mi!_wiilend«n ged«nl_:n und zwar _nlch! »en_^n
unter ihnen mit einem _nollen Vlaß o»«
Nnerleunung; ad« ,hl«i find so oi«Ie, daß mir em«
eingehende Ncuiteilung nicht möglich ch, _Hcivor_»
lagcnD dulch ihre Leistungen waren die _tzeire«
Rückelt (3_pal»tinu»), Henning (Nm«_dvls), Voll»«
!,Ruh<l) und namemlich Herr Dr. _Vchliimaon (Doltol
Eck) «!>d bie Damen Rimei _l _^Nagdal««» van No»)
Sach» («°e von _Schinfeid), Wonnald _lWingareth_«
von Schonfeld) und Henning (Magdalena). Aber auch
die Herren Kothü, Stegemann, Hermann«, _loubt
Busch und Nenchit_» boten lauter interessant«Leistungen,

Di« Musik von ü Wacht«, _bestthend »u« B»i_»
_fpi«len und Zwischenspiele» (in b«»e» _Luthli» „E»>_^
fest« Nulg" »I» eine »_rt von _Leitmoti«
miederholl v«ll»«mt) funec aus Chören im«
»«_lodramatischen _leilen, „jülll ihr« _illuftrinend!
Aufgabe in seh« »_illsam«! Weis« und w»lde, be«
svnder« auch in ihren Olcheft«_r°P«!i«», unter d«
Leitung de« Herrn _Kapellmnstli» _Kor_«ny-Sch_<ck gut
»««geführt, Ft!«_br. _Pil,«».

Neueste Voft
»»s de« _Ehrouil d«_, rev«l«tiouH«_e»

««_wegnng.
»u» Li»I» nb meldet un« uns« !.°K»il«_spoi>d«nt

daß am 17. Ol!»b«, um 2 Uhr _nachmwag«, Wisch««
»_ahos und _Vellenhof «in nach Riga fahrend«» F!«_isch«
oon »_ier bewaffneten _Vandite» im Walde,_Wabsch»<
Bill' üoeifallen und um !i0 Rudel belaubt wölbe«
ift. Der Fleisch«! hatte in seinem Fuhrwell ei«
z,lh«l« Summe versteck», welch« »on d«n Rüubn«
nicht »_ufgesunben »oben ist. In Gc°ß-K«nge»n lfl
in b« Auch! auf den 1b, Ol,obei em Wmschll!!«
gebäud« de« Gute« mil _Nlehfuller wohl _insolg«
oon VranLNisluüg abgebrannt. In _Fosseavcrg m i»
R>«scha-_<3eft»be »Ol einigen Tagen _ei_^e Fuüeischen«
mit _Inhal! bnrch Brandftiflung _niedernebrannt wölbe»,
_<iw F°ff «nb«lgjch«r Mit N. _Drewing i_,i für Nlhel>
_bligung eine» spät_«lh_,n von bei _Paliouill« _«_rrclieile«
zm Nacht, von _Geneialilnj» _Werschmln mit dl«<
Monaten Vesängni»haft gestraft _worben.

pt». In _t»_er »mben 3 Schülerinnen dn
_lipalchialschul« v«_ihaft«_t, b«i d«ne« ftch bei ei°«>
H»u»suchu»g _Pr«ll»«»ii»nen für di« N«_tiuien, _s»wl<

Fortsetzung in der 2. Be_'lage.

Totenlifte.
Carolin« Emilie _Schmid, _g«b. Hol«, 87I, 16 Olt,

zu 3_>i«».
Wilhelm »dolph Ebulllb Ba,«_r, 70I,,15. _Oltober

zu Nig»,
_Constllntin Wolfram, 16, 0lt°_ber zu St,Pelellb_^_rg.
_<z«!li« _Killn, geb, Hilleimann, 16, Oltober zu Lt.

Peterlburg,
Olga _Fohmann, geb. _Opfeimann, 17, _Ollober zu

Et, P«ter«_burg.
Ernst _Goetz, 9!I., 16. (29,) _Oliober _zuWieibaden,
_Vlaximilia« _Milller, 14, Ollober zu Mo«l»u.

_F»«_q»«nz »« 18, _Olivber.
In _Vladttheater «m llbend

(Luthe_,)_' 53«« Pe»son«n.
. N. Vt»bt-Thelltei »m »benb . 870 ,
, Lettisch«» _Thult« am _Nlxnd, . 490 ,
. gi'lu, Tm,,i am »benb . . 838 .
, _Nlliickt_, _Olympi» . , . 185 .
, «_lcazar 21»

«l«l««b«««»tiz. N'eilag, den 2- _Oltober.—
I_efsy. — Sonnen-Uufgang 7 Uhr 3' Min,
-_Untergang 4 Uh- , 39 Ml»,, Tagciläng« 9 Stunden
5 Minulen. Vollmond 6 Uhr 46 Minuten
Morgen».

Wett«»«rlz, n«n 19, _Oli. _<1, Non,) » Nh
_«maeni 4 4 «l, » Vllr»»ew _<71 nun Wwd
_L«3_O. l»2b«.

>/,1Uk» Nach», -s- 5 Er, _k _Valomner ??1 nun
_^üd_^ _LSO, Trüb«,

Wetterprognose für den 20. Ottober
(3. November).

<V»m Physüalifchen h»up! _> _Obfuraloimm in V!, _fetellburg)
W«_r» _n«d trnb.

P«_chpww»e.
Der«»», i» b.m bi« _linle P»«sf_« »«

Ged«»It»_gd«» M-nifefi«» v»» 1?. 0l_<
tobe _r leiert, Ist ble Klage!», üb«lv»»«ellt«», !«
seinen billigen Anspruch«» geliänN» Ehrenman««.
Di« _Russl. We». fühle» in »l« »»titeln «u»
»i« di« Regierung u«» bei Verlündlgu»g de« Mail-
fest«« ab ei« _Fllob sei««» Inhalt« _g«»«I«» sei, M««
Mißgeschick d«» vnfl°ffen«n _geiiiau««, «Inschließlich
d«r _Vomben und de« _Ueberhanbnetzmen» de» Raub«
g«Nnbel», wild mit ft«in«ne« Ernst b» bös«n
Absicht de» Regierung zu» Last gelegt, Di« ruhig«
volllg« Sachlichklt ber Nnffl. Wed. _»illi «lschü!l«rnd.
Zu« Schluß hoffen die Russt. W«b, «uf denTriumph
der Flelhlit und Gerechligleit und die nahe Vel-
wirlitchung _dei «l«m«_ntaiften Nnfäog« de« geo_»dnet«n
Staat««. Die äußerst schmerzlich gehalten« Nummer
der Ol ° ist, ' »_ie die Ol» tag« ba»auf btiHle»,
sogleich lonfi« z iert Word«», Sie war dem _Nndenlen
b» Fr«ih«!_t«he!bln gewidmet und fordert« auf, »ed«_r
F»«u_^e noch Leid »uf offener Vliaße zu bezeig«".
Sie will die Zahl de» _vpfei nicht vermehren. Die
Ne! _sch düg«ae» hat geg«n «ine V«l«eh»ung der
_Opser nicht» emzu»enbeu; fi« m«int: »Wir
müssm kämpfen, wir müssen b>l«!t sein, dem
Moloch der Geschichte neue Opfer zu
bringen," — Die _KidetienMtei hat _e« anOpfer-
Iiefe,u„gc!l sül den Moloch nicht fehlen lassen. Nie
rahm indessen die Opfer nicht au» deneig«nenReihen;
_iiee Tüllil hat _offeno«» Nabolow im Auge, wenn er
in der Relsch sag!: ,Gl«l durch ba» Vewußisein
l_>_er Gerechügleit unk Llbt!>»»_ah helt _ihiei Losung,«
_>,nd duich den _Glouben an ih'« Kraft, _tr_>tt di«
_Pa,t i mutig in da» zw«i<« _Iohr ib/e» d«_r H«i«»l
g'we hien Dienste«," D,e _Strana bringt «me
_Staliftit de«,lonst,tutl»nellen''Illb!e«
Die Zahlen _erheben natürlich tewerlll _»_nspluch
aus GenauiLleit, »üb ldnn«n _beliebi» durch »ndt«
ersetz! werden. Der Sinn der Statistik ll'gt nicht I«
den _gah ln, E« heiß! bor!: Wahrend eine«Jahre« sind
in Rußwnd _veliundet und getötet au» politischen
Uxlässen 16 992 Menschen; wen-, b!« Verwundet«,,
»egsallen. so st„d gelö!«> 7,331 Menschen. T» sind
sowohl Enivobner al» V«_rt«tel der Regierung«,
glwalt; auf die Em»«linel füllen 13 38! Opfer
_anf b_,e Vertreter der Reg,ec»»g«ge«a!t 36l1 Opf«r.
Tal,» folgt eine Erläuterung, durch welch« U_»_fach«n
bie Eiümohn«» i_._arben: erhängt sind l15, «_r»
_schoss-n »om _Kiieg»^ericht 341, voin Feldgericht
221«schlügen von Slillfezptdiü'_onen 741;
de übrigen sind gelltet von Sold»!««, _Kosalen
Schutzleuten, Hooligan« , _Ezplopriatoren.
,E_^ne _verwickeli« Sillüstil _; die gehängten üxpio-
pciotore lang _eien offenbar ln eine a»_ber« Klaff«, »l«
b_>« lebendigen,' wmeilt die N » w, W _» « m. — D«»
_lomarischtsch betrachte! bcn V»!l«_Il«g vom
17, _Olivvei _al« ba» _Unterp'and noch größeler Siege.
Die Ne!ü ch!„_ü! «wer Rücknahme d<» _Nlte« oom
17, _Oltober _splechen di« liüten Vlätter nicht au»
fi« begnügen sich damit, den bestehenden Zustand bel
Reolüoi zu belogen und den Alt gewisseimaßen »l«
bcllil« z»rückg?s,omm«n zu b«!_iachlen, E» wild gleich-
z_«i!g ali _ldeoietisch«» W«nd_«punlt in d«r lünfügen
!l_>«schichle bei Fleihelt _aneilannt.



Velvltlfümlunsl'pplllate gefunden hotten. ?uch ihre
H,!!««helfer 2 _Gymnafiaste» t« 6. Klasse sind
verhastet.

In S!. _Pet»r_«_kbulg. nmie bm eine» V«>
_waffneten der V_'l_^ch gemacht, «In« M»n«p»lbube >u
berauben. Der _^Ränb« »mb« «»jagt, »«mundet
und »_errafiet_.

In Lip °«e, (Gouv. «ie») wurde« 4 _Muber
laut Feldßnicht»_spluch zum Tob« vnmlellt und
_hixa/_licht«!_.

I. T«ss«««l _(Nigascher »«!«). ««berichte!
tu«g bei N«_t»befug«isf«. U«» »_Irb üb«
folgexden »»«»_fteulichen _Voriall belichtet: Nl» »«
««iaen Dllgen der Postwagen au» _iem _Vlssegalslien
Post?««!«» mit alle» Postsendungen nach Rlm»«hof
izpedint «nie» _follte, trat b« Polizeluilädnllll.
«« den Postwagen h««w, »a_»f da» Poftfelleife» »u«
de« Wage« und befahl de« Postillion, ihn «uf da»
Gn! _Kaipe» zu fahlen. Der Kutsch« «eignt« sich
unter der Motivierung, baß «l doch dl« Post _be»
_f _oidein müsse. _Tei UllZbnil riß ihn jedoch «»»
Bock, »ahm bi» Zügel und »ö» »shl f«?jg»_fthr«»
wen« nicht bei _Powllio» sich »« die Pfeld« gestellt
und dies« f_efigehalt«, hlitt«. Nun g»b «» ein
«igcl _Geschimpf s«ti«n» des Uifädnil« , welcher l«_ga«
m>» d>« _Nlvolver drohte. Nuch bei <lhef b«» _Poft_»
konlori «nld« beschimpft _nnlel _Hinwel» darauf, daß
_cr. d« UrMn_,_!, da« Recht Hab«, mit jedem P»N<
_fichlnnl zu fahren, ja auch leb« P»fts«_idn»g vor
Hier Ubfenigung zu _lontrolliefe». Der Streit fand
seine LVlurg damit, daß «in zufällig narüberfahrende«
Nllue_,r_>g>fährt »_om Uijädoil einfach _nqukiert «u_»le
»»rauf er _davonfuh». Der Chef de« _Poftlontoi_« hat
ein« Klag« gegen den Urjlb» il «_Ingerellllt.

'l_«.«_ehlhoi (_NoMer _lliei»). _UeberfaU.
Man _schiei« un«: Am Nbcnd l>«« 14. Ott»»« c.

fand auf den _5of _Mchrhof «in Ueb««!»ll unter
folgenden Umständen statt. Der Di«n« de» Vesitz_^_r«,
Hi»n h,, unlnliezl in bi»!t« hnbft bei Ein»
berufne unl, hotte eine Ubschied»_fei« «rangiert,
»eich« i» alten _Heilenhaufe _stattfand Zu dieser Feier
hatte Herr H. scln sämtliche» _Haulgeftnd« _bemlaubt
und wa_» all«« mu de« Vunmll«, Hnrn «. P., in
der kleine» Herberge, welch« von ihnen beiden zeit»
»eilig bi» zurIert'gltellung de« neuen Wohnhause«
de5ol.nl »üb, Miückgebliehen, Nuf «In Klopfen am
_ssenft<r, »rat He,» H. hin«»,, !h« ftlgt« Herr ». P.
_lro_^ßi» bat «>n _Maon Herrn H,, » »ige zum
Kruge kommen _ai» Vertrete» b«l _Vullpollzei, sein
Kamerad, welch« dort o,» der tzau«!le lehn«, sei
ar_« ve»p!Üge!t »«_rbe». _H«»r H. zog «in Zündholz
urd hüeuchle!« da« _Visicht de» Niltstell«»». Da
llücht ein Schuh und gleich darauf noch
«_inci; beide Herren ftnd _lwtch diel« Schüsse
g,ftl«ift, »b«r nicht _ver»»nb«l «oide«.
ltl waren beide» seitliche _Etleifschilsse, welche R°<!
und Werle beider Heilen dmchlöcherten. Herrn
_r, P, t «f der Vchuß so hart durch Anprall an einen
Wisltnli'opj, welch«! zersplitterte, dah _«_r zu Boden
fi,l, aber noch j°»iil Geifte«g«gen»_art b«s°ß, !«w«
tiiüerpfeif« in _Bewegung zu setz««,. Hnr H. hat
ünch »_emlrjeii« sofort geschossen, leider aber nicht
I>«t!»fs«n. Geschosse» hatte bei angeblich verprügelte
Wann von der _Haulccke aul, Nuf dal Dnlltrsißval
u«d die Schüsse de« Herrn H, rissen die Wilder
denn e_« biei zu sein schienen, al_». Die Norbbuben
hllti'n r»_,h«i den I«Ilph»_ndrah! _bulchschxitten, s»
d»h die P»l,zei _»ul dulch Noten n»« L»if«ll _nnler«
_richl_« »_elden l«»nt«. Am 16, vlt«b« traf auch
dt« Polizei «it einem großen _Aufgebl» «n» _ssofalen
in Mehrhos «in und «l began» die b«l»»nt« _genan«
Duicis»chung der umli'geoden Wilder, ««Ich« dal
gleichlM _dclonute _neaatl»_, Resultat lieferte.

W_'e wan _miribm mitteilt, sind «ml?,Ollbl. »In
de» Nebe,fall« _verdichtig« P«sl»l«n in _Smllten
?wsseltefcr! worden,

Nu»l«nd. D«i Militälchef de» Goldinge, Nur,»«»,
Genemlmci»! _Solonlna, bestrafte, de« La!», zufolge,
den.«ihilf«»_' ein«« jgngeien ss»«ilch«f«gehülfen, d«n
g'w _ssen <Z, ml, zwei Wochen »»lest, n>«!l er «in«»
V_«'« e«i,t 3°«_t«glld geschlagen hatte.

_Lib»». Ein« _n«u« obligatülisch« V«l-
ordnung. Di« Nllnbe, Ctraßenkbei f_^_lle «nd
V°_tdll«schlsge, ««Ich« <« unser«! Vtabt _»pidemisch
ünftlelln, l_onnten w den _meiften MNen nicht _gesilbnt
wnben, ncil die Anzeigen von den Geschädigte« bei
der Pol'zci »»'»edel gar nicht od»_r mit «!»«_r solch««
'eilp«!u!_,g _nlolgten, daß eine Velfolgung bei Uelol»
«_tcr n cht mehr ,u «Wim Nesulwl fühien _lonnt«,
Ein Lignalement der _Uebeltitec wurde ebenfall» _vo»
den Geschädigten in den »eisten Mm nicht «„
gegeben. _Lbenso unterblieb fl_^ft stet« die _Vllfolguog
der U«b>l_«l« durch di« Gesch«dlzln> .obzl_._ich ei«
solch« in den weifte» _Nlle» fehl gut mißlich war,
Di>_se Un!f!«nd« deia»!aßten die Vehörlxn ,u, _Nnl_»
_arblUung _«_iiei ob'._i_^_torischen »«roidnmig, laut
»«Ichtr «e Uültilaffnog ron ««Meldungen «d» nicht
r!ch!,ü»8 8_<n>cch><n »_nzelgen üb« _Naube, Ueber>
s.,IIe und Mordanlchlöge . s°»>« da, zlichwngeben
_cme« »_oss_!ch_>l genauen Signa!,»«« de, _Uebellitel
für strafbar ruf »_dmimsliatwe« M« _«llüii wt,b

— Mißlungener Raubübelfall.
Vilnliag, um '/«8 Uhr abend», _bltraten z»ei Kerle
dl« llo!onial»»_re»i»nblung »»« _Iahn«3lofit und ne_,
langte» «on der allein »«««senden Frau de« Anden«
Inhaber« Zigarett««. Nl» di« Frau nach der vn«
langten wa« griff, _fprang «!n«_r b«_r Näube» hinter
den Ladentisch, faßt« ii« Frau an b«_r Guigel und
oeilangl« dl« Nu«l_,ef«ung derKaff« al» Straf« dafür
daß die Nud« «och so spät _gelfsn«! war. In diesem
Moment la« Rosit selbst au, d» Wohnung in die
Nud». D_«i _zmile _Nlubn richtete auf ihn seinen
Revolver unb rief ihm ein .Halt" zu, »»« jedoch
_Rofit bu»ch «Inen Schuß b«ant»o«t«t«, bei
— fel»_er Weinung nach — den Riuber an der
V»uft v«_r«und«t«. Ein zweiter Schuh »_erfagt«.
Darauf feuerten beld« Räuber »uf Nofit je «inen
Echuß ab, ««fehlten ab» ihr Ziel und flüchteten
dan» unter Hinterlassung _ihier _Kopfbelleidung, «in«
Möl« unb eine« _Schlapphutez. !Z« ist d!«» schon dl«
dritte R»ubüb«lfall auf di« Rositsch« »ude.

(2ib. Zig.)
Pet«sb»rg. Da« Urteil üb« t«_n ehemaüze«

Dnuinadgeoidn«««» Onlplo, der zu leb«n»°
Iinglich er Verbannung in «nlleg««« Gegenden
de« Reiche» r««urt«Ut »»ld«, ist »echttliHflig ge-
worden.

— Die Gen«_snng d«» Tochter be»
MinistelPläsidenle» St,lyptn schleitetMch
WiUeilungen de« P »f. Paulo», d«_ra_»t fort, baß sie
nach _oier bi» fü> fMonat«» »«d«l uüb«hi«dut _»_irl
gehen!ln«».

— _Demiffion el»e» Pl»lu»en_» 3 an«
politischen Erwägungen. Wi« die Blatt«
««lben, hat de» GelMf« d«» _Obnfrlturuu» be«
Zweiten Departement» de« _Diliglelende» Lena!»
N. N. L«»n»ft» seine» 3_lbschi«b genlnimen, »eil «_r
sich de» F»ld«»ung, sich l«in» «_gitrun_^_lfeindlichen
Pllltei ««zuschließen, nicht Mg«» »oll!«. Herr
Leonch» hat sich In de» _Velband der Rechtsanwälte
de» 3mi«d>ltl»n»b«zitlz _tx_» _Pelnlburg» «pp«2hof«l

«ufn«hmn> lassen.
— G«n«_ral O«lo«, b«, _«_hemalig« Leite» de«

Straf« _lvetmwn in _Livland, _foll_, «ie nach einem
Ukverdülgl«» Gerücht »«rlautet , zu« Gehilfen de»
neuen _balt. Ge»e>alg»nve»««_ur», General Moelln-
Valomelsl_» , »«»«riehen sei». Wir geben die Nachricht
ohne Gewähr wieder.

— Im Prozeß b«»R»_te» b«l2_rbelter>
b«puli«lteu wird da« Urteil morgen «wallet.

Pet«««b«»g. Der große Straßenraub
am <_katharl««n«Ka»al. Wie «!, au« den
Resibtmblall«»» «sehen, betrügt dl« Zahl bei zufällig
vllnmndelen P«ls°_ne« etwa 20. — E» h«,ht, bi«
Soldat«» schössen ohne z» zielen; das «ikliri dier«ch!
s»ë Zahl von Verwnndelen unlu _ten Passant««.
_U» 16. _Ollober nahmen dl« Untersuchunglbehilden
die Lcichname vo» zwei totenRäuber» in Augenschein
»»bei sich he»»u»_ftellt«, dah «In«_r der Toten der
Führer b« Räuberbande gewesen ist. Nach unllllg-
l_ichen N»z«ichen zu mt«_il_,n, ist di«_se_» I«t« ein Iu_^e,
Dies«, Jude ist diejenige Pnson, d!« sich in de»Nah«
de» N_>l»la!'Tenl«al» selbst _erschoss«» hat. 3« andn«
Tot« ist «an elnera Schutzmann «»schössen wotden,
Neide Toten gihören _anschemend zur Intelligenz
eb«»s» l»l« d!« übiigen V»rha!l«!«n,

8» soll c!n Schriflftück g«_fund«n »o«d«n sein, au»
d«m _zu «rslhe« ist, baß sich d!« Zahl d«_r 3«ilneh«e_»
«nf 150 »«laust. — sin Vlalt will »'ssln, daß die
I»m«, bi« «lt bim Gelt« f_orlsuhl, gefaßt «»»den
_s«l, olltldwg« ohne da« Gelb. Gegen 100 Agenten
der D«lel!!_vp»liz<l find »uf _bi« verschiedenenBahnlinien
llblommanbieil worden. Festgestellt ist bi« Tatsache
doß die Röübei Verbindungen mit _llngeftelllen _le«
Hafenzoll»«!«« hotten und wuht<», »eich« _Gelbsorlcn
t« b«n _«inzelnen Ranze» waren, I«, ll_._bilfall U>_ar
— »ach der _Nowlje _Wrenija — für die Polizei
nicht so ganz 2b«>laschend. Vor mehr««« lagen
halte bi« _Echlchx oliz«! an alle _ilrebilcmftallen W_»l«
_nungl» «llclssen, da aul W»>schau und _Moldau
_Karossbanden zu _Nllaubung»>»lck_«n hier ei«g<_tiofi<n
w«r«n. _llll« _geuarnten Inslltulionen trafen gewss«
Vorfichilmaßregcln unb _infonnielten zum _Tiil ihi«
Nitntcn, b_>,ß'O«!d nur nach per Banlschlck» ausge-
zahlt würde. Die Volbeugunglmaßnahmen genüglen
aber nicht.

pk,_Verditstyew, 1?. ONob«, De, Ei_'enlahn-
zug »u» Waischou ist enlg!«ift. Vier _Possogierl
find schwer, 10 leicht verwundet norden_.

II.

P»»e_»sb«,g, Der 17. Oktober, dem angst-
Ich« Gemüter mit so großer Furch t «»tgezevsahe_»
Hot, wie die P_et. Z_»g, _berichtet, _°bio!ut sriedlichen
Verlauf gerommen. Uuf den FMilen «üibe wl«
gewöhnlich _gemveilel und die Stutenten h°«en di«
auf d«l am 16. ct_«. Versammlung _oeilliutdarte
_Vahnuna, Insammenroltungen z» _lerniliden, bchli-
zigt, so daß d,l V«:l<hr in de, _slhi dürftig mi!
Flagge» geschmückten Siroßen eher stiller _al_« _lcbhafier
»k _slmft »_ar, Di« in d«, _Kasanschen und Illl»!«-
_Nalheblole _abgehalttnen Tanig°!»<«dienN« in _Nnloh
d«, Eli«»w»g de» _ssaisettichen Familie l»i de» El»<
twn «lnli au» L«bn>»g«fah» _hatl«n gltichsall« _nui
nenia« Untüchtig« «»gezogen. Von einer Illumina-

tion w», »».3 »_erlchledenen Gründen «_bgeseh««
worden und 2nße,!ich deutele absolut »ichlil darauf
bin, daß die Bevölkerung den ersten _Iahreltag der
V«l«ihu«g der Konstitution _al_» einen F,_eud«ntag
auffaßt. Gegen _Ilblnd !«»«le «an die für all«
Falle in ten Höfen b««it g«haltenen Truppen in
ihr« Kastlnen zurückkehren sehen.

Infolg« einer Verfügung de» _Ltadthauptman»»
find am 1?, Oll. die Nummern d» Zeitungen Oko
und Towarischtsch in den Typographien _lonsisztert
»_otde».

Zufolge au« »«schieden«« _Or!«n des Reiche« «inge_»
troffen«! Nachrichten, ist b«l 17. Oktober auch bort
lühiZ »«_rgangen. Die Ordnung »n»b« nirgend«
g«stö,t_.

Wie», 30. _Oltob«. _Stolypin hat sich tele-
graphisch an wn _Winisie« de» llulwärtigen
_Nehrenthal gewandt, _ihn_^ beglückwünscht und
ihm zugleich sein Bebau«»» darüber »_ulgesprochlN
dah ein Freund Rußland _»nlüss«, d«l ihm fein«
früher« Neigung bewahren »erde. _Aehnnthal hat in
s emer _Nntlvoitdepesche tuiauf hingewiesen, baß « all«
Anstrengungen machen weide, um auch i» Zukunft
di« znlzelt zwischen Rußland und Oefielieich-Ungain
best'b«»t« aufrichtige _Fieundschaft zu erhallen.

Oftende , 30, Otlober. Der de» _Vremer Dampf«
fchiffahrtzgesellschaft » Arg«" yehollge Dampfer
„_Herrm »n «", der am 28, d. Ml«, von Nnlwu-
pe» abgegangen war, wurde a» Abend dies«« Tage»
in d«l Nähe von _Gastgolww d»n «ine« unbelanuten
_Viermaft« w den Grund gebohlt. 23 Mann de,

Nesatzuüg sind «_ttrunken. Ein Heil«, bei _stH
an ten _Wracktole» festgehalten halte, »_uid« von
einem Oftender Fischerboot gerettet und hierher
gebracht.

Rom, _NaHrichlen de» Da'ly Tel«g_,»ph _zufolg»
blfintet sich _Mazim _Gorli in Neapel n»d
h_°t von d_<c iti>_lic«!»chen Regierung die Warnung
erhalten, nicht allzu eiftig Propagaxda zu treib«»,
da _dadulch schon Unruhen hn««gerufen »»»den
find. De Polizei _bchilt _Garki scharf im _Auge.

P,l«>mo, 30. Oliob:,. Die Eldeischül-
lelungel, , die in d« Provinz ssährenb der letzten
Woche andauerten, nahmenin den _lltzien «_Inundzmanzig
Smndcn an Slörle zu. Mehr«« _Sllh« werden au«
_Tlllbia, Telmini und _Ultavck» gemeldet. Gestern
abend um 6 Uhr eifolgt« ein stall«:«« Erdbeben
welche« auch _aul Pagh<_r!» unb Palermo gemeldet
wird. In Trabia richtete da» Erdbeben einig«»
Schaden an. In _Termi»! oelließ die Bevölkerung
«_rschreckt ihr« _Vohnung«».

Atlantic Eith, 29. Oktober. Der mit der
Unteisuchurg über di« U» fachen fü» da« Eisen-
bahnunglück bei _Pleafantville _beaustragie
R chlel _sielll« b« d_«_r Ntsichtlguvg de« _Schauplotz««
f_<si, dnß dl« _kchlenenenden auf der Brück« b«b«ut«nb
höher standen, al« die Schienen auf der _Landstreck«
und doß e» für ten mit groë Geschwindigkeit

fahrenden _ZuZ unmöglich war, «wem _Epiurg uüd
de, damit »_eibuntcnen Gifah_, einer Entgleisung zu
_enigehin.

Telearamme.
Vt. P<«e»«^bulg« T«l«al«ph«»Ng«»<»«.

_Rigae» Zweigbnr«««.
P_etet«b«_rg, 18, Ollob«. _llngefichl« de» im

Dezembe: bcvorjlehenl-_«« R«ich«dum»»ahl«n,
hat da« M!«st«ium de« Innern, den Chef« der
Eems<»»g!»w?lnein«ntz _vorgeschrieben, die _Gouverne_»
»«»!«.?andschaülämi» davon in _lknntni« zu _sltze»
d-ß die »ilenüchln LandschllsllvnsllmmlUügen im
Lause de« _Novlwder, jekenfall« nicht später a/« am

Dezenibe_» , stattzufinden _hqben sin _Verschicben
_ter vldtntüchen E<s>i«n _zrm Januar ist nicht ge«
stattet.

_Petellbnr_«,. 18, _cllcber, I» der «ach! a_._<
den 17. Oüoler ft in dm H_o'_laum eine! _is_«U«!
f!el)«uce_>,Gifüngnsic» lil-iB_^m_^e _geichleuder! Worte»
die injolg« _vniichliger La_^'g _>> chl _explodiere, _abe:
ihren Bestandteilen nach von gen'aU>Ll' <_Zxp!o,'!«n«'
kraft _w«r.

Petersburg, 18. Oliaber. Der Piosefscren-
l«n_!cil der Ui>iv:lsil5t hül sich heute anläßlich der
ooi'gchriffci! 2!ute_^ten«T«chodk» mit einer Erklärung
an die _TludnN« gewandt, noiw darauf _hinzewiesln
wird, doß die _Ezchodka ohre Genihmizung de«
Rlllor« _eirblrufen fei, wodurch die Regeln für die
Swdcnlen» Vei!«»mwr>g!» _veiletzt wurden, _Tci
Proflssoienlonseil _warut die _Studenten, daß er be!
einer etwaigen Wiederholung diese» Verletzung de«
Reglement« sichgezwungen sehen Iüün!e, die UnivtlAä!

zu jchliißen,
Di« 8 Personen, bi« au» der Zahl der Teil-

nehme, an dem bewaffneten U«be,fal! in de»

F_onlllna!._«, »«haftet find, siüd vom Feldgericht zum
T,t>e velurtellt und hingerichtet woibe«, 2'«
heißen: _Lergejew, _Itzka _Rabinawilsch, Eligeni«
>l_^°_r«n!li) Eichenbaum, Imün Vlischi_»,, Allrinber
_Kolsch _ellcw, a!i_», ?t»!_ei>bllg, Iwan _lolmmsche»
Leroei _Nolube» u»d P>_iul _Torofeiew.



Wassili!l_oporiko«, »!ia« Volo«>ew, der über»
suhl! ist. e!»en bewaffneten _Ueberfall »uf einen
kleinen Laden »»««»führt _»u lobe«, ist auf Grund
«Im, f_elbgelichtlichen Urteil« hingerichtet
worden.

Ferner sind aus Grund «ine« f«ld<»«ch!lichen
Urteil« bin gelichtet worden: _Witsche«!«»
DubelewilsK, Anastaüfa _Mamajewa, Anna Vene
_diktowa, sowie kl« Gemeinen _Konstantin _Vl»I»«
Nlekiei Ipot»», b« öbeiniesen wurden, beabsichtizt
zulaben eine Nombe in das _Nronfiadte» Kriegs-
gericht zu schleudern.

P«te»tbnrg, 19. Oktober. D« Kommandeur
t_«l V, _Armeelorpi, _Geneillllluwant _Var»n
M«eller»Sak°»elski ist an Stelle de« Genera!«
Vollobub, der zur DilpoNlion de« _KrieaMinifier«
gestellt _motden ist, zum bültischen Generalg«uver««ur

eroannt worden.
_Mosla«, 18, Oktober, Auf Vtrfögung de«

Rektor« !st ti« Wolkouer U»i°«sität bi« ,um
30. Oktober _qesOloss«« worden.
Vloskan, 18, Oktob«, Gestein waren in den

»ppellhof 2« Politische geleitet worden, damit sie ssck,
mit ihren Nnllag'nk en bekannt machen. Sie machten
sich Au?,üne. Vr5!« fand »an Im Gefangexen«
wagen »!n ss_^ßzike! von der. _scch«,'g Banden, die ,u
diesem Prozeß g'HZlten, »«bei sich _er»!e«, doß acht
Seilen de« Poli,ewell3r_« _ausanisse!, waren. Da
diese 8 Selten sofort «setzt w«d«n _llnrm, ist d«
Vorfall _bedeulungzloz, und die Anklage wird, wie
festgesiht, !m _Noolmber zur _Verlandlung kommen.

_Voslan, 18, vklobe» . L<>!ss»ssen dem Ve-
schluß der S«_chodka vom IL, Oll, erschien ein
Teil de» Stubente« heute dennoch zur Vor»
lesuno_. Andere Studenten _beaaoncn die Vor-
lesung zu sloien, fodcß »ehren _Professoren I«blitën
wühlen. In den Korridoren d_^r juristischenFakul-
tät wurden de! Trcüiltmarsch und die,Vars«»
v'eime" »ngestimn,!_. Zu dieser Z«>< ttaf ein Ne-
volln_^_cht_^ter

dc»
_Relloi«

ein und
erklärte, die

Ilnwersitä! sei auf Verfügung d'3 Rektors b!« ,um
3_O Ollober geschlossen. D!« _Siutenten «rganifier-
lcn ciüe _Szchodka, Ein Teil um ihr«!!, der sich
vor den gtÄlosscnen Türen angesammelt Halle,
ging »uf _Ncfth! der Polizei _aulelnander.
Kasan, 18, Olwber, D!« Unicersuät ist wieder

nlffnet worden.
_lttew . 18, Okllbil. I« der _M« ier _Swlion

Demlsliin der CVr°e!:>Bahnen, entgleist« _dcr Nu»ier-
M, insoige _emer MwMigin _^

_ernVrurlg de« Ge-
leise«. Der Bagage» und zwei Pl,ffaginwagg»n_« sind
besrbädlgt worden,

Nowgorod, 18 _Okiober. Da« Militärblzirl« -
gericht im Tors« Me_^_werj bat in de« Angelegenheit
d<« slühtrcn _«_rNen _Pataillon_« de« Preobrashen-
slischen Regiment«« drei Hauptschuldige zu
8 Jahren Z»ai,g?arbeit, «wen zu 6 und einen zu 4
Jahren Z»üna,?a'b«it, 89 Soldaten zur Abgabe _irs
D!«!pIin<,rbc!»!II»« au! die Dauer von 3, 43
«uf die Dauer ro» 2 I,hr<n, 38 »uf die Dauer
,me_« _Icch:,« un», 4 _Feldwebel zu Di«,!»!,"»'strafen
_rerurteil!, 32 Gemeine sin!, fce!a/spr°_5eu Word««,

_Tie H_nip_'geizrgnizoliwaltung hat ei, I«l«_aram«
erhallen, d»^ aul dem Älütuiewschen Glsi»_ywsse sür
Z_^anglstlöflin_^ _Gerschu_«_, _enlflohln ist. Er Ist In
einem _Wossersah _hinaufgefahren norden,

Paris, _3l, <18,) _Okiober. D«l _Minisieikonseil
ha! da« Ges<tzlz_^ri,I,lt über die Abschaffung der
_Todeistrafe gedillig!; cl wild _Maolag den
_Kommcr» v»rg«!cqt weiden.
Paris, 3N. ,18, runde,. Der Ministerrat hat

den V»i!ch_!a_^ d<« Min _fter_« der Posten, die niebeten
_Posloeamteii, die wegen ihrer _Teilnahme am _Etieil
en_>l_>ssei_> worden waren, wieder in dtn Dienst aufzu-
nehmen, aebiN'lll,

_Newyorf, 3>. _c.''°i?r. Die »«»_lchistin Gold«
M_^II,N Uü_5 10 _cintere _Nnarchistln lind auf «wem
Neelmg _deitcf«! wo-den, auf welchem die Rebner
den Wördei- Mc_. _Nirl_,!'_! ne'll«,rl!ch!en! Ne wurden
ins _Eis_^'gniz gebrochl. Vci ihrer Veihafmng
le_,l!e!tn _Ne sl»>l«n Ni0ei''_!a_«d,

W_^shinsston, 31, <_18) c!tober. Im Jahr«
i!'i_>4 o,'l!prl!ch Nookr,«!! tie E_,_i_,sühru«Z «PtästN-
tatinei Kö_,perschoflen »uf den Pl,!>! stinen. menn die
R"he lüf den In,'«ln 2 Jahre lang nicht verletz,
mci-oei_, würde, _Leidem _VllspseHer_» _<,emiß — wir»
Ro°!_lve!! _roischieiker_», l>_i ß am 14, M_«r_< allgemeine
_Wal,!li> _»5_>r die _irlic rep-ifen! ,_!,_».'Nö-perlchait auf
den Pl,,l_^l>i!,m _vorpenomm_^n werde». Dieser
llö _<i!_iit_>i!l werden die _llngeless_^_nhlilen übllwiisen
U:r»en, lie d!« _jcht t_>°» einer Negi:wl!gzkl,«!N!!!>on
g^^üit wurden,

Tanger, 30, l>8 ,, »l_,°b«r, Naisuli hat alle
_Neamie» _angesehiner _Persouea in _llr,i!» vera»Iaßt,
ei» _Glfuch an d!n _3li!l-!n v»» iNülokla um urw«-

, < Eri-ennu,'g R_^_isul!« zum Püschah üb« , die
^"_'! >,l« anZ-tnzinde Pronwz zu unter»
zeichnen, l' _> _^7!'!., i_>_l all« r«b!g,

Tokio, 3l, (18,) _Ok_!°l>_er, Vlan empfindet b!«
_ltlchll _.'_lcfte _Vifiledguog anläßlich d« Anl»>0lwo!e au«

_, W«shiligt»n ober ti« bevorstehende Uufheouxg dn
anliiapllmschen Maßnahmen in Kal!fo»N!«n, Die »lu<<
Periode des jopanilch-amnikanischln Konflikt«« gilt in
Japan bereit« ll!« voliibergegangen.

<lt. _Pelersbulge« _Teleg«Hphen>!llge»t»«.
Niga«l _^_wt<«b»«u>».

P«! < l»i »_, g,_» Nll!« »»« 1», Oü»ln,
_L«l< Gem,

«_lchscl_^_oul, », l«!ld» 3 l». ...,- 9!U5
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8 o k KI e s.
_Polyttchuilnm. »u_< ftm« gestrige» _Shuxa,

hllt da« P:i_>_ftsi»:«n»K»llegIum beschlossen, in Anlaß
der belll»«!en skandalösen Vorgilnge, durch »_elch« am
Vonnabend da« _Nolle_^ _Professol Pflaums gestört
worden ist, diesem sein »olle» Vertrauen und dl«
_Vitte »««zudrilcken, seine geschält« Kraft demInstitute
de« »eiteren zu »_idnnn, ferner sich an bi« Studenten-
schaft «it folgendem Anschlag zu wende», de» Heu!«
am schwarzen _Biett aulgedüngt «nrden ist:
_.Vonnablnd, d«n 14. Ollobe» , hat «ixe Gruppe

von Studenten durch Pfeifen, Läcm und freche Aul-
fälle die Abhaltung dt« Kolleg« über Physik v«°
_hindllt, indem sie diese, jede« gebildete» Menschen
unwürdigen Au«schr«Ilungen motivier!«: mit angeblichen
Nnressllmllßigkeit«» bei d«_r Berufung _dll _betiefsexden
P_roflssor_«, mit seiner angeblich ungenügenden wissen»
schafüichtn Vorbtl«!!m!g und mit sein» undeutlichen
Voltraglweis« .
Infolge dessen bringt da» Lehr-Komit« den Herren

Studenten Folgend«« zur K«n»tni«:
1) Die Wahl der Lthllrüfte und die Sorge für

dal »_Issenschiftlich« und pädagogische _Niolau de«
Unleiricht_« ist da« _unnlaflraie Recht de» Llhr-
Nomltee», Eine Einmischung seilen« der Studenten
in diese Nng'legenheit kann nicht geduldet weiten und
wird n!cht aeduldlt weiden.

2) In der _Ueberzeugui _g, daß die Demonstration «m
14, Oktober von _emer unbedeutenden Gruppe _ueran_»
staltet worden ist, welch« _beslrebt ist, die Student«»»
schaft In stetem E,regungsz°st,«de zu erhalten unt
«inen ruhigen Verlauf de« akademischen Lebm« zu
verhindern, Indem sie eine planmüßig« Agitalion durch
Verbleitu» g lügnerischer Gerüchte unter den jüngeren
Kameraden betreibt, —nle indem Vertrauen darauf,
d«ß die letzter» selbst «kennen, in »elch<mMaë der-
artige Demonsiralionen der Glieder dec akademischen
Familie U_5w!!rd''g sind, — beschränkt sich dal Lehr-
lomüee für dieses Mal auf d,e dilzip! _narlsch« V«»
ftrafung d_«7j:n!g«n Person, b!« _turch Androhung von
Gewaltanwendung gegen ein Glied de« _Lehlkoip»«
sich üerg»»gen hat, Indem da» Lehrkomite _glelchzeilig
allen an ten vorgefallenen _Nnordnmigen Äeteiltgle»
bie strengste _Nllg« erteilt,

2) Im Fall« dn _MtdeMimg irgend »_elcher
Demonstration gegen einzelne Angehörige te« Lehr-
körper« oder sonstige _Besuche, Unordnungen anzu-
stiften, wird da« Lehrlomit« gezwungen sein, an
ein« genau« Untnsuchung zu schielten, und »ut e_«
nicht unteilassen, zur Aufrechtelhaltung dcr Olbnung
zu dc« strengsten Präventiv- und _Strafmahregeln zu
greifen, ja äußersten Falle» auch nicht _davo» zurück-
weiche» , die Vinslellurg de» Lehrtätigkeit auf u«be_>
stimmte _i__̂ei! auszuwirken_.

l.

l.
,

4) Da« _Lehlkomitee »endet sich an denjenigen
Teil der Vtude»!«», welcher sei»« Studien _rutz,g
forlzusehen wünscht, mit de» B tt«, ten zur Zeit zu
_augenfWIichen _Agitalionlzwlcken verbreiteten, bewußt
lügnerischen Nulstreuungen leinen _Eliub:n zusch«»!«»,
_sondeln sie >u prüfen und zu widerlegen, da jeder
Student bie Wöglichllit hat, sich um AuMrungen
an die einzelnen Glied« de« Lehiköipei» ,d« Dekane
den _Direkwr und seine» Geh >_fen iu _nenben, ihre
elwaigen W2„fche aber in !ch,cklich«r Form vorzu-
brixgen, damit _tils«, sofern sie den _Unteiricht
_betltsien, durch die betreffenden kompetenten Personen
dem _Lehrkomil« norgeiiüg!» _werlcn könne» . Die-
jenigeil _Siudenten endl,ch, welche mit d«n B«ftim_>
_mungen des _Lehrlomilee« und de» Leitung b<«
I»>!>lulz unzufrieden sind, haben bi« voll« Freiheit
_dcs _Infliwt _i_^l _oerlassen und an ander« Lehranstalten
üderzuqehen, nicht aber dos Rlch!, ihr« Namnaden
am Aibeüen zu _hindein.

_D« «lgasch« _Oartenbau - «««in hält
mora»n, um 8 Uhr adenü_« , _>n seinem V-iewzhllufe
«ine _^erlammluug ab, in bei u. ». Mitteilungen
über den P_elerlburger Beeren« und _Ol>stm_>,ilt
Kmachl werden sollen_.

_Wechscllurse d« _Rigaer Völse vom
I». Qllober lu««.

Lond»n 3 U, ä, pr, IN P!b, L!,: 9!,?>1 N. 93,2» G.
Berlin 3 W, H p_>. IN« _Ä <«!,: , 45,??>,,V, 4_ü,52>/,G.
P_^is 3 W. 6, _pl, 1« Franc« : 27,3« B, 37,1« _G,
3oi_»_d»n _Cbes« «5,l_5 V, _04,i_15 > _G,
Veilin 4«,3?> _«N, 4«,12>/l».
_Z'oüs » 3?,?2>/2B, 3?,52'/,Z

Für die ütcdallilln _ueronlworllich:
Die heiauügebn

c»n<l. _jul.l_i. «_uetl. 0_r. )Ilf>cll _Kuetl.

_Glngelvinmcur «^_lfl«.
,73? _Vngl, D. »Penewu«",Roh von _Leilh mil K»h!<>! »n

A Wnckau, _Helmsiitg u. Giimm.
1783 _Deulsch l>, „Tnlia". N»i!i»_sen, ü,n _Uleatorq m!l

Ballast an P, _Boniloldt u, N»,
789 E_^_gl, D „_N«»_ll", Mogle, vin Lull mit Vülem und

Hohlen an N, Ni_.mann, h 2_ü<da, _Lelmsi,!» und
Glimm.

!7_»0 _Nuss, D. _.G<n«»I G«!i,", Pukne, »»» _Vlylh m«
Kahlen »n _h, H, M, _C_^IU_«, «eil, _Seeierg

_l?^1 Deulsch. D „Egeria", _Teloendahl, uon Bremen mit
N»umll,«lle an P, _Vornholdt u, K».

l?92 _jiaim. Buk „_Libal",l_uu_«, »on 2h_^mr»!°n mit
_ss_ailhal, »n _E, b Ruflad,

_«l, 1,81enzl D, ,_Gc»h»me" !ft _°n I, C, Jessen und
_^_elmsing

u, Grimm umidielsieit.
W»d: SO Waffen«!«: _Seega« und h»_s«da«m _^^ .l_"

NU. und _«eu. Nühlgiali» 21_'1" _Diagde Ä I".
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